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Gin Rückblick auf die Valkankrife.
— Serbien hat sich ohne Sträuben den „Ratschlägen" der Mächte

gefügt und sich am Mittwoch in einer in Wien überreichten Note den
Forderungen Oesterreich- Ungarns rückhaltslos anbeauemt Die Si¬
tuation , die noch t>sft einer Woche recht bedenklich ausfnh . hat damit
vollständig ihre« bedrohlichen Charakter verloren und man darf mit
Bestimmtheit darauf rechnen , daß die Beziehungen zwischen den bei¬
den Nachbarstaaten sich bald freundschaftlicher gestalten werden , da
man in Wien durchaus geneigt ist, wirtschaftlich Serbien so weit ent¬
gegenzukommen, als die eigenen Interessen irgendwie gestatten Dies
erfreuliche Resultat hätte freilich viel früher erzielt werden , große
Opfer hätten den streitende» Parteien und ganz Europa erspar ! wer¬
den können, wenn man in London und Petersburg sich nicht so lange
hartnäckig der Erkenntnis verschlossen hätte , daß es vor . allem Auf¬
gabe der europäischen Diplomatie sei, Serbien - zur Aufgabe von Aspi¬
rationen zu veranlassen , die durch nichts begründet waren , anstatt sich
in Vertretung von Grundsätzen, die fast inhaltslos , im besten Falle
rein formeller Natur waren , in aussichtslos« Verhandlungen einzu¬
lassen. Man hatte in London offenbar die Form über den Inhalt ge¬
stellt und in öder Prinzipienreitrrei das nächste Fiel , die Erhaltung
des Friedens , vollständig aus dem Auge verloren . Dabei mag auch
der Wunsche das noch frische Freundschaftsverhältnis zu Rußland zu
betätigen , mitgewirkt haben . Die : Lamentationen der englischen
Presse über den Sieg der Zentralmächte und die damit verbundenen
Angriffe auf Deutschland darf man wohl nicht als den Ausdruck der
Stimmung in den maßgebenden politischen Kreisen ansehen ; es wäre
beklagenswert , wenn man in London auch bet einer Frage von so tief¬
gehender Wirkung einen Gegensatz zu Deutschland konstruieren wollte.

In Petersburg hat man sich schließlich von weniger uneigenniil -
zigen Beweggründen leiten lassen . Dort hat man sei dem Echec io
Ostasien sein Augenmerk wieder dem nahen Orient zugewandt , man
«nächte dort den alte « Einfluß zurückgewinnen und hat sein Herz fürdie slawischen Brüder aufs neue entdeckt . Der Panslawismus ist wie¬
der ein zugkräftiges Schlagwort geworden . Man muß dem jetzt an¬
scheinend in Ungnade gefallenen russischen Minister des Auswärtigen
Zswolski zugestehen , daß er diesen Eedankengantz eifrig verfolgt hat
Am Rußland seine Bewegungsfreiheit zürückzugebsn , brachte er das
Abkommen mit England über die Abgrenzung der beiderseitigen In¬
teressensphären in Asten zustande und glaubte damit , sich freie Hand
für die Verfolgung seiner Balkanpolitik geschaffen zu haben . Das
war allerdings ein Irrtum , den er zu spät einsah . Er konnte das
Vorhandensein des von Lobanow und Eoluchowski 1898 geschlossenen ,1303 durch den Mürzsteger Vertrag noch schärfer umrissenen Abkom¬
mens mit Oesterreich über die gemeinsame Erledigung aller Balkan¬
fragen ebensowenig aus der Welt schaffen , aber er versuchte sich
darüber nach Möglichkeit hinwegzusetzen und suchte Rückhalt in Lon¬
don . Er mußte jedoch bald einsehen, daß ein Ignoriere « Oesterreich»
doch nicht möglich war . Bald sah er sich gezwungen, zur Förderung
eines der sehnlichsten Wünsche Rußlands , der Eröffnung der Darda¬
nellen für russische Kriegsschiffe, an die Unterstützung Oesterreichs zu
appellieren , und tatsächlich kam am 15 . September 1998 in Buchlau
eine Vereinbarung zustande, in der Oesterreich den russischen Bestreb¬
ungen seine Unterstützung zusagte, wofür Rußland erklärte , der
Annexion der okkupierten Provinzen keine Hindernisse in den Weg
legen zu wollen . Ms man in Petersburg dann trotzdem Protest da¬
gegen erhob, genügte bekanntlich die Drohung , die früheren Abmach¬
ungen veröffentlichen zu wollen , um Herrn Iswolvki zu einer etwas
lahmen ErNärung in der Duma zu veranlassen , in der zugegebenwurde , daß fich Rußland allerdings bis zu einem gewissen Grade ge¬bunden fühle .

Trotz der Verständigung mit Oesterreich und später auch mir
Italien oder vielmehr gerade deswegen fand Jswolski in Paris und

London kein Gehör. Es wurde ihm ziemlich deutlich zu verstehen ge¬
geben , Latz er die Wahl zwischen dem Dreibunde oder England und
Frankreich habe , und er entjchied sich für die Westmächte. Zum Aus¬
druck kam . diese Schwenkung in einer von ihm inspirierten Note der
„Ag. Havas '

, in der er Serben und Montenegrinern , „territoriale "
Kompensationen i» Aussicht stellte . Es war das ein dedavetliches
Wort , denn es .erregte in Belgrad die trügerische Hoffnung , daß man
in Betreibung seiner haltlosen Forderungen mit Sicherheit auf die
Unterstützung Rußlands zählen könne . Der Uebereifer Jswolskis und
sein Mangel an -Zielbewußtsein hatten Rußland in eine schwierige
Log« gebracht, und es . war zu verstehen, daß es immer .wieder zögerte,
einen Rückzug anzukreten. der sein Prestige im Orient schädigen mußte.
Daß sich nunmehr eine starke Mißstimmung gegen, den erfolglosen
Minister hrrausgebildet hat , ist fast selbstverständlich: sein Rücktritt
würde nirgend? Ueberrafchung Hervorrufen. . . . ..Das mutwillig an der Donau angelegte Feuer , das .eine Zeittäng
tatsächlich ganz Europa in Brand zu setzen drohte , ist glücklich gelöscht ;
unter der Asche .mag noch : hier und da : ein Funke glimmen , der - viel¬
leicht einmal zu einer Flamme auflodert , die aber kaum noch Nahrung
zu ihrer Verbreitung finden wird, um so weniger als man hoffentlich
den Brandherd sorgfältig beobachten wird .

- Zur Strafprozetzreform.
== Berlin , 2 . April . Der Entwurf der neuen Strafprozetzordnüng

enthält nachstehende bemerkenswerte Abänderungen gegenüber dem
geltenden Gesetz , die : im Anschluß an den seinerzeit in Nr . 124 der
„Bad . Presse" wiedergegebenen Artikel „Aenderungsvorschläge zum
Strafgesetzbuch " von besonderem - Interesse sein dürften :

Rach K 23 Abs 3 unterbleibt fortan die Zuziehung der Schöffe»
bei Urbertretungen vqn solchen Vergehen , die nur mit Geldstrafe von
höchstens 300 ,4i , allein oder neben Haft oder in Verbindung mit Ein¬
ziehung bedroht find .

- sowie bei den nach § 146a der Gewerbeordnung
strafbaren Vergehen . Durch H 99 werden für die Verhandlung und
Entscheidung über das Rechtsmittel der Berufung gegen Urteil « der
Strafkammer bei den Landgerichte« Berufungefenate gebildet . Diese
entscheiden in der Besetzung von 5 Mitgliedern einschließlich des Vor¬
sitzenden . Zu dem Amt eines Schöffe » sollen Volksjchullehrer nur bei
Jugendgerichten berufen werden. Einem freisinnigen Antrag entspre¬
chend sollen fortan .die Schöffen und Geschworenen Vergütung der
Reisekosten erhalten , sowie für jeden Tag der Dienstleistung Tage¬
gelder. . . . .

Aus dein Entwurf einer Srrafprozeßordnung , der 500 Paragra¬
phen umfaßt , seien als die wichtigsten folgende henwrgehoben : § 49
ordnet die Preßhaftuitg . Er lautet :

„Redakteure , Verleger und Drucker einer periodischen Druckschrift,
sowie die bei der technischen Herstellung der Druckschrift belästigten
Personen dürfen die Auskunft über die Person . des. Verfassers, oder
Einsenders eines Artikels strafbaren Inhalts verweigern , wenn , ein
Redatteur der Druckschrift als Täter bestraft ist oder seiner Bestrafung
kein Hindernis entgegensieht. Diese Vorschrift findet keine Anwen¬
dung, wenn der Inhalt des Artikels den Tatbestand eines Verbrechens
begründet .

"
Durch § 81 tritt an die Stelle des Boreides der Nacheid. Die

Untersuchungshaft erhält im tz 110 folgende Regelung : „Die Unter¬
suchungshaft darf gegen den Verdächtigen nur verhängt , werden , wenn
der Verdacht dringend ist und Tatsachen vorliegen , welche die Gefahr
begründen, daß er fich dem Verfahren durch die Flucht entziehen oder
durch Vernichtung von Sparen der Tat oder durch Beeinflussung von
Zeugen oder Mitschuldigen die Ermittlung der Wahrheit erschweren
werde, Zur Begründung der Fluchtgefahr genügt , wenn nach den
Umständen anzuyehmen ist, daß wegen der Tat auf Todesstrafe . Zucht¬
haus oder auf Freiheitsstrafe anderer Art von mehr als einem Jahr
erkannt werden wird .

"
Hinsichtlich der Verteidigung sagt. 8 140 : „Schon vor Erhebung

der öffentlichen Klage kann dem Beschuldigten für das ganze Straf¬
verfahren oder für einen bestimmten Teil ein Verteidiger bestellt wer¬
den . Dem Verteidiger darf nach 8 147 die Einsicht in Gutachten von

Sachverständigen, sowie in die Protokolle über die Vernehmung de»
Beschuldigten und über solche Untersuchungsverhandlungen , bei denen
dem Verteidiger die Anwesenheit gestattet wurde , oder hätte gestatttt
werden müssen , in keiner Lage des Verfahrens versagt werden . Raw
tz 148 ist dem Beschuldigten, auch wenn er fich in Untersuchungshaft
befindet , schriftlicher und mündlicher Verkehr mit dem Verteidiger

Ganz neu ist das „verfahre « gegen Jugendliche " , das im 4 . Buch
„besondere Arten des Verfahrens " geregelt wird . Nach 8 3.65 soll dre
Staatsanwaltschaft gegen einen Jugendlichen leine öffentliche Klage
erheben , wenn Erziehungs » und Besserungsmaßregeln einer Bestrafung
vorzuziehen sind ; dabei sind namentlich die Beschaffenheit , der Tal so¬
wie der Charakter und die bisherige Führung der Jugendlichen zu
berücksichtigen . Erhebt die Staatsanwaltschaft keine Klage , so hat sie
die Sache an die Bormundschaftsbehörde abzugeben. Das Gleiche gilt ,
wenn gegen einen Jugendlichen wegen Geringfügigkeit der Verfehlung
keine Klag« erhoben oder das Verfahren eingestellt wird , aber Er¬
ziehungs - und Besserungsmaßregeln geboten find . Nachdem di« Sache
abgegeben worden ist, kann keine Klage mehr erhob-n werden .

Der Parlaments - u. Regierungskonflikt
in Hoffen.

--- Darmstadt . 2. April . (Tel .) Die Erft« Kammer trat heute
vormittag zu einer Sitzung zusammen. Der Präsident teilte mit , daß
er nach der letzten Sitzung eine Audienz beim Großherzog gehabt und
dieser mit dem Staatsminister Berhandlunge « gepflogen habe , dessen
entgegenkommend« Haltung er besonders hervorhob Am 31 . März
habe er dann aus den Händen >des Staatsministers folgendes Hand¬
schreiben de» Eroßherzogs erhalten :

Mein lieber Graf Eörz ! Ihrer Bitte um Enthebung von Ihrem
Amte als 1. Präsidenten der Ersten Kammer zu entsprechen, kann ich
mich nicht entschließen , weil ich großen Wert darauf lege, daß die
Leitung der Geschäfte dieser Kammer auch künftig in Ihren bewährten
Händen bleibe Ich kann es umso weniger , als ich nicht zu erkennen
vermag , daß zu Ihrer Bitte in der Differenz mit meiner Regierung
über die Anforderung ihrer Dammbauten im Budget ein genügender
Anlaß für Ihren Rücktritt gelegen ist. . Eine Erklärung des .von Ihnen
geforderten Inhalts , wonach der 1. Kammer die Garantie geboten
wird , daß künftig Vorlagen von der finanziellen Bedeutung der An¬
forderung für Dammbauten nicht mehr im Budget eafolge» werden ,
konnte meine Regierung nach dem bestehenden Gesetze über «ine Be¬
schränkung der Regierungsrechte nicht abgeben. Meine Regierung
wird aber im vollen Einverständnis und eigenen Interesse auch künftig
in jedem Falle sorgfältig prüfen» ob sie die Anforderungen de? be¬
zeichnten Art zur ' Durchführung der ihr obliegenden Aufgaben zweck¬
mäßiger in besonderen Vorlagen an 'die Stände bringen will oder
im Rahmen des Budgets . Mit de/ Versicherung meines unveränder¬
ten Wohlwollens verbleibe ich Ihr Ernst Ludwig.

Der Präsident teilte ferner mit , daß auch der Staatsminister an
ihn ein Schreiben gerichtet habe, in dem er seiner Freud « darüber
Ausdruck gebe , daß die entstandenen Differenzen beseittgt seien. Darauf¬
hin habe er dem Staatsminister erklärt , daß er feine Bedenken betr .
die Verwaltung des Amte» eine» Präsidenten der 1 . Kammer falle «
lasse.

- Der Präsident des Finanzausschusses, Graf Erbach-Fürstenau ,
drückte sodann dem Präsidenten das Vertrauen des Ausschusses aus
und gab der allgemeinen Freud « Ausdruck , daß die Unstimmigkeiten
nunmehr als beendigt angesehen werden können. Hierauf wurde die
Sitzung geschlossen.

* * •

Es wird bei dieser Gelegenheit nicht ohne Interesse fein , die in
der „Bad . Presse" ja schon teilweise veröffentlichte Borg « schichte
des Konfliktes kurz vor Augen zu fuhren :

Die Doränschlagsberatung für 1909 ist ln beiden Stände¬
kammern rechtzeitig fertiggestellt worden und da sich auch zahlen¬
mäßige Differenzen zwischen den Beschlüssen beider Kammern nicht
ergeben haben, wäre alles in schönster Ordnung gewesen, wenn nichtein von der Ersten Kammer ziemlich ohne Rot he orgerufener etat «-

Das Liebesauto .
Ein Automobilroman .

Aus dem Englischen von E . von Kraatz .
'

( 10. Fortsetzung.) «-chdrock verd -i«L
Als wir in Sonnenberg auf dem Balkon unser Frühstück

einnahmen , rings umgeben von einem Wogenmeer von Bergen ,bemerkte ich, daß Molly irgend etwas aus dem Herzen hatte :
sie war entschieden zerstreut . Plötzlich sagte sie : „Wäre es nicht
besser , Sie faßten jetzt den festen Entschluß über Ihre von mir
vorgeschlagene Marschroute , ehe Sie mit Herrn Widmer
sprechen ?"

„Aber lieber Schatz, " wandte Jack ein , „das ist es ja gerade ,worüber ich Widmer um Rat fragen will .
"

„Es wäre viel gescheiter, wenn er aus meinen Rat hörte,"
sagte Molly . „Lord Laue , versprechen Sie mir, - daß Sie m e i n e
Route wählen und auf keinen anderen Menschen hören wollen ?"

„Aber selbstverständlich , das will ich gern versprechen,"
erwiderte ich, denn ihre Augen waren unwiderstehlich , und jeder
Mann hätte sich glücklich geschätzt , daß ein so entzückendes Ge¬
schöpf Anteil an seinem Geschick: „Es ist mir ziemlich gleich,
welche Route ich einschlage, wenn ich nur in den Bergen herum -
dämmern und schließlich . .

„Run, " sagte Molly , „wenn Sie so langsam find , so wünsche
ich nicht nur , sondern befehle Ihnen ganz einfach, über den
St . Bernhard zu gehen."

„Dürste ein armseliger Sterblicher sich die Frage erlauben :
Warum Aosta ?" wagte ich zu bemerken.

„Weil es hübsch ist ."
'

*
„Du bist ja aber nie dagewesen ?" sagte Jack.
„Ich habe es mir aber immer gewünscht , und da du und ich

für diesmal eine andere Route festgesetzt haben , wäre es nett

von Lord Lane , wenn er hinginge und uns sagte , wie es ihm
gefallen hat . Er hat mir versprochen, eine Art Tagebuch zu
führen und es uns nachher zu schicken ."

„Ich habe der Vermählung der Herzogin von Aosta beige¬
wohnt," bemerkte ich halb für mich . „Sie war ein allerliebstes
Mädchen. Und was soll ich tun , wenn ich die Pilgerfahrt nach
ihrer neuen Heimat unternommen habe ? Nebenbei gesagt ,
weiß ich von Aosta nichts weiter , als daß auf Bahnhöfen große
Plakate hängen , auf denen es fich von grellrosa Bergen umgeben
von einem violett gelblichen Himmel abhebt .

"
„Oh, nach Aosta habe ich dann keine weiteren Befehle für

Sie ! " erwiderte Molly in einem Tone der so klang , als ob fie
sich in bezug auf mich die Hände wüsche . „Nachher mag dann —
mag dann das Schicksal über Sie bestimmen ." Und dabei sah
sie so mystisch , ja so sibyllenhast drein , daß man hätte glauben
könne», daß vor ihren träumerischen Augen die Zukunft in
einer Kristallkugel schwebend ausgetaucht sei . Ich fühlte mich
einen Augenblick versucht , sie um eine Prophezeiung zu ersuchen,aber die Lust verging mir sofort wieder . Alles , was ich von
der Zukunft erwartete oder verlangte , war ein Maultier , ein
Treiber , Berge und Vergessenheit .

Es wurde also im hohen Rate beschlossen , daß Herr Wid¬
mer nur in bezug auf Maultiere um Auskunft ersucht werden
sollte. Ich sah mich in Gedanken schon auf hohem Ballone
stehen , während die verschiedentlichsten Maultiertreiber mit
ihren Tieren bei mir vorbei paradierten ; aber gleich die ersten
Worte unseres Wirtes vernichteten alle meine Hoffnungen mit
einem Schlage .

„Es gibt in Luzern kein« Maultiere, " sagte er. p h
„Dann also in btt Umgegend ?"
»2 « der Umgegend ebenso wenig . Der nächste Ort , wo Sie

ein solches Tier mieten können, dürfte im Valais fein , in
Brig zum Beispiel .

"

„Aber ich will nicht nach Brig, " sagte ich betrübt . „Wenn
ich nach Brig ginge , so müßte ich nachher einen Riesenmarsch
machen, um die Gegend zu erreichen, die ich erreichen möchte ;
ich müßte durch das heiße Rhonetal hindurch, wo ich von
Mücken und anderen wilden Tieren aufgefressen werden würde .
Ich kenne das Rhonetal zwischen Brig und Martigny von einer
Bahnfahrt her, und das genügt mir durchaus."

„Das Rhonetal wird sehr verkannt. Selbst zwischen Brig
und Martigny ist es sehr viel schöner, als irgend jemand , der
nur auf der Bahn hindurch gefahren ist, sich vorzustellen ver¬
mag, " erklärte Herr Widmer . „Nur zu Fuß oder per Motor
kann man es wirklich kennen lernen , und es würde fich sehr
lohnen ."

Aber meine Seele empörte fich gegen das Rhonetal und ich
wollte mich nicht überreden lassen. „Lieber würde ich inich
mit einem Esel begnügen, " sagte ich, und dabei stiegen Visionen
von notgedrungenen zurückgelassenen „Im Ru bereiteten Früh¬
stücken für Alpinisten " vor meiner Seele auf , „als meine Wan¬
derung mit dem Rhonetal eröffnen . Luzern wird doch wohl
imstande sein, mir einen Esel zu stellen ?"

„Sie werden nach Italien gehen müssen, um einen ,4ne '
zufinden ." erwiderte Herr Widmer , unbeugsam wie das Schicksal.

Ich begriff mit einem Male , wie einer Frau zumute ist.
wenn fie mit den Füßen stampft und in Tränen ausbricht . (Es
hat doch sein Angenehmes , ein Weib zu sein !) All seine Pläne
ausgeben müssen , wegen eines elenden Tieres , in welchem ich
stets voller Mißachtung das niedrigste aller Vierfüßler erblickr
hatte ! Das war zu viel . Mein Gesicht verhärtete sich . Ich
schwor mir innerlich mit einem großen Eid , bis ans Ende der
Welt zu gehen, um mir ein Maultier oder im äußersten Not¬
fälle wenigstens einen Esel zu verschaffen.

/ Fortsetzung folgt .)
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« chtlicher Äo«fIift das Verhältnis beider - Luser des Landtags unter »
einander und das der Erste» Kammer zur Regierung «mpfiöchlich ge»
stört hätte . Die Regierung hatte in den Vermögensetat auf Grund
de» Dammbaugesetzes einen Betrag von rund 350 000 M fiii die Ver¬
stärkung der Rheindiimme eingesetzt . Die Zweite Kammer hatte den
Betrag genehmigt und auch die Erste Kammer tat dies , aber nicht
ohne ihrer Meinung Ausdruck zu geben, daß so große Vorlage « nicht
mit dem Budget verquickt werden sollten . Sie sollten als besondere
Vorlage an den Landtag gelangen » damit der Ersten Kammer ihr
»olles Gesetzgebungsrecht gewahrt bleibe .

Da die Erste Kammer das Budget nur im gauzen annehme» oder
ablehne » könne, so sei ihr eine selbständige Prüfung so großer Aus -
gabeposte« unmöglich. Staatsminister Ewald wies demgegenüber

- nach , daß die Regierung genau nach der Verfassung »erfahren habe,
, denn e» handle sich um eine Forderung auf Grund ^ stehender Gesetze,
und nach Artikel 3 des Etatsgesetzes seien solche Forderungen in den
Etat aufzunehmen. Auch zwei der juristischen Mitglieder der Ersten
Kammer , der Vertreter der Univerfität Geh. Justizrat Prof . Dr .
Schmidt und Justizrat Dr . Kleinschmidt pflichteten diesem Stand¬
punkte bei . Trotzdem trat der vom Eroßherzog ernannte erst« Prä¬
sident der Ersten Kammer , Graf Görtz , aus diesem Anlaß vom Präsi »
dium zurück und die beiden vom Hause erwählten Vizepräsidenten ,
der Fürst zu Solms -Hohensolms-Lich und der Freiherr Heyl z«
Herrnsheim , legten ebenfalls ihre Aemter nieder .

Demgegenüber stellte die Zweite Kammer der Regierung einstim¬
mig ein Vertrauensvotum ans , in dem ausdrücklich der Regierung für
die loyale Vertretung der verfassungsmäßigen Rechte der Zweiten
Kammer in dieser Sache Dank ausgesprochen und ihr das unvermin¬
derte Vertrauen des Hauses versichert wird . Diese Erklärung wurde
von den Vertretern aller Parteien — Nationalliberale , Zentrum ,
wirtschaftliche Vereinigung , Freisinnigen und Sozialdemokraten —
beantragt und , wie gesagt, einstimmig angenommen .

Man weiß bei dem Konflikt eigentlich nicht recht , warum er ge¬
rade im jetzigen Augenblick ins Leben gerufen wurde , also zu einer
Zeit , in der eine Verständigung Leider Häuser über die Wahlrechts¬
reform in greifbare Nähe gerückt schien. Linksstehende Blätter ver¬
muten in der Sache einen Vorstoß des in der Ersten Kammer sehr ein¬
flußreichen Freiherrn Heyl zu Herrnsheim gegen den Finanzminister
Enauth » da zwischen beiden seit dem Scheitern der Eemeindesteuer -
reform tiefgehende finanzpolitische Differenzen bestehen, wozu neuer¬
dings noch Konflikte mehr , persönlicher Natur kamen, die in den Kam¬
merverhandlungen ihren Niederschlag saUden . Freiherr von Heyl ist
nämlich Vorsitzender des hessischen Zentralvereins für die Errichtung
billiger Wohnungen und wandte sich in dieser Eigenschaft heftig gegen
eine Bemerkung des Ministers Gnauth , daß die auf der vorjährigen
Darmstädter Ausstellung von dem Verein ausgestellten Häuser für die
angegebenen — allerdings auffallend niedrigen — Summen nicht her¬
zustellen seien. Ebenso wandte sich Freiherr von Heyl sehr scharf gegen
die von dem Finanzminister geübte Kritik seiner Reichstagsrede über
die preußisch-hessische Eisenbahngemeinschaft, von der der Minister ge¬
sagt hatte , daß ihr Inhalt eine für Hessen günstige Vertragsreoiston
nicht gefördert habe.

Cages-Rundschau . *
V Deutsches Reich.

SM Berlin , 2. April . (Tel .) Reichskanzler Fürst BLlow
wird dem „B . T." zufolge seine angekündigte Reise nach Nord-
Ztalien bereits am Sonntag früh antreten. Die Rückkehr er-
Mgt gleich nach den Osterferien.

hd Berlin , 2. April . (Tel .) Zu der Reise der Berliner Stadt «
Vertretung «ach England wurde heute vom Magistrat beschlossen, daß
die Reise in der Zeit vom 23. bis 29 . Mai stattfinden soll. Es werden
daran außer dem Oberbürgermeister Kirschner und dem Bürgermeister
Reick« die 10 dienstältestenStadträte teilnehmen.

t=z Berlin , 3. April . (Tel .) Der Urlaub des preußischen
Kultusministers Holle ist um zwei Monate verlängert worden .
Eine Entscheidung über die Besetzung seines Postens ist daher
demnächst nicht zu erwarten.

--- Weimar , 2. April . (Tel .) In der heutigen Landtagsfitzung
wurde 8 2 des neue» Landtagswahlgesetzes in der Fassung der Re»
gierungsvorlage angenommen . Der Paragraph behandelt die privili -
gierten Wahlen und steht als neues Privilegium die Wahl von 5 Ak»
geordneten aus Berufsständen vor : nämlich einen Vertreter der Uni¬
versität Jena , sowie je einen der Handwerkskammer , Landwirtlchafts -
,kammer und Arbeiterkammer . ; is

£ » o « Kaiserpaar .
* ' = Berlin , 9. April . (Tel .) Der Kaiser nahm gestern abend
beim Reichskanzler und der Fürstin Bülow am Diner teil . Ein¬
ladungen waren noch ergangen an Generaloberst v. Plessen, General
v . Moltke, Minister v . Moltke , o. Valentini , Frhr . v . Lyncker, Admiral
v.

' Müller und den Gesandten v. Kiderlen -Wächter .
rtz Würzburg . 3. April . Ein Besuch des deutschen Kaiserpaares

in Würzburg wird in diesem Jahre , gutem Vernehmen nach , stattfin¬
den. Der Kaiser trifft während der Kaisermanövrr im September
voraussichtlich auf einige Tage hier ein und nimmt mit der Kaiserin
i» der Kgl . Residenz Wohnung .

Vundesrats » Entscheid un gen .
* i== Berlin , 3. April . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" meldet :

Der Bundesrat hat dem Gesetzentwurf betr. zollwidrige Ber-

wendnng von Gerste seine Zustimmung erteilt . Annahme fand
ferner die Borlage betr . Aendernng der Ansführnngsbestimmun-
gen zur Statistik des Warenverkehrs im Anslande. Mit der
Ueberweisung einer Reichsverficherungsordnung und eines Ab¬
kommens des deutschen Reiches mit den Bereinigten Staaten
von Rordamerika betr . den gegenseitigen gewerblichen Rechts ,
schütz an die zuständigen Kommissionen erklWe sich . die
Versaiflknhtng einverstanden . *

Der Fall « nhlenbeck .
— Berlin , 2. April . (Tel .) Die „Nordd . Allgem. Zig ." meldet :

Prof . Kuhlenbeck erläßt , wie wir einem Mittagsblatt entnehmen , eine
Erklärung , in der er dem Staatssekretär v. Schön vorwirft , bei der
Erörterung des Falles Kuhlenbeck dem Reichstage drei Unwahrheiten
gesagt zu haben . Auf Grund angeblicher Zeitungsberichte läßt die
Erklärung den Staatssekretär gesagt haben : 1. Prof . Kuhlenbeck hatte
den Studentenausschuß aufgelöst und deshalb Katzenmusik bekommen.
2 . Er hätte widerrechtlich seinen Zuhörern Testate verweigert . 3 . Er
hätte sich der Preßhetz« gegen Lausanne schuldig gemacht.

Diese Borwürfe des Prof . Kuhlenbeck find unbegründet . Nach
dem stenographischen Bericht sagte der Staatssekretär in Wirklichkeit
zu 1 : Kuhlenbeck hätte eine Anfrage eines Studenten nach Anrech¬
nung von Vorlesungen in Deutschland mit Ausschluß dieses Studenten
von seinen Vorlesungen beantwortet . Von der Auflösung des Stu¬
dentenausschusses ist in den Ausführungen des Staatssekretärs nur
gesagt, daß es bei Wiederbeginn der Vorlesungen Kuhlenbecks zu
Ruhestörungen durch schweizerische Studenten gekommen sei ; zu 2. er¬
wähnte der Staatssekretär auf einen Zwischenruf lediglich, daß , soviel
ihm bekannt sei, bezüglich der Testate Schwierigkeiten entstanden ,
nachttäglich aber behoben seien. Diese Mitteilungen habe er jedoch
nicht amtlich, sondern privatim erhalten . Zu 3. äußerte der Staats¬
sekretär keine eigene Meinung , sondern wies lediglich auf die Be¬
gründung des Abfetzungsbeschlusses der Staatsbehörde des Kantons
Waadt hin , in welchem die Professoren Kuhlenbeck und van Bleuten
für die Preßfehde gegen die Universität Lausanne für verantwortlich
erklärt wurden .

Hieraus ergibt sich, daß die Erklärung Kuhleubecks in allen drei
Punkten mit der Wahrheit nicht übereinstimmt .

Oesterreich-Ungarn.
Di « Stadt Wie « und die Beilegung des österrei¬

chisch - serbischen Konflikts .
— Wien , 2. April . (Tel .) In der heutigen Sitzung des Ge-

meinderats stellte der Vizebürgermeister Dr . Reumayer folgenden
Antrag : ,Dcr Bürgermeister wird gebeten , in geeigneter Weise eine
Huldigung der Bevölkerung der Stadt Wien vor Seiner Majestät dem
Kaiser anläßlich des erreichten Friedenswerkes durchzuführen. Der
Gemeinderat der Stadt Wien entbietet gleichzeitig der k. und k. Ar¬
mee, welche bereit war , mit Gut und Blut einzustehen für den Ruhm
und die Ehre Oesterreichs, seinen Gruß und Dank."

In der Begründung führte Dr . Reumayer u . a . aus : Der ruhigen ,
weißen und mit unerschütterlicher Geduld und Festigkeit eingenomme¬
nen Haltung unseres Vaterlandes ist es zu verdanken , daß das Einver¬
nehmen unter den Großmächten wiederhergestellt und damit die
Kriegsgefahr von unserem Vaterlands abgewendet und die Friedens¬
mission des Dreibundes aufrecht erhalten wurde wie bisher . Dank¬
bar muß gerade bei diesem Anlaß der wahrhaft deutsche » Bundestreue
des deutschen Kaiserreichs und Seiner Majestät Kaiser Wilhelms II .
gedacht werden . -

Der Antrag wurde unter lebhaftem Beifall angenommen .

Frankreich.
— Paris , 2 . April . (Tel .) Der Appellationshof hob das Urteil

des Zuchtpolizeigerichtes gegen den Kellner Maitis wegen des lleber -
ialls auf den Präsidenten Falliere » aus» weil der Angeklagte bei den
Verhandlungen über die Zuständigkeit des Gerichtes nicht zu¬
gegen war .

Au » den Senats Verhandlungen .
= Paris , 2 . April . (Tel .) Im Verlaufe der heutigen Sitzung

des Senats wurde ein Kredit von 17 000 Frcs . zur Teilnahme Frank¬
reichs an der Kunstausstellung in München bewilligt . Der Senat
trat hierauf in die Beratung des Gesetzentwurfes über die Erbauung
einer Eisenbahn von Dschibuti nach Addis Abeba ein .

Minister Picho« erklärte auf eine Anfrage , er habe heute vor¬
mittag den ersten Dolmetscher des Negus Menelik empfangen . -Dieser
habe ihm die Befriedigung des Negus über den Abschluß des Ab¬
kommens ausgedrückt. Es fei also unnötig , sich bei dem Gerücht auf¬
zuhalten . daß Menelik die Konzession aufgehoben habe . (Beifall .)

Der Entwurf wurde angenommen . Dann vertagte sich der Senat
bis 18. April . Amerika.

— Newyork, 2 . April . Die hiesige Zollkommiffion hat der
American Lugar Refining Company wegen betrügerischer Gewichts¬
angabe die Zahlung von Zöllen in Höhe von 1259 000 Dollars für den
Zuckerimport in den Jahren 1901 bis 1907 auferlegt . Die Regierung
ordert ferner eine Million Dollar jür den Import von 1901 .

Die neue Tarifbill .
-- Washington 3 . April . (Tel .) Nach dem Programm des

Bundessenats , betr . die Anwendung der neuen Tarifbill sollen alle
Länder 1 Jahr lang den Minimaltarif erhalten . Nach Ablauf dieses
Jahres tritt den Ländern gegenüber, die Amerika nicht die günstigsten

Zölle gewähren , der Maximaltarif in Kraft . Es heißt , daß der Prä¬
sident das Programm des Bundesfenats nachdrücklich fordere und daß
man sich schließlich auf dasselbe einigen werde.

% , Badische Chronik .

W . Knielingen b. Karlsruhe , 2 . April . Wie uns von dort be¬
richtet wird , wird der Knieliuger e» . Kirchenchor am Palmsonntag ,
abends y„7 Uhr in der dortigen Kirche wiederum ein größeres Werk
zur Aufführung bringen und zwar : „Der Einzug Jesu in Jerusalem ",
Feftkantate für Gemeinde-, Chor -, Kinder - und Sologesang mit Orgel¬
begleitung von August Stern . (Im Verlag und zum Besten der
evang . Diakonie -Anstalten in Kreuznach-Bad .) Außer den 75 aktiven
Mitgliedern werden sich noch ca . 60 Schulkinder beteiligen , so daß
die Doppelchöre besonders machtvoll wirken werden . Die Sologesänge
werden auch dieses Mal nur von Vereinsmitgliedern vorgetragen ,
während die Orgelbegleitung wieder in den bewährten Händen des
Karlsruher Musikdirektors Münz liegt . Zur Belohnung für die
große Mühe des Einstudierens wünschen wir dem von Herrn Haupt¬
lehrer Wißwäßer vortrefflich geleiteten Kirchenchor eine recht zahl¬
reiche Beteiligung von nah und fern .

: : Mannheim . 2. April . Gestern ist die frei« « erztewahl in der
Armenbehandlung in Kraft getreten .

:, : Mannheim , 3. April . In der evangelischen Kirchengemeinde¬
oersammlung berichtete Herr Stadtbanrat a . D . Uhlmann über den

bauliche» Zustand der Johanuiskirch «. Wie die Untersuchung ergab ,
erweist sich das Gerücht von einer Gefahr und Baufälligkeit der Kirche
als gänzlich unbegründet .

X Mannheim , 2 . April . Zwei verlaufene Knaben wurden ge¬
stern abend von einer Polizeipatrouille aufgegrifsen und nachts
11 Uhr , da sich niemand nach den Kindern erkundigte und eine tele¬
phonische Rundftage in sämtlichen 12 Polizeirevieren erfolglos war ,
in das St . Antonhaus verbracht .

* Heidelberg, 3. April . Die vor einem halben Jahr errichtete
Schulzahnklinik hat sich ausgezeichnet bewährt . Bei 797 Kranken
wurden 862 Zahnziehungen und 889 Füllungen ausgeführt . Die Aus¬

gaben der Stadt sind in dem letzten Jahrzehnt für die Volksschule um
252 000 JH oder 137 Prozent gestiegen. Gegenwärtig wendet die
Stadt 72 <M. für den Schüler auf, was auf den Kopf der Bevölkerung
jährlich 8,50 Ji ausmacht .

) ! ( Tauberbischofsheim , 3 . April . Auf das Ausfchreiben des
Gemeinderats sind 7 Bewerbungen um die hiesige Bürgermeisterstelle
etngegangen . Unter den Bewerbern sind von hier 2 Kaufleute und
ein Gastwirt , Ferner bewerben sich ein Justizaktuar von Munzingen
bei Freiburg , ein Oberförster a . D . aus Westfalen , wohnhaft in

Heidelberg , ein Kaufmann (Militäranwärter ) aus Kassel , zur Zeit
in Karlsruhe , und ein Amtsgerichtssekretär aus Saargemünd .

* Büchenau (A . Bruchsal ) , 3. April . Bürgermeister Karl

Hasenfuß , welcher schon seit zwei Jahrzehnten an der Sprtzs
unserer Gemeinde steht , hat sein Amt aus Gesundheitsrücksichten
niedergelegt .

Breiten . 2 . April . Bei der gestrigen Vürgerausschutzwahl m
der Klasse der Mittelbefteurrteu siegte ebenfalls wiederum der Zettel
des Bundes der Landwirte mit 555 Stimmen Mehrheit . Die Wahl¬
beteiligung war wiederum sehr stark, auf dem liberalen Wahlzettel
hatten auch die Namen zweier Bauernbündler Platz gesunden, dre
denn auch mit 216 bezw. 211 Stimmen gewählt wurden . Insgesamt
erhielten der liberale Wahloorschlag 1038 , derjenige des Bauern¬
bundes 1593 Stimmen . Es erhielten die Namen der uünolerischei,
Liste folgende Stimmenzahl : Günzer 216 , Henning 211 , Mül .er 131
Eillardon 132, Dewald 133, Betsche 131, Petri 131 , Walz 123 , Zen pur
121, Vogel 121 , Härdt 121 und Singer 119 Stimmen . Auf die libe¬
ralen Kandidaten entfielen 88—98 Stimmen . Der Sreg des Bunded
der Landwitte in beiden Klassen bedeutet das Ende der bisherigen be¬
deutenden Liberalen Mehrheit im Gemeinoekollegium.

& Baden -Baden , 3 . April . Im Restaurant zum „Krokodil ver¬

anstaltete gestern abend der „Liberale Bolksverein Baden " einen Vor¬

tragsabend , welcher sich eines ziemlich guten Besuches zu erfreuen
hatte Nach Begrüßung der Anwesenden durch den Vorsitzenden Herrn
Rechtsanwalt Dr . Bruno Zabler sprach Herr Stadtrechtsrat Dr . E.
Hertrich-Karlsruh « über das Thema : „Soziale Aufgaben moderner
Städte " und hob hervor , daß die Städte besonders auf dem Gebiet «,
der Bildungsfürsorge , der öffentlichen Gesundheitspflege ufw . ein
reiches Arbeitsfeld haben . Weiter äußerte sich der Redner über dis

Kommunalisierung der gewerblichen Betttebe , Aibeitslosenverfrche -

rung , über Wohnungsfrage und Bauordnung und sprach sich zum
Schluß für eine Wertzuwachssteuer aus . Die Darlegungen des Redners
änden lebhaften Beifall , wie ihm auch der Dank der Anwesenden
ausgesprochen wurde . „ , ,

-s - Baden -Baden , 2. April . Gestern nachmittag geriet ern hre»

iger Buchhändler in seiner Wohnung mit einem jungen Kaufmann
in Wortwechsel. Plötzlich zog dieser einen geladenen Revolver aus
der Tasche und legte auf den Buchhändler an . Während dieser die

Hand des jungen Mannes , die den Revolver hielt , auf die Seite

chlagen wollte , krachte ei« Schuß. Die Kugel ging glücklicherweift
ehl, der Buchhändler trug nur am kleinen Finger der linken Hand

eine leichte Verletzung davon . Der Täter wurde in Hast genommen
) ( Ebnet , (A . Bonndorf ) 3. April . Das vorgestern unter

dem Verdachte der Brandstiftung verhaftete Ehepaar Probst

hat , wie die „Bad . Eorresp ." hört , zugestanden , das Haus ange -

zündet zu haben .
* Uehlingen (A . Bonndorf ) , 3 . April . Einen bedauer¬

lichen Unfall erlitt am letzten Montag Bäckermeister E . Bär

Die Fernfahrt „S . M. Z. 1 " nach München.
Bor der Abfahrt « ach München .

- == Landshut, 3. April. Mit der Einfüllung von WasserstoffgaS und
Bruzin » daS, wie telegraphisch berichtet , in der Nacht vom 1 . auf 2.
.Apttl von Friedrichshafen mittelst Sonderzuges nach Loiching gebracht
-worden war, wurde gestern früh 5 Uhr begonnen . DaS Luftschiff be¬
nötigte zum Ersatz und weiteren Auffüllung an 1500 Kubikmeter
.WasserstoffgaS , die aus 150 eisernen Flaschen mittels Schleusen Ange¬
führt wurden. Von dem mitgebrachten Benzin wurde nur ein Drittel
benötigt. Diese Arbeit beanspruchte im ganzen zwei Stunden Zeit, so
daß daS Lufffchiff bald nach 7 Uhr vormittags reisefertig bereit lag.

Graf Zeppelin hat sich während des Nachmittags und AbendS des
1. Apttl nicht auS seiner Gondel entfernt. In dieser ruhte er auf
«inen Arm gestützt und in Decken eingehüllt, die weiße Mütze tief in
daS Gesicht gedrückt in einer Ecke, während feine Leute sich auf dem
Boden der Gondel niederließen.

Die mit dem HilfSzug auS München eingetroffene Generalität
«nd die Stabsoffiziere unterhielten sich noch bis zur Mitternachts¬
stunde mit der Besatzung des Luftschiffes , namentlich mit Major Groß
auS Berlin , nachdem sie den Grafen Zeppelin vorher begrüßt hatten .
Die Offiziere hatten eine Anzahl von Körben, gefüllt mit Eßwaren
und Wein, für die Lustschiffbesatzung mitgenommen und veranstalteten
bei Mondschein unter dem Schutze des RiesenballonS ein stilles Picknick .
Um die Mitternachtsstunde verabschiedeten sich die Offiziere und eS
wurde nun auf dem Landungsplätze ganz still . Um 1 Uhr Früh ver¬
tauschte Graf Zeppelin, wie berichtet , seine Lagerstätte in der Gondel
mit einem besseren Ruheplatz . Er begab sich nach der zehn Minuten
entfernt gelegenen Wastlmühlr . Dort hatte man einen Strohsack auf
den Boden ausgebreitet und einige Decken dazu , und diese Stätte
diente ihm als Ruheplatz für die Nacht. Doch schon um 6 Uhr war er
wieder auf dem Landungsplätze und wurde dort von Offizieren mit
-herzlicher Freude begrüßt .

Ausgezeichnet hielten sich die Mannschaften , die mit Opfermut und
Gewissenhaftigkeit ihre Aufgabe lösten . Trotz Kälte und ohne warme
Uebermäntel hielten sie fest an den Verankerungstellen. DaS Ba-
jtcrillon wurde von seinem Exerzierplatz in Landshut auf Anweisung
deS Kriegsministeriums alarmiert und in der Ausrüstung, in der es
«ben war, mit der Eisenbahn nach Loiching transportiert. Der

^Regi-
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Becker wechselten mit den übrigen Offizieren während der Nacht in
der Aufsicht ab. Die Ablösung vollzog sich, wie wir den M. Neuest .
Nachr. entnehmen , regelmäßig wie in Kriegszeiten. Es war ständig
eine Kornpanie zum Halten de§ Ballons sowie eine weitere Ko,npan,e
zur Umstellung des Luftschiffes benötigt. Die Tätigkeit der Mann¬
schaft muß wirklich als aufopfernd bezeichnet werden . Erst in später
Nachtstunde erhielten sie etwas Warmes zu essen, und um 1 Uhr Früh
erst trafen die gewünschten Mäntel ei».

Wie Graf Zeppelin selbst sagte , hat sein Luftschiff während der
vorgestrigen Fahrt keinerlei Beschädigung oder Defekte an Motoren er¬
litten. Das Luftschiff stieg zur Höhe von 1000 Meter, und zwar er¬
reichte es diese über der Isar bei Landshut. Daß eine Landung in
München ganz untunlich war, ist einzig und allein darauf zurück¬
zuführen . daß die Motorr sich als zu schwach gegen den starken Wind
erwiesen haben . Die Windstärke erforderte nämlich die volle Kraft
der Motore , sie war 18 Sekundenmeter, während die Motore nur 14
Sekundenmeter leisten können. Es war daher ein Unterschied von 4
Sekundenmeternvorhanden , d . h. in jeder Sekunde wich das Luftschiff
um vier Meter zurück .

Am Vormittag des gestrigen Tages war die Kapelle des 1. Ba¬
taillons des 16. Infanterieregiments auf dem Landungsplatz einge¬
troffen und spielte bis zur Abfahrt deS Luftschiffes. Um 11 Uhr 10
Minuten befahl Graf Zeppelin , die Motore in Bewegung zu sehen . Die
Propeller begannen darauf zu schnurren ; darauf zog Graf Zeppelin
eine Leine, gab ein Glockenzeichen» und ruhig erhob sich dann das Luft¬
schiff in dir Höh«. Graf Zeppelin schwang die weiße Fahne und grüßte
damit lebhaft auf die Menschenmenge nieder , die sein Scheiden mit
lebhaften Hochrufen, mit Schwenken von Tüchern und Hüten begrüßte .
Die Militärkapelle spielte einen flotten Marsch. In fast senkrechter
Linie erhob sich daS Luftschiff bis auf 100 Meter, dann nahm er seine
Richtung östlich gegen die Bahnlinie, worauf es eine südliche Richtung ,
im allgemeinen isaraufwärts, nahm .

Kurz vor dem Aufstieg hielt Zeppelin eine herzliche Ansprache, in
der er seinen wärmsten Tank für die Hilfeleistung und gastfreundliche
Aufnahme durch bir Bevölkerung zum Ausdruck brachte. Die Bürger
der umliegenden Ortschaften von Dingolfing haben die Aufstellung
einer Erinnerungstafel an die denkwürdige Landungsftelle beschlossen.

Auf der Fahrt « ach der bayerische « Residenz.
— Landshut , 3. April. Das Luftschiff hatte sofort nach der 11 .16

WuvrtULr . LrüsiLten, Auftahrh.in AjederdieLbach -rS auf miss« Stadt , ge¬

nommen . Eine förmliche Jagd von Autos ist ihm hinterher. Zahl-

reiche Radfahrer verfolgten ebenfalls den Lustriesen. DaS Wetter hatte
sich etwas aufgeheitert. Der Wind war jedoch noch lebhaft und kalt.

In majestätischer Ruhe steuerte der Luftkreuzer mit der Breiffeite
den Wind ausnutzend auf München zu . Das Luftschiff fuhr sehr ruhig
und sehr schnell. Ueberall lief die Bevölkerung auS den Hausern, durch
daS gut vernehmbare Geräusch der Motoren und Propeller auf das
Erscheinen des Ungetüms aufmerksam gemacht.

Glückliche Ankunft in Münche«.
— München , 3. April. Um K2 Uhr erschien „S . M. Z. 1" über

der Jsarstadt. In sicherer Linie kam er von Föhring über den Eng¬
lischen Garten herauf, machte vor der Residenz eine kle,ne Schwenkung
und fuhr dann etwa in der Höhe des Daches der Frauenkirche an dem
ragenden Wahrzeichen Münchens dicht vorbei und nahm den Kurs auf
Oberwiefenfeld zu. Schön beleuchtet von der Mittagssonne zog das
prächtige Fahrzeug sieghaft daher, begrüßt vom Jubel der beglückten
Beschauer .

Pioniere waren mit Stttcken und Seilen erschienen , ein Lastauto¬
mobil des EisenbahnbataillonL kam mit verschiedenen Matettalien un¬
gefähren ; kein Zweifel, daß diesmal wirklich eine Landung beabsichtigt
war. Allerdings, der Wind blies noch heftig, wenn auch nicht mehr
aus Südwest, sondern aus Nordwest . Dazu war es empfindlich kalt,
aber die Menschenmassen standen wie die Mauern. Mit wunderbarer
Sicherheit manöverierte das Schiff in den Lüften» mehr und mehr sich
dem Landungsplatz nähernd . Auf dem weiten Plan herrschte eine
eigentümliche Stille ; es war als ob jedermann den Atem anhielte und
selbst die lustigen Weisen , die die Regimentsmusiken ertönen ließen,
konnten diese Stimmung im Publikum nicht beeinflussen .

Das Schiff senkte sich zur Erde . Don den äußersten Grenzen des
Platzes erschollen Hoch- und Hurrarufe. Die Musik des ersten schweren
Reiterregiments intonierte „Die Wacht am Rhein" — ein unvergeß¬
licher Moment und nun um 1 .40 Minuten erreichte eS sanft und ruhig
die Erde .

Die Fahtt glich eine« wahren Triumphzug. Infolge deS herr¬
schenden starken Nordwindes war daS Luftschiff gezwungen, Ober -
wiesenfeld in einem große« Bogen zu umfahren und von einer andere»
Seite her gegen den Landungsplatz vorzurücken. Die Landung ging
sehr glatt und rasch von Statten . DaS von der Spitze der Gondel
automatisch ausgeworfene Seil wurde von den bereit stehenden Mann¬
schaften rajch. ergriffen und der Koloß , sicher zum Stehen gebracht.
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von hier . Derselbe war im nahegelegenen Walde mit Anfer -
tigen von Reiswellen beschäftigt, wobei ihm beim Zerkleinern
der Aeste das Beil ausglitt und an einem Bein die Schlagader
durchfchnitt.

* Konstanz, 3 . April . Sein lOjähriges DienstjubilSum
feierte gestern der Er . Eüterverwalter Herr Emil Geiger hier .

* Konstanz, 3 . April . Ein größerer Uhrendiebstahl wurde
gestern nacht im Uhrengeschäft des Herrn Jäckle durch Einbruch
verübt ; gestohlen wurden 6 goldene Damenuhren , 48 silberne
und 6 Nickeltaschenuhren , außerdem eine Anzahl Reparatur -
uhren im Gesamtwert von etwa 600 Ji .

Aus dem gewerblichen Leben .
)$( Karlsruhe , 3. April . Der Arbeitgeber -Ausschuß des „Süd¬

deutschen Schuhmachermeister-Verbandes " erläßt an die Arbeitgeber
im Schuhmachergewerbe in der Fachzeitung für Schuhmachermeister
folgende Mitteilung : „Die alljährlich wiederkehrenden Lohnbeweg¬
ungen der Gehilfen erfordern endlich Eegenmaßregeln von seiten der
Schuhmachermeister, die Gehilfen beschäftigen. Hier tut solidarischer
Zusammenhalt dringend not ! Zur Abwehr ist zunächst erforderlich :
aus streikenden Städten zugereiste Gehilfen unter keinen Umständen
einzustellen. Wir bitten dies strengstens zu beachten. Streikende
Städte in Süddeutschland sind zurzeit Konstanz und Mannheim .

-- Frciburg , 2. April . Im hiesigen Bäikereigewerbe trat mit dem
gestrigen Tage der Achtuhrladenschlutz in Kraft . Ausgenommen sind
die Samstage und Vorabende von hohen Festen.

Aus ver Residenz .
Karlsruhe . 3. April.• Hosüericht. Der Großherzog empfing gestern vormittag den

Legationsrat Dr . Seyb und den Minister Dr . ing . Hansell zur Vor¬
tragserstattung . Hierauf meldeten sich die Majors von der Osten, Ba¬
taillonskommandeur im Leibgrenadierregiment König Friedrich Wil¬
helm III . (I .-Brandenburgifchen ) Nr . 28 , bisher Adjutant der 29. Di¬
vision, und de Lorne de St . Ange, Kommandeur des Rheinischen Jä¬
gerbataillons Nr . 8 , bisher im 4 . Magdeburgifchen Infanterieregi¬
ment Nr . 67. Nachmittags und abends hörte Seine Königliche Ho-

,heit die Vorträge der Eeheimeräte Dr . Freiherr von Babo und Dr .
Nicolai . („K . Ztg .

")
LI Jubiläum . Am 11. April d . I . feiert Herr Geh. Ober-

postrat und Oberpostdirektor a . D . Heß , einer unserer angesehen¬
sten Mitbürger , seinen 80. Geburtstag . Herr Heß kann zugleich
auch sein SOjähriges Liederhallejubiläum begehen. Aus diesem
Anlaß veranstaltet die „Liederhalle ", deren Ehrenmitglied Geh.
Oberpostrat Heß schon seit Jahren ist , heute , Samstag , abend
halb 9 Uhr im Veremslokal einen Festabend , zu dem sich die
Mitglieder recht zahlreich einfinden dürften .

v Vom Verein gegen Haus - und Stratzenbettel wurden im Monat
März 1052 durchreisende Personen unterstützt .

H . Kirchenkonzert. Unter Hinweis auf die in diesem Blatte ent¬
haltene Ankündigung möge auch an dieser Stelle nochmals auf das
am morgigen Palmsonntag um % 8 Uhr abends in der evang . Stadt -
kirche stattfindende Konzert des Vereins für evang . Kirchenmusik auf¬
merksam gemacht sein .

(D Arbeiterdiskussionsklub . Mit den Leiden Vortragsabenden
am 3. und 4. April , welche im Gemeindehaus der Weststadt (Blücher¬
straße 20) veranstaltet werden , findet der der deutschen Kultur ge¬
widmete Zyklus sein Ende . An diesen beiden Abenden wird der hoch-
geschätzte heimische Dichter Albert Geiger den Mitgliedern und
Freunden des Klubs Goethes „Faust " erschließen. An dem ersten
Abend wird der Vortragende das Problem Faust als Menschheits¬
problem , in der Geschichte, im Volksbuch und im Puppenspiel , sowie
die Grundzüge der Eoetheschen Faust -Dichtung behandeln ; der zweite
Abend wird der Vorlesung von „Faust "-Szenen dienen . Allgemein
sieht man diesen Veranstaltungen mit Spannung entgegen .

Deutscher Monistenbund (Ortsgruppe Karlsruhe ) . Der
deutsche Monistenbund hat seit einiger Zeit eine Petition bei Bundes¬
rat und Reichstag eingereicht, in welcher der deutsche Gesetzgeber ge¬beten wird , anläßlich der bevorstehenden Strafprozeßreform im Gesetze
eine weltliche Eidesformel zuzulasien mit Rücksicht auf die Tatsache,
daß die herrschende religiöse . Eidesformel für weite Kreise unseres
Volkes einen unerträglichen Gewissenszwang bedeutet . Zum Zwecke
der Agitation für diese Bestrebung veranstaltet die Ortsgruppe Karls¬
ruhe des Deutschen Monisten -Vundes am Dienstag den 6. April ,' abends 8Vz Uhr im Saal 3 der Brauerei Schrempp (Waldstraße 14)eine öffentliche Versammlung , in welcher Rechtsanwalt Dr . Kull -

, mann über die Zulassung der weltlichen Eidesformel sprechen wird .
In Anbetracht der Wichtigkeit -.»es Gegenstandes ist möglichst zahlreiche
Beteiligung zu wünschen .

Z Verbrüht . In einem unbewachten Augenblick verbrühte sich
am 1. d. M . ein 4 Jahre alter Knabe einer in der Hübschstraße woh¬
nenden Familie durch heißes Wasser derart , daß das K ' £ gestern sei¬
nen Verletzungen im städtischen Krankenhause erlegen ist.

§ Verhafteter Fahrraddieb . Gestern wurde einem Bauunterneh¬
mer in der Kaiserallee ein Fahrrad im Werte von 50 M gestohlen.
Als der Täter , ein 25 Jahre alter lediger Gärtner von hier , der erst
am 31 . v . M . nach Verbüßung einer Kmonatlichen Gefängnisstrafe die
Freiheit wieder erlangte , das Fahrrad in Knielingen absetzen wollte ,

Schmetternde Musik , tausendfache Hochrufe begrüßten die Gondel-
insasien, vor allem den Grafen Zeppelin. Das begeisterte Publikum
durchbrach die militärische Absperrung und stürmte dem Luftschiff zu.Die Kavallerie, die die Absperrung gezogen hatte , sprengte auf Befehlder Offiziere hinterdrein mitten unter das Publikum . Es wurden
dabei einige Personen niedergerissen, doch ging es glücklicherweise ohne
ernste Unfälle ab. Graf Zeppelin und seine Begleiter entstiegen den
Gondeln , begrüßt vom Regenten und der königliche » Familie . Nach
ei.ner Besichtigung des Luftschiffes wurde sodann , wie in den gestrigen
Telegrammen der „Bad . Presse" schon ausführlich berichtet, im Kasinoein Frühstück eingenommen , bei welchem der Prinzregent persönlich
dem Grafen mit den herzlichsten Glückwünschen zu der überaus ge¬
lungenen Fahrt die große goldene Prinzregentenmedaille verlieh . Wie
ebenfalls schon mitgeteilt , haben auch andere Fahrtteilnehmer Aus¬
zeichnungen erhalten .

Beim Abschied umarmte und küßte der Prinzregent den Grafen .Das Publskum brach erneut in begeisterte Hochrufe aus . Dann stieg
das Luftschiff um 3 Uhr 40 Min . wieder auf . Es bewegte sich in
rascher Fahrt , die Stadt nur am nordwestlichen Ende überschwebend ,in der Richtung Nymphenburg-Pasing gegen Augsburg zu.

Der Heimat entgegen . — Ankunft in Manzell .
i= Memmingen , 3. April (Tel .) In schlanker , sehr

schneller Fahrt passierte „S . M . Z. 1" kurz vor 8 Uhr Mindel -
heim, um y27 Uhr unsere Stabt , um 7.05 Uhr Wangen , um
7.28 Uhr Bodenegg. um 7.26 llhr Tettnang «nd näherte sich
7.38 Uhr Friedrichshafen .

r . Friedrichshasen , 3. April . (Privattelegramm .)
Unter ungeheurem Jubel der Bevölkerung sowie
des außerordentlich zahlreichen Publikums - von auswärts ist
das Reichsluftschiss um 7 Uhr 38 Min . von Böller -
schüssen begrüßt von seiner gwnzenden Fernfahrt wieder
in Manzell « ingetrossen . Die Landung vollzog sich
glatt . Die EemahlindcsErasenZeppelin winkte
pom Deutschen Hause dem Luftschiff z«, welches mit elek -

_ g gfriräre Nreffe ._
wurde er von der Gendarmerie festgenommsn und samt dem gestoh¬
lenen Rade hier eingeliefert .

Lehr. Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratr-Sihung
vom 1. April 1909, .

Entlastungskanäle vom Landgraben . Den Entwurf
eines mit der Generalintendanz der Großherzoglichen Zivil¬
liste abzuschlietzenden Vertrags , wonach der Stadtgemeinde die
Erlaubnis zur Herstellung zweier bei Einfühung der Schwemm¬
kanalisation erforderlicher Entlastungskanäle vom Landgrabe «
bei der Eeorg -Friedrichstraße durch den Großherzoglichen Wild¬
park und Hardtwald nach Neureuth erteilt wird , nimmt der
Stadtrat vorbehaltlich der Zustimmung des Biirgerausschusses
an . Diese soll bei Vorlage des Projektes für die Durchführung
der Schwemmkanalisation eingeholt werden.

Projekt für die Einrichtung mechanischer Kohlen - und
Koksförderung. Die Direktion der Gas -, Wasser- und Eelektri -
zitätswerke hat ein Projekt für die Einrichtung mechanischer
Kohlen- und Koksförderung sowie für die mechanische Be - und
Entladung der Retorten im Gaswerk II ausgearbeitet , das von
der Gas - und Wasserwerkskommissiongutgeheißen worden ist.
Die Kosten der Anlage find auf 243 000 M berechnet. Bei der
Verwirklichung dieses Projekts wird es möglich sein , die 12-
stündige Arbeitssck der Feuerhausarbeiter ohne Steigerung
des jährlichen Aus . oes auf eine 8stündige herabzusetzen und
außerdem deren Arbeit bedeutend zu erleichtern . Der Stadtrat
genehmigt das Projekt und beschließt , die Zustimmung des
Bürgerausschusses dazu herbeizuführen , damit bei Beginn der
Winterzeit die 8stündige Schicht bei den Feuerhausarbeitern
eingeführt werden kann.

Druckrohrgasleitung . Die Direktion der Gas -, Wasser- und
Elektrizitätswerke beantragt , daß mit einem Kostenaufwande von
210 000 -st eine Druckrohrgasleitung von 400 mm lichter Weite vom
östlichen nach dem westlichen Gaswerk hergestellt werde . Dieser neue
Strang soll eine Verbesserung der Easabgaüe und der Druckverhält¬
nisse bringen . Die Anlage bildet zudem eine Vorarbeit für die auf
nächstes Frühjahr beabsichtigte Einstellung des Betriebes im west¬
lichen Werk und soll im Laufe des Sommers fertiggestellt werden ,
damit der Strang bis zum Wiedereintritt kürzerer Tage in Benützung
genommen werden kann. In Uebereinstimmung mit der Gas - und
Wasserkommission beschließt der Stadtrat , die Zustimmung des
Bürgerausschusses zu dem Projekte einzuholen . ,

Versorgung der SBoiorte mit Gas . Der Entwurf eines mit
der Gemeinde Hagsfeld abzuschließenden Vertrages wegen Ver¬
sorgung dieser Gemeinde mit Gas aus dem städtischen Gas¬
werk II wird dem Eemeinderat Hagsfeld zur Aeußerung mitge¬
teilt . Ein Antrag an den Bürgerausschuß wegen Fortsetzung
der Gasleitung nach den Stadtteilen Rintheim und Rüppurr
steht bevor. Ueber die Frage der Weiterführung der Gas¬
leitung nach Teutsch - und Welschneureuth und Eggenstein
schweben Verhandlungen zwischen den betreffenden Gemeinde¬
räten und der hiesigen Stadtverwaltung .

Kontrolle des Kohlenhandels . In hiesigen Zeitungen ist neuer¬
dings Klage darüber geführt, daß das Publikum beim Einkauf von
Kohlen von Hausierhändlern und bei Bestellungen ins Haus dadurch
übervorteilt werde, daß die Kohlen nach halben Hektolitern zum
Zcntnerpreis geliefert werden, während der Inhalt eines halben
Hektoliters nur 75—85 Pfund wiege. Das Eroßherzogliche Bezirks¬
amt (Polizeidirektion ) hat Hierwegen Erhebungen angestellt und
teilt deren Ergebnis dem Stadtrat zur Aeußerung mit dem Vorschläge
mit , eine regelmäßige Kontrolle des Kohlenhandels durch unver¬
mutetes Nachwiegen der fcilgehaltene » Kohlenmengen einzurichten .
Der Stadtrat hält indessen die Selbsthilfe des Publikums für wirk¬
samer und gibt daher dem Großherzoglichen Bezirksamt zur Erwäg¬
ung anheim , ob nicht, wie schon früher , durch Aufklärung des Publi¬
kums, insbesondere durch die Ermahnung , beim Einkauf von Kohlen
stets ein bestimmtes Gewicht zu verlangen und dasselbe unter Zuzug
von Zeugen auf einer Wage kontrollieren zu lassen, Uebervorteilungen
abgewendet werden könnten. Zudem wird der Stadtrat prüfen , ob
dem kaufenden Publikum die Gewichtskontrolle nicht dadurch er¬
leichtert werden kann, daß an geeigneten Orten , etwa bei den Ver¬
brauchssteuererhebern, leicht transportable Wagen bereit gestellt wer¬
den, die den einzelnen Käufern zur Verfügung stehen.

Verlegung des Wochenmarkts in der Sofienstratze . Aufeine Eingabe des Bürgervereins der Weststadt wird beschlossen,den Wochenmarkt in der Sofienstratze erst zu Anfang Mai d . I .
statt alsbald nach dem nunmehr fertiggestellten Eutenberg -Platz
zu verlegen. Dem Wunsche , die Verlegung dieses Marktes noch
weiter hinauszurücken oder sie überhaupt zu unterlassen , kann
nicht entsprochen werden. Die weitere Bitte , in der Weststadt
eine Filiale des städtischen Seefischmarkte» einzurichten , wird
der Stadtrat für den kommenden Winter in Erwägung ziehen.
Für die laufende Fischsaison kann der Anregung eine Folge nicht
mehr gegeben werden.

Fachschule für Blechner und Installateure. Beim Dürgerausschußwird die Zustimmung dazu beantragt , daß in Verbindung mit der

Irischen Glühlampen beleuchtet war . Die Be¬
geisterung war unbeschreiblich .

— Friedrichshafen , 2. April . Glücklich ist das Reichsluft -
fchiff nunmehr wieder in der Heimat angelangt , sicher in seiner
Manzeller Halle geborgen. Die Sorgen , mit denen ganz Deutsch¬land die gestrige Fahrt mit ihrem heldenmütigen Kampf gegendie Unbilden des Sturmes verfolgt hatte , sind der stolzen Ge¬
nugtuung über einen neuen Erfolg unseres Zeppelin gewichen.Die Fahrt ist auch in der Tat ein Ereignis in der Geschichte der
Luftschiffahrt. Sie hat bewiesen , daß das Zeppelinfche Reichs-
lustschiff so fest gebaut ist, daß es auch der Gewalt eines über¬
mächtigen Sturmes nicht gelingen konnte, ihm einen Schaden
anzutun .

Das Luftschiff hat also die Fahrt von München , wo es
3 Uhr 36 Min . abgefahren ist, in genau vier Stunden zurück¬
gelegt. In Friedrichshafen trugen die Straßen reichen Flag¬
genschmuck . Die Reichsballonhalle war zum Empfang geschmückt.Die Zeppelinschen Beamten hatten sich zur Begrüßung nach
Manzell hinausbegeben . Pünktlich halb 8 Uhr wurde das Luft¬
schiff am Horizont gesichtet.

G Manzell , 3. April . (Privattel .) Die Landung „S . M .
Z. 1" ging, wie gewohnt , mit großer Sicherheit vor sich . Die
Begeisterung des Publikums , unter dem sich viele Fremde be¬
fanden , steigerte sich seit Erscheinen des Luftkreuzers von Mi¬nute zu Minute . Auf der Werst war das Direktorium ver¬
sammelt. Bon zwölf Schiffen wurden Böllerschüsse abgegeben ,die sich in die nicht endenwollenden Hoch- und Hurrarufe der
Menge mischten . Zahlreiche Blumenspenden für den Grafenwurden sowohl bei der Zeppelingesellschast als auch im „Deut¬
schen Hause "

, dem Quartier des Grafen , abgegeben . Umringtvon der begeisterten Menge legte der Graf zu Fuß den Weg vonder Halle nach dem „Deutschen Hause" zurück. Zahlreiche Glück¬
wunschtelegramme für den kühnen Lustschiffer lagen bereitsoor̂ ununterbrochene Anfragen an den Telephonftellen dekun
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hiesigen Gewerbeschule eine Fachschule für Blechner und Installateure
mit dreimonatlichen Kursen eingerichtet werde . Wegen der Kosten
ist eine Vereinbarung mit dem Eroßh . Landesgewerbeamt getroffen .
Darnach werden die Personalkosten von dem Eroßh . Landesgewerbe¬
amt , die sachliche« Kosten teils von der Stadtgemeinde , teils von de«
Organisationen der beteiligten Gewerbe übernommen .

Verbreiterung der Gartenstraße . Nachdem die Einfriedigung des
Schmiederschen Geländes an der Gartenstraße nunmehr in die Bau¬
flucht zurückgesetzt und auch die Niederlegung des alten Gebäudes Ecke
Beiertheimer Allee und Gartenstraße zugesagt ist , wird das Tiefbau¬
amt ermächtigt, die für die ortsbauplanmäßige Verbreiterung der
Gartenstraße auf jener Strecke erforderlichen Vorkehrungen zu treffen .
Die Kosten dieser Verbreiterung werden 1700 M . betragen .

Stellenbesetzung. Die Stelle eines weiteren (3. ) Armen - und Wai¬
senkontrolleurs wird , zunächst probeweise, dem Schutzmann Georg Loch-
ner hier übertragen . — Zu ehrenamtlichen Armen - und Waisenpsle -
gern werden die Hauptlehrer Kühn, Ritzhaupt » Schönig und Stoffel
ernannt . — Zum weiteren Stellvertreter des Bürgermeisters Dr .
Horstmann in seiner Eigenschaft als Eemeinderichter wird Stadtrat
und Rechtsanwalt Dr . Ludwig Haas berufen . — Die Hauptlehrer
Otto Kühn und Franz Glaser werden zu Leitern des an Ostern d. I .
in der Bahnhosschule zu eröffnenden weiteren Knabenhortes ernannt .
— Die Stelle eines Bermessungsassistenten beim städtischen Tiefbau -
amt wird , vorerst probeweise, dem technischen Assistenten Friedrich
Oehm zugewiesen.

Vermischtes . ^* Aus der Pfalz , 3. April . Einer der letzten pfälzischen Freiheits¬
kämpfer von 1848 , der Schuhmacher Karl Keidel ^on Frankenthal , ist
im Alter von 80 Jahren gestorben. Er hatte sich an den Gefechten bei
Waghiiusel und bei Uhstadt beteiligt . — In Mundenheim stürzte die
achtjährige Tochter des Feilenhauers Emil Benz in den l '/s Meter
tiefen Kanal , der 14jährige Schüler Karl Salz , der des Schwimmens
kundig ist sprang dem Mädchen nach und brachte es lebend rckieder ans
Land . — In Landau wurde durch Erotzfeuer das Lagerhaus des Mö -
beltransporteurs Bullinger größtenteils in Asche gelegt .

m . Berlin , 3. April . In der kürzlich abgehaltenen öffentlichen
Sitzung der Kgl. Akademie für das Bauwc,en in Berlin wuroe u . a.
das Ergebnis der im Jahre 1908 gestellten Preisaufgaben verkündet .
Bei dem Preisausschreiben über eine vergleichende Darstellung neuerer
Anlagen zur Ausnützung der Wasserkräfte wurde der ausgesetzte Preis
von 3000 Mark einem Badener verliehen . Es ist dies der hier ge¬
borene und zurzeit bei der Rheinbauinspektion Mannheim mit der
Kanalisation des Mühlauhafengebiets beschäftigte Er . Regierungs¬
baumeister Adolf Ludin. Zwecks Ergänzung seiner Studien und zur
Vornahme von Studienreisen wurde ihm ferner ein Betrag von 6000
Mark zur Verfügung gestellt .

— Berlin , 3. April . (Tel .) Der in der Besselstraße bewußtlos
und beraubt aufgefundene Briefträger gelangte gegen Abend zur Be¬
sinnung und konnte vernommen werden . Er hat den Täter nicht ge¬
sehen . Der Briefträger erhielt , als er von einem Rechtsan -valtsbureau
kam — wo er eine Bestellung zu machen hatte — und im Treppen -
hause eine Anweisung für den Hauswirt herauszog , von hinten einen
Schlag. Er stürzte sofort bewußtlos zusammen. Die Tätigkeit der
Kriminalpolizei und Polizeihunde ist bisher erfolglos geblieben .

— Breslau , 2. April . (Tel .) Im Laufe des Nachmittags sind in
verschiedenen Stadtteilen Dachstuhlbrände ausgebrochen , so in der
Herrenstraße , der Borwerkstraße und der Hauptabteilung der könig¬
lichen Universitätsklinik . Ueberall wurde größerer Schaden verur -
sacht . Die Untersuchung ergab, daß alle Brände auf Brandstiftung
zurückzuführen sind . Bisher ist es nicht gelungen , des Täters habhast
zu werden.

kl Halle a . d . S . , 2 . April . (Tel .) Der Bierverleger Hey
hat heute in trunkenem Zustande seine Gattin lebensgefährlich
verletzt und sich dann selbst getötet.

kl Hamburg . 3. April . (Tel . ) Das Geschäftsjahr 1888
des Norddeutschen Lloyd weist einen Verlust von 17i/3 Mil¬
lionen Mark , der auf die wirtschaftliche Krise in den Ver¬
einigten Staaten von Amerika zurückzuführen ist.

— Krakau , 3. April . (Tel .) Auf Veranlassung der deutschen Ge¬
richte wurde hier der Direktor der Breslauer kommerziellen Länder¬
bank wegen Betrugs verhaftet . ^

UnglücksfSUe.
M Berlin , 2. April (Tel .) Heute mittag gegen 1 Uhr hak

sich an der Ecke der Lietzenburger und Fasanenstraße ein schwerer
Automobil -Unfall ereignet. Der Oberstleutnant a. D. von
Merlel wurde, als er den Fahrdamm überschreiten wollte , von
einer Automobil -Droschke überfahren. Die Räder gingen ihm
über den Kopf. Auf der Unfallstation konnte der Arzt nur
noch den Tod feststellen .

— Duisburg , 1 . April . Gestern abend löste sich bei einer hie¬
sigen Familie , als eine Frau beim Abendessen saß , plötzlich die Petro¬
leumlampe an der Decke. Sie stürzte auf den Kops der Frau nieder ,
worauf sich das Petroleum entzündete und die brennende Flüssigkeit
sich über den Körper der Frau ergoß . Die Bedauernswerte erlitt der¬
artige Brandwunden , daß sie mit dem Tode ringt . Auch der Bruder

deten ebenfalls , wie man von überallher Interesse an der Fahrt
und ihrer prächtigen Beendigung nahm.

1

Telegrammwechsel zwischen dem Prinzregenteu « nd
Kaiser Wilhelm .

— München, 3 . April . Nach der Rückkehr in die Residenz vom
Landungsplatz des Reichsluftschiffes hat Prinzregent Luitpold von
Bayern an den Deutschen Kaiser folgendes Telegramm gerichtet :

„S . M . dem Deutschen Kaiser, Berlin . Soeben ist das Reichsluft¬
schiff mit dem Grafen Zeppelin und unter Führung des Majors
Sperling nach glatter Landung und einstündigem Aufenthalt in
München unter begeistertem Jubel der gesamten Bevölkerung zur
Heimfahrt nach dem Vodensee wieder in die Lüfte gestiegen . Die mit
zäher Energie betätigte Durchführung der gestern unter so ungünstigen
Verhältnissen begonnenen Fahrt erregte allgemeine ungeteilte Be¬
wunderung und ist «jn glänzendes Zeugnis für die Leistungsfähigkeit
dieses neuesteu Werkes genialer Schaffenskraft. Eez. Luitpold , Prinz¬
regent .

"
— Berlin , 3 . April . Auf das Telegramm des Prinzregenteu

Luitpold von Bayern an den Kaiser anläßlich der Münchener Landung
des „Z . 1" ist vom Kaiser folgendes Antworttelegramm in München
eingegangen :

Prinzregent Luitpold von Bayern , Kgl. Hoheit , München . Herz¬
lichen Dank für Dein Telegramm und Deine warme Anteilnahme an
dem neuen Erfolg des Reichsluftschisses . Auch ich habe mich auf¬
richtig gefreut , daß der,L . 1 " unter militärischer Führung und mit
militärischer Bemannung allen Schwierigkeiten zum Trotz so hervor¬
ragendes geleistet hat . Eez. Wilhelm , Neues Palais , Berlin .

Gerichtszeitung .
= Magdeburg , 3 . April . (Tel .) Die Zivilkammer hat in dem

feit 15 Jahren schwebenden Prozeß der Stadt gegen die Großindustriel¬len die Forderungen und Ansprüche der Stadt abgewiefen , da die Elbs
nicht nur Trinkzwecken diene, sondern auch für den Verkehr da sei und
die Ausflüsse der Industrie aufzunehmen habe.— Dortmund , 2 . April . (Tel .) Wegen Beleidigung der Offiziereund Unteroffiziere des deutschen Heeres wurde heute von der hiesigen
Strafkammer der Redakteur Nottebohm von der Dortmunder „Arber -
ter - Zeitung " zu einem Monat Gefängnis verurteilt . Die Beleidigungwnrde in einem Artikel „Schinderknechtc " gefunden.
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der Frau wurde schwer verbrannt . Die am Tische fitzende Großmutter
erlitt leichte Verletzungen .

hd Meran. 2. April. (Tel .) Durch Explosion eine« Spiri¬
tuskochers wurde die Frau des Finanzbeamten Herding tödlich
verletzt. Ihren beiden Kinder wurden auf der Stelle getötet.

hd Fiume, 2. April . (Tel .) Heute früh explodierte in
der hiesigen Petroleum-Raffinerie ein großes Naphtha-
Reservoir. Dabei wurde ein Arbeiter getötet, ein anderer
erlitt schwere Brandwunden. Der Brand konnte schließlich
lokalisiert werden .

Handel und Verkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 2. April . (Offizieller

Bericht .) An der heutigen Börse fand wenig Geschäft statt .
Bon Banken notierten: Spar- und Creditbank , Landau 139 .50
G . 140 B . Bon Industrie-Aktien waren Portland -Gementwerke
Heidelberg ca. 1 Proz. über gestern, Kurs : 151 .90 E.

Konkurse in Baden .
Pforzheim . Vermögen der Firma Güffow und Brecht in Pforzheim

(Inhaber : Kaufmann Heinrich Brecht ) . Konkursverwalter Kauf¬
mann Otto Hugentobler in Pforzheim . Konkursforderungen sind
bis 1. Mai bei dem Gerichte anzum -lden . Prüfung der ange¬
meldeten Forderungen Samstag den 18. Mai , vormittags 10 Uhr .

Offenburg . Vermögen des Kaufmanns Georg Freund in Offenburg .
Konkursverwalter Kaufmann Theodor Koch in Offenburug . Kon -

* kursforderungen sind bis zum 24 . April bei dem Gerichte anzu¬
melden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Freitag den
30 . April , vormittags 10 Uhr .

Freiburg. Vermögen des Elasermeisters Philipp Drescher in Frei¬
burg . Konkursverwalter Kaufmann C . Montigel in Freiburg .
Konkursforderungen sind bis zum 19 . April bei dem Gerichte an¬
zumelden . Prüfung der angemeldeten Forderungen Montag den
26 . April , vormittags 9 Uhr .

Letzte Telegramme
, der „Badischen Presse ".

M .E . Essen. 3 . April. (Privattel .) Expräsident Castro
von Venezuela hat der Firma Krupp Kriegsmaterial für
2 Millionen Mark bestellt bei Vorauszahlung des Gesamtbe¬
trages. Die Geschütze werden über Antwerpen nach Colon ver¬
schifft.

3£.E . Prag , 8. April . (Privattel . ) Die österreichische Regierung
geht nunmehr scharf gegen die tschechischen Hochverräter vor . Im Auf¬
träge des Prager Strafgerichtes wurden gestern bei zahlreichen na¬
tionalsozialen Agitatoren in Böhmen Haussuchungen wegen der anti¬
militaristischen Propaganda vorgenommen . Eine Anzahl Führer der
radikalen Parteirichtung wurde verhaftet und dem Prager Strafge¬
richt eingeliefert .

e= Madrid, 3 . April . In der Kammer interpellierte ein
Republikaner über die Kundgebungen am Sonntag . Die öffent¬
liche Meinung fordere den Rücktritt des Kabinetts. Minister¬
präsident Maura erwiderte, für ihn sei das Parlament die
öffentliche Meinung. Er werde deshalb nicht demissionieren .

— Biarritz , 2. April . Das von auswärtigen Blättern gemeldete
Gerücht , daß , der König von England einen leichten Schlaganfall er¬
litten habe , ist unbegründet . Der König , der sich der besten Gesund¬
heit erfreut , unternahm heute einen Spaziergang am Strande und
hierauf eine Automobilfahrt .

= Nizza» 2. April . Die lleberreste Eamvettas wurden
heute feierlich in der definitiven Gruft beigesetzt.

— Brüssel , 2. April . Prinz Albert von Belgien trat heute die
Reise nach dem Congo an , wo er etwa drei Monate zu verbleiben
gedenkt .

— Stockholm, 2 . April . Der König hat den schwedischen
Gesandten Grafen Taube ausgefordert , das Ministerium zu
übernehmen , worauf Graf Taube im zustimmenden Sinne ge¬
antwortet hat. Die Ernennung erfolgt erst dann, wenn Graf
Taube sein Abberufungsschreiben überreicht hat. Gleichzeitig
hat der König den Grafen Taube von dem Posten als außer¬
ordentlichen Gesandten und bevollmächtigten Ministers am
deutschen, bayerischen, sächsischen und badischen Hof enthoben .

— Konstantinopel, 2 . April . Der bulgarische Handels¬
minister Liaptschew bestätigte die Meldung von der beabsich¬
tigten Reise des Fürsten Ferdinand von Bulgarien nach Kon-
stantivopel. Der Zeitpunkt der Reise ist noch nicht bestimmt .

= Athen , 2. April . Die Kabinettskrisis dauert an . Rallis hat
sich eine Bedenkzeit von 24 Stunden ausgebeten . Der König hat der
Bitte stattgegeben .

Italien und das neue deutsche Weingesetz .
= Rom , 2 . April . In der heutigen Sitzung der Kammer fragten

Lembo und Genossen an , welche Maßnahmen getroffen seien zum
Schutz des nationale « Weinbaues mit Rücksicht auf die in dem neuen
deutschen Weingesetz enthaltenen Bestimmungen über die Einfuhr
italienischer Weine nach Deutschland .

Unterstaatssekretär im Auswärtigen Amt , Pompilj , erklärte , der
italienische Botschafter in Berlin habe mitgeteilt , daß die deutsche
Regierung in der Kommission des Reichstages sich gegen die Annahme
von Zusatzanträgen ausgesprochen habe , da sie den gegenwärtigen
Berträgen zuwiderlaufen könnten . Der Unterstaatssekretär versicherte
die Regierung werde sorgfältig darauf achten , daß die in den Ver
trägen garantierten Rechte gewahrt würden . ( Beifall .) Der Unter
staatssekretär im Ackerbauministerium pflichtete den Erklärungen
Pompiljs bei . _

Eine große Auslandsreise des Zaren.
'= Petersburg , 2. April . Es bestätigt sich, daß der Zar im Mai ,

falls nicht unvorhergesehene Hindernisse dazwischen treten , eine lange
Kreuzfahrt unternehmen werde , deren Hauptzweck es sei , den Besuch
des Königs von Italien zu erwidern . Der Zar werde in Stockholm .
Kopenhagen , Christiania , Portsmouth und Cherbourg oder Brest an -
laufen und Begegnungen mit den Königen von Schweden , Dänemark ,
Norwegen , England , sowie dem Präsidenten der französischen Repu¬
blik haben . Es sei auch möglich , daß der Zar nach Lissabon und Bar -
zelona kommen werde . Man glaubt , daß der Zar mit König Viktor
Emanuel in Neapel Zusammentreffen werde , falls ihm nicht ausdrück¬
lich der Wunsch ausgesprochen werde , nach Rom zu kommen . Sodann
dürfte der Zar auch Athen und Kvnstantinopcl besuchen und durch die
Dardanellen nach Rußland zurückkehren , um der 200. Jahrfeier der
Schlacht von Poltawa beizuwohnen .

Die auglo - australischen Flottenrüstungen .
M .E . Sidney , 3. April . (Privattel .) Die Regierung har

jetzt ihre endgültige Entscheidung in der Flottenfrage getroffen .
Sie hat es abgelehnt, Großbritannien ein Schlachtschiff des
Dreadnought-Typs anzubieten, beschloß vielmehr, den Patrio¬
tismus in Australien durch denBau einer eigenen Flotte zu
wecken . Außer den drei Torpedobootszerstörern , die bereits ge¬
stellt find, sollen 20 weitere innerhalb der nächsten drei Jahre
gebaut werden . Die Bundesregierung hofft , daß Australien zur
Flottenbasis des Britischen Reiches im südlichen Teile des
Stillen Ozeans gemacht wird. In diesem Falle würde sich die

_
Kokdisüve Dresse .

_
australische Flotte als eine mächtige Verstärkung des britischen
Geschwaders in einem Weltkriege erweisen und das Ueberge -
wicht der englischen Flotte auf absehbare Zeit sichern.

Die Beilegimtz des österreich - serbische« Konfliktes.
hä Belgrad , 3 . April . Nach den letzten Meldungen soll die Dy¬

nastiesrage erst nach der Regelung aller kritischen Fragen mit Oester¬
reich-Ungarn akut werden , zu denen auch der Handelsvertrag gezählt
wird . Die Offiziere der beiden in Risch garnisonierenden Kavallerie¬
regimenter , 72 an der Zahl , haben in einer Adresse an den Kriegs¬
minister erklärt , daß sie nicht weiter den Ofsiziersrock tragen werden ,
wenn der Kriegsminister die verräterische Tätigkeit der serbischen Re¬
gierung billigen sollte . Da König Peter sich mit der Regierung soli¬
darisch erklärt habe , könne nur ein Thronwechsel die Ruhe in der
Armee wieder Herstellen .

c= Belgrad, 2 . April. Gestern wurden die eingerückte»
Reservisten entlassen .

hd Belgrad , 2 . April . Am nächsten Sonntag werden hier
und in der Provinz große Protestmeetings gegen den Rückzug
der Regierung gegenüber Oesterreich abgehalten .

^ Konstantinopel, 2. April . Die Pforte wies das Ma¬
rineministerium an , zwei Kriegsfahrzeuge nach Skutari zu ent¬
senden, um den über den Dojanfluß und den Skutarisee gehen¬
den Waffenschmuggel nach Montenegro z« verhindern .

J . PetryW=
Hoflieferant

Juwelen, Gold- and
Silberwaren

Kaiserstr . 102 . Tel . 1558.■

Grösstes Lager in

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

Hü® Tafelgeräte ^
Wie die Erfahrung tausendfach gelehrt hat , wird das Restle 'fche

Kindermehl nicht nur von Säuglingen , sondern auch von schwäch¬
lichen Kindern , Magenleidenden und Kreisen ungemein gern genom¬
men und infolge seiner leichten Verdaulichkeit gut vertragen . Es ver¬

hindert Verdauungsstörungen und bewirkt eine regelmäßige Gewichts¬
zunahme . Probedose kostenfrei durch Restle

's Kindermehl -Eesellschaft ,
Berlin 8 . 42 . 524a

Institut Stichler. Rastatt i . v.
Lehr » im » Erziehungsanstalt für Knaben .

Rasche u. sichere Vorbereitung z. Eiujähr . -Examen sowie für alle Klassen
von Sexta bis Ober - Sekunda . Besond . Berücksichtigung finden nicht

versetzte schwer zu erziehende Schüler . Individuelle Behandl . Beständ .
Aufsicht . Sorgfältigste Erziehung . Kleine Klasse « . Beste Er,olge .
Schöne , eig . Villa . Groß . Garten und Spielplatz . Prospekte . 2204 »

Versuchen Sie bitten

«so Giroridifte - Senf <^ >

».Hochreine Qualität ^

Bar k % brat ’ und koch *

mit

627»

Es spart , schmeckt gut u . bräunt auch nett.

Rbeinisc &ei-r i , _ ra Maschinenbau,Elektrotechnik,«
I eCnniKUm Dingen Automobilbau, Brückenbau

Chauffeitrlmrse .

En gros . Julius Arauß , KarlsruAe. En detail .
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe-

menterien, Spitzen, Knöpfen , Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen , Kra¬

watten , Fächern rc . Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 372. —

Intßierial^Loöl - smsriesin

Finnen und Mitesser.
sss ?5S5 Herba Seife

Zu Hai- in allen Apoth., Drag . u. Pars , per Stück 50 Pfg. u. 1 Mk.

Kaiser-flttO Schnittbohnen* Julienne 1
delikat u. preiswert, , &

flenn Sie sich
’s denn gar niclu erklären können,

lllDtl warum Fays ächte Sodener Mineral - Pastillen so großartig
CFrT ) bei allen Erkältungen der Luftwege sich bewähren , so will ich

's
Ihnen sagen . Die Sodener Heilquellen sind seit Jahrhunder -

| U ) ] ij ten berühmt . Die Pastillen enthalten aber alle wirksamen
Bestandteile dieser Quellen , die durch Abdampfung gewonnen

fin/fll sind . Jst 's da ein Wunder , wenn die Pastillen jeden Husten ,
jede Heiserkeit , jede Verschleimung schleunigst beseitigen ? Ein

Segen sind die Pastillen und die leidende Menschheit braucht
ihn nur zu genießen . Fays ächte Sodener kann man in jeder

(nur Apotheke , Drogerie und Mineralwasserhandlung für 85 4
Mnsfi die Schachtel kaufen . 25a

Geschäftliche Mitteilungen .
Bei einem Rundgang durch unsere Straßen bannt unsere Blicke

die Ausstellung der neu eröffneten Firma Dreysuß , Kaiserstraße 115,
Ecke Adlerstraße . Die Schaufenster -Auslagen sind im Verein mit

gärtnerischer Ausschmückung und Glühbirnen überaus hübsch ar¬

rangiert und wirken durchaus vornehm .
In 6 Schaufenstern zeigt diese Firma , wie leistungsfähig sie in

Herren - und Knabenbekleidung ist, das Neueste bringt und äußerst
billig verkauft .

Eine Besichtigung des Lagers genannter Firma ist bei Bedarf
dieser Artikel zu empfehlen .

Auch in Manufäkturwaren findet man eine große Auswahl und
unterhält , wie wir noch erfahren , eine große Abteilung für Haus -

macher -Leinen , sowie Damaste .
Die Firma wurde bereits mit der goldenen Medaille aus¬

gezeichnet. 5188
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rvafferstui » ves Rheins .
Aonlianz . Hafenvegel . 2 April 2,70 m ( 1 April . 2 . 66 m.)
Hchnlleriniel , 8 April Morgens " Uhr 1,70 m (2. April 1 .75 m

3 April Morgens 6 Uhr 2 25 m ( 2 . April 2 . 15 w).
Waran . 3 April 'Morgens 6 Uhr 4 21 m (2. April 4.09 w).
Mannheim . 3 April Morgens 6 Uhr 3 18 w ( 2. April 3,06 m.)

Nergrrrrgirngs - und Uereins -A»Zeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Samstag de» 3. April :
Apollotheater . 8 Uhr Varietevorstellung .
Arbeiterdiskussionstlub . SV- Uhr Vortrag . Vlücherstr . 20.
1. Athletitsportklub Germania . 8V2 Uhr Uebungsabend im Rnßbaum .
Baqernverein . Vereinsabend im Tiroler .
D . Gruben - u .Fabrikbeamtenverb . 8 U .Mtsoslg . Germania , Belfortstr .

„Franken eü"
. Täglich Künstler- Konzerte.

SSriehrifhähnf " Heute abend spielt die Uugarische Künstler .

„ OllltmUJvIJUl . «ar Kapelle im Garieusaal . ' WL
Fußballklub Frankonia . 9 Uhr Monatsversammlung .
Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Monatsoersammlung .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .

Kaiser-Restaurant u. Cafe kLäÄ
Kaufm Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl

Liederhalle . 8% Uhr Festabend im Löwenrachen .
Männerturnver . 7% U . 1 . Damenabt . 3 U . Mädchen , Soffenstr . 14.
Marineverein . 8V- Uhr Versammlung im Cafe Seyfried .
Rheinklub Allemania . 9 Uhr Klubabend i . Tannhäuser . Wintergarten .

Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammlung .i . Landsknecht .
Salamander , I .K . Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh

Schwarzwaldklub . 9 Uhr Monatsversammlung im Prinz Ludwig .
Trainverein . 8% Uhr Vercinsabend im König von Preußen .
Ver . ehem . gelber Dragoner . 8% Uhr Zusammenkunft im Lokal .

Verein ehem . Leibdragoner . 8'/- U . Monatsverslg . Eambrinushalle

Spiclplan des Großhcrzoglichcn Hoftheaters Karlsruhe :
In Karlsruhe :

Sonntag . 4 . : Abt . 0 . 50 . Ab .-Vorst . „Die Hugenotten "
, groß -

Oper mit Ballett in 5 A . v . Meyerbeer . 6% bis nach 10.

Montag , 5 . : Abt . A . 53 . Ab .-Vorst . „Herodes und Mariamne

Tragödie in 5 A . v . Hebbel . 7—'All .
Dienstag , 6. : Abt . B . 51 . Ab . -Vorst . «Orpheus und Eurydike

Oper in 3 A . v . Gluck. 7—'Ä10 .
Mittwoch , 7 ., Donnerstag , 8 ., Freitag , 9 . , Samstag , 10 . , lei «

Borstellung .
Sonntag , 11 . : Abt . A . 54 . Ab .-Vorst . „Die Quitzows " . Schauspie

in 4 A . v . Wildenbruch . Vs7 bis geg . 'AH .
Montag , 12 . : 36. Vorst , autz . Ab . „Tiefland ". Musikdrama 1,

einem Vorspiel und 2 A . v . d 'Albert . % 7— %9.
Dienstag , 13 . : Abt . B . 53 . Ab .-Vorst . „Die Boheme ", Szene «

aus Henry Murgers „vis de Boheme “ in 4 Bildern v . Puecini . 7 oü

Mittwoch , 7. : 31. Ab .-Vorst . „Don Carlos " , Trauerspiel in 5 A

v . Schiller . 6—10.
Montag , 12 . : 3 . Vorst , auß . Ab . «Der Talisman ", dramatischer .

Märchen in 4 A . v . Fulda . 7—9'A . _ _

Das Berlinsr 6 Lage -Rennen
und MmghL Fahrräder .

Unter den Augen Sr . Kaiserlichen Hoheit des deutschen Kron¬

prinzen endete am Sonntag den 21 . März auf der Berliner Radrenn¬

bahn am Zoo das vielbesprochene 6- Tage - Rennen . Die besten Fahrer
der Welt kämpften 6 Tage und 6 Nächte um Preis und Siegeslorbeer .
Als Erste gingen aus diesem Rennen einzig und allein die Ameri¬

kaner Mac Farland und Jimmy Moran hervor , die ihre gesamten

Gegner mit Stol , Berthet , Robl , Theile , Brocco , Passerieu an der

Spitze , einfach niederkanterten . Keinen Augenblick konnte die große

Konkurrenz den Siegern Mac Farland und Moran gefährlich werden .

Ohne jeden Raddefekt legten die Amerikaner in 6 Tagen 3865 Kilo¬

meter 700 Meter zurück. Diesen großen , einzig dastehenden Erfolg

erzielten die Amerikaner auf dem Fahrrade A l l r i g h t Modell

Weltmeister , dessen leichter Lauf , vereint mit außerordentlicher Sta¬

bilität , in allererster Linie den Sieg von Mac Farland und Moran

entschied . Alle anderen Fahrer , die hinter Mac Farland und Moran

endeten , fuhren keine Allright - Maschine , und so erlitten nicht nur die

Fahrer , sondern auch eine ganze Anzahl erstklassiger Marken eklatante

Niederlagen , die niemals aus der Welt geschafft werden können , so

sehr man sie auch durch allerhand Tricks zu beschönigen versucht . Die

Amerikaner waren ganz entzückt von dem leichten Allright -Rade und

erklärten , niemals eine bessere Maschine als dieses Fahrrad getreten

zu haben . Sie werden auch in Zukunft bei allen Rennen ausschließ¬

lich Allright Modell Weltmeister fahren . Ihrem Beispiele werden

übrigens eine ganze Anzahl bedeutender Rennfahrer folgen , und

seien für heute nur Peter Günther , Otto Meyer , Willy Pongs sowie

Jackie Clark genannt , welche letztere bereits am 22. März auf Allright
Modell Weltmeister den Preis des Deutschen Kronprinzen überlegen

gewinnen konnte . .
Wer die ANright - Fahrräder noch nicht genauer kennt , sollte nicht

säumen , sich von den alleinigen Fabrikanten , den Cöln -Lindenthaler
Metallwerken Aktiengesellschaft zu Cöln -Lindenthal , sofort den neuen

Prachtkatalog pro 1909 senden zu lassen , der auf Anforderung hin

jedem Interessenten gratis und franko zugeht .
Der brillante Sieg im 6- Tage - Rennen wird übrigens zur Folge

haben , daß die Cöln - Lindenthaler Metallwerke in 4 Wochen ein neues
Modell unter der Bezeichnung „Sechs - Tage - Modell " als Ren¬

ner und als Touren - Maschine auf den Markt bringen , womit alles

noch mehr als bislang in den Schatten gestellt werden wird . 3120»

Cifrovanille „Otto“ ! Kopfschmerz !

Pädagogium Karlsruhe , £^ ^ 5
mit kL Internat . —» 7 Klassen , -exta bis Obersek . — Indivi¬
dueller Unterr . — Lösung der Aufg . unter Lehreraufs . —
Gediegene Vorbereitg . zum Einjährigen », Primaner - und
Fähnrichexamen . Langjähr . Erfabrg . Beste Beferenzen .
Prospekt gratis . Schmidt und Wiehl , Vorstände . 45597 .3

Automobil-Verkehr „Gernsbach“
G. m. d . !.

eröffnet seine Fahrten von

Baden-Baden nach Gernsbach u. Schloss Eberstein
am 8. April ( Gründonnerstag ) . 3000»
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Der „ Badischen Baugewerks -Zeitung " , Amlrches Organ der Südwestlichen Baugewerks-Berufsgenossenschaften für das Großherzogtum Baden , Hohenzollernund Elsaß -Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe , Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer Bau - und

Maurermeister , Verlag von Aerdiuand Thiergarten in Karlsruhe, Preis pro Halbjahr nur 1 Mark frei zugesendet (Probenummern werden auf Wunsch gratis zugesandt),entnehmen wir nachfolgende Artikel von allgemeinem Interesse :
Me werden zerbrochene Marmottafeln am besten

repariert ?
(Nachdruck verboten.)

Marmorplatten , welche eine mannigfache Verwendung finden ,
können beim Transport wie auch beim Liegen in Lagerräumen leicht
zerbrochen werden . Zft dieser Fall eingetreten , so ist es sehr ratsam ,
die erforderliche Ausbesserung sofort vornehmen zu lassen, da die Bruch¬
flächen , wenn man die Reparatur hinausschiebt , leicht beschädigt wer¬
den und eine tadellose Arbeit dabei nur erzielt wird , wenn die Bruch¬
kanten vollkommen rein sind .

Das nachstehend geschilderte Verfahren ermöglicht die Vornahme
einer so vollkommenen Reparatur , daß die ausgebesserte Platte an
Festigkeit und Aussehen gegenüber einer unbeschädigten nicht zurück¬
steht, obwohl in einigen Fällen und bei gewissen Marmorsorten die
Verbindungsstellen bei bestimmter Beleuchtung sichtbar sein wird .
Dasselbe besteht darin , dah quer zum Bruch auf der Unterseite der
Platten Klammern befestigt werden , welche in Gips eingebettet werden
und in gleicher Ebene mit der Oberfläche der Unterseite liegen . Bei
jedem Bruch find mindestens zwei Klammern anzubringen . Ist die
Platte einfach quer durchgebrochen, so sind drei Klammern erforder¬
lich. In der Regel brechen die Platten entzwei , wie Figur 1 zeigt ;
oder es erfolgt eine Reihe ähnlicher
Brüche, von denen jeder quer über
dieselbe Platte verläuft . Unter diesen
Umständen ordnet man zwei oder
drei Klammern je nach der Breite der
Tafel an , wobei die Klammern stets
unter rechtem Winkel zum Bruch be¬
festigt werden . Im Falle eines un¬
gewöhnlichen Bruches , wie Fig . 2 Fl^ u
zeigt, können 5 Klammern eingefügt
werden . Dieselben find in Bezug auf
Länge und Stärke , je nach der Größe
der zu reparierenden Marmorplatten
verschieden ; jedoch werden 76 mm ^ 4 . Ri'*‘
lange und 4 mm starke schmiede- - >> > . .
eiserne Klammern für die meisten |§ " ' " " " 1 "

y
Zwecke genügen , um Marmor bis zu
einer Dicke von 25 mm zu vereinigen . Die Klammern sollen die
Form besitzen , wie Fig . 3 andeutet ; die Endflächen cm den Ansätzen
werden mit der Feile gerauht .

Bei der Vornahme der Reparatur lege man die zu verbindenden
Stücke mit der Oberseite nach unten auf eine vollkommen ebene Tafel
und bringe dieselbe in die richtige Lage . Nachdem man die Zahl
und die Lage der Klammern bestimmt hat , ziehe man mit dem Blei¬
stift an den für die Klammern festgesetzten Punkten quer zum Bruch
zwei parallele Linien mit einem gegenseitigen Abstand von ca. 6 mm .

M „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichteten GesellschaffsrSumezu allen
vorkommenden privaten ui .d Vereinsfestlichkeiten ,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 1287
Die Bäume sind auch täglich für den Bestaurations -

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaisersirasse 231 .

Ucrlobuit9$-
fiiilge

ohne Lötfuge, in massiv Gold , das
Paar von Mk . 12 — 40 empfiehlt

nach Gewicht äußerst billig.

Christian Fränkle,
Karlsruhe , Kaiser « Wilhelm « Passage 7. 3017.6.6

C. F. Otto Müller
Karlsruhe , Kaiserstrasse 144 .

Grosse Auswahl in 3135.6 .6

Konfirmations -Geschenken
Schmucksachen , Ledertaschen , Gürtel etc .

Billige Preise. — Stets Eingang von Neuheiten.

Mitglied des Rabatt -Spar-Vereins .

Möbel -Ausverkauf
WlIlW lUllckVM 10 bis 20 °

|o Rabatt .
Große Auswahl in lompl. Zimmereinrichtungen, sowie einzelner
Kasten« und Polstermöbeln. Günstige Gelegenheit für Brautleute .

Gekaufte Möbel werden auf Wunsch zurückgestellt . 1302
Pottiez & Schroff , wSlÄ, -.
RaI « , Dreyfus & Mayer-Dinkel , Mannheim.

’
I/VI & Handlung und Hobelwerk . |
Gehobelte Pftteh Pi » ««, Red Pine and iford . T »nnen -Fn *sboden -

bretter . Zierleisten et «. — Grosse Troeken -Anlaae . ^

Man lege nun eine Klammer auf und vermerke genau die Lage der
abwärts gerichteten Enden der Klammeranfätze . Hierauf bohre man
12 nun tiefe Löcher an den verzeichneten beiden Stellen und verbinde
dieselben durch eine zwischen Bleistiftlinien ausgemeißelte 6 mm
tiefe Rinne . Es ist zu empfehlen, diese Arbeit , das Einbohren wie
das Ausmeißeln , an den von einander getrennten Stücken vorzu¬
nehmen . Das Bohren muß mit großer Genauigkeit erfolgen , und
wenn dies geschehen ist , werden die Klammern genau eingesetzt.
Paffen die Klammeranfätze nicht recht hinein , so ist es erforderlich ,
dieselben eventuell kürzer zu machen , da man andernfalls infolge un¬
genügenden Einpassens eine mangelhafte Reparatur erhält . Fig . 4
stellt einen Querschnitt der eingesetzten Klammer dar .

Ist man mit diesen Arbeiten fertig , so lege man die zu ver¬
einigenden Teile wieder mit der Oberseite nach unten auf die Tafel
und bringe sie in die richtige Lage, wobei man vorher sämtlichen
Staub an den Bruchflächen entfernt . Handelt es sich um farbigen
Marmor , so überziehe man die Bruchflächen mit einem dünnen Ueber-
zug einer geeigneten Anstrichfarbe; bei weißem Marmor braucht aber
nichts aufgetragen zu werden . Sind die Kanten dicht aneinander
gefügt , so setze man die Klammern ein , welche vollständig unter der
Oberfläche der Marmorplatte liegen sollen. Es ist nicht von Vorteil ,wenn sich die Klammern leicht einsetzen lasten ; bester ist es vielmehr ,wenn man sie erst durch einen Hammerschlag in die richtige Lage
bringen muß. Sie können selbst vorher ein wenig erwärmt werden ,damit sie sich zuerst etwas ausdehnen . Die Löcher und Rinnen wer¬
den dann bis auf gleiches Niveau mit der Oberfläche der Marmor¬
platte mit feinem gebrannten Gips ausgefüllt , welchen man festwerden läßt . j . p .

Elektrochemische Reinlgungrbäder .
( Nachdruck verboten.)

In der Zeitschrift Machinery wird über elektrochemische Reini -
gungsbäder berichtet, welche in der Eisenindustrie ausgedehnte Ver¬
wendung zu finden berufen sind . Das Verfahren ist vor etwa 3 Jah¬
ren zuerst veröffentlicht worden , die Praxis hat sich jedoch schon seit
längerer Zeit mit demselben beschäftigt, immerhin war es bis vor
kurzem nur in großen Betrieben möglich , von demselben Gebrauch zu
machen .

Das Bad besteht aus einer Lösung von kohlensquren Alkalisalzen
oder auch von Laugen mit Zyankali . Solche Lösungen entwickeln bei
Badtemperaturen , welche in der Nähe des Siedepunktes des Wassers
liegen , schon mit einer elektrischen Spannung von 4—8 Volt genügend
Wafferstoff, um die Oberfläche von Metallgegenständen von organi¬
schen Substanzen gründlich zu befreien . Die Wirksamkeit und Billig¬
keit des Prozesses bürgt dafür , daß die Einführung desselben auch in
kleine Betriebe der Eisenindustrie bald möglich sein wird .

Flihrrad-
Reparatnr - Werkstiitte
P. Eberhardt,

Amalienstr . 18 , Telephon 1304
empfiehlt sich zur Uebcrnahme sämtl.
Reparaturen an Fahrräder «
aller Lysteme. — Zur giündl .
Reinigung u Instandsetzung jetzt
beste Gelegenheit . — Emaillierung »
Vernickelung . — Reue Pnenma »
tikS und ubehörteile allerbilligst.
— Freilauf 'Einrichtnng für alle
Fabrikate. DieRüd >r werd nadgcholt
und wieder zugestellt. Alle Aufträge
werden prompt erledigt . 473110 3

Die Wirkung ist mit derjenigen der galvanoplastischen Bäder zu
vergleichen, mit dem Unterschied jedoch, daß in dem Reinigungsbad
kein Metall zur Lösung kommt , da die Anode in der Flüstigkeit un¬
löslich ist. Aus dem gleichen Grunde erfolgt auch keine Ablagerung
von Metallschichten.

Die Anordnung der Bäder ist die denkbar einfachste; sie bestehen
aus schmiedeeisernen Behältern , deren Größe den zu reinigenden Ge¬
genständen angepaßt ist . Die Heizung erfolgt mit Hilfe von Dampf¬
schlangen, die Stromzuführung durch 3 Pole , welche über dem Behäl -
tei von einem isolierten Gerüst in die Flüstigkeit hineinragen . Zwi¬
schen 2 positiven Polen befindet sich ein negativer in der Mitte . Ein
Rheostat zur Regelung der Stromstärke ist nicht erforderlich , obschon
ein stärkerer Strom auch eine schnellere Wirkung heroorrust .

Es wäre verfehlt , den Behälter selbst als Anode zu benutzen, weil
die Isolierung derselben von der Erde viele Schwierigkeiten berei¬
tet . Man wähle vielmehr als Anode ein Eisenblech von 130 Milli¬
meter Breite , dessen .Tiefe derjenigen des Behälters angepaßt wird .

Für Eisen- und Stahlgegenstände besteht die Lösung aus etwa
0,1—0,125 Kilogramm Aetzkali für je 4% Liter Badeflüssigkeit , wozu,
noch etwa 2,5 Gramm Zyankali für die gleiche Flüstigkeitsmenge ge¬
geben werden . Die genaue Feststellung der Zusammensetzung der
Flüssigkeit muß je nach der Art der zu behandelnden Gegenstände
ausprobiert werden.

Für Bronze - , Kupfer- und Mestinggegenstände nehme man etwa
0,06 Kilogramm kohlensaures Natron und 0,015 Kilogramm Aetzkali
für je 4Vt Liter Flüstigkeit . Die Menge an Zyankali ist etwa die
Hälfte wie für Eisen- und Stahlgegenstände .

Ein großer Vorteil des Verfahrens besteht darin , daß große Men¬
gen von Metallgegenständen in kurzer Zeit gereinigt werden können,
falls die Bäder mit der entsprechenden Aufnahmefähigkeit vorgesehen
sind . Pe .

* Chinesisches Holzöl. Das chinesische Holzöl gewinnt man aus
der Nuß des Holzölbaumes , und zwar durch Pressen oder Extrahieren .
Je nach der angewandten Extraktionsmethode ist seine Farbe heller
oder dunkler . Da es in China gewöhnlich stark erhitzt wird , ist es
dort vorwiegend sehr dickflüssig und ziemlich dunkel . Das Holzöl
bildet einen sehr dauerhaften Lack für Holz und ist an Härte und
Dauerhaftigkeit dem gekochten Leinöl weit überlegen . Eine besondere
Eigentümlichkeit des Holzöls ist, daß es in feuchter Luft schneller er¬
härtet , als bei trockenem Wetter . Der entölte Rückstand der Nüsse
bildet ein vorzügliches Düngemittel , welches auch noch den Vorteil
hat , die sich von Pflanzenwurzeln nährenden Insekten unfehlbar zu
töten .

« taten«
Sfterlmfeti !

«int 70 «».
WOl -Wn
WOI - Km

mit Füllung

Stück 5 Pfg .

Eierfarben ,
gijtfrei , für ca. 10 Eier

Paket 4 Pfg .

3 Pakete 10 Pfg .
5 msWene FM«

Paket 7 Pfg.
3 .2 empfehlen 49011

Pfonnhuch & i
&. m . b. H .

in den bekannten Ver¬
kaufsstellen.

Kinderwagen , Sportwagen
D .e größte Auswahl. Die billigste» Preise.

Nur erstklassige Qualität .
©(egant . Proinenadekasteiwagenm .Gummi,Porzella » griff,GardiuenJt 28 . —
Elegant Uroflan , modernesNohrgeflecht.Gummi,Porzella »grtff ^ 32 . SS
Feiner Viktariawagen mit Porzellangriff . &H 19 . 50

„ „ mit Gummi und Porzellangriff . . oft 24 .80

Während drr Osterwoche
7o Extra-Rabatto

im ersten süddeutschen Kinderwagen » Versa « dgeschäft 5149

Fr
. Riffel

,

Waldstrasse 40 a
Ludwigsplatz .

Wersarid franko . Mitglied des IaSattsparvereins . Kataleg gratis.

Telephon 1687 Ktfbfttht toisenslr. 24

Spezialfabril̂ moderner

N - (onftniMt ü . Eilt,
Spirituosen aller Art ,

empfiehlt die 1774a .27. 10
A.-6 . vorm . Helnr . Helbing ,

Wandsbek - Hamburg ,
Dampf ornb eunerele « . Gretz»

deftillat . und Li Srfabri en.

aus bestem GebirgSheu per Ztr. für
4 .50 M ., sowie He « und Stroh um
j . den Tagespreis u. andere Kutter
8 .6 Artikel lieiert ' .7121

<1 » k » l» Heuser ,
Beiertheim » Maria Alexandra -

strasie Rr . 11, Telephon 1044.

Spezialität : IdSSChdtlfcdStCU
in Hols - und Metallfassung .

^ o\vxe , Ses \ e\\ e und fändet e\ c .
für Dekorationszwecke .

Sigene Glasschleifern , Glaserei ,
Schreinerei, Schlosserei , Gürtlerei , pQetall«

Schleiferei, Galvanisieranskali.

ÄMZM MÜ ZpfWÄMsM.
Metallverglasungenjeder Art

Hochmoderne

JKonfekfions- Büsten
in allen Grossen von MJc . 3 »- an P er Stück.

EQ.RJEStmft ';
cn
5 "

CO

ßalli R_ R®Z braucht , schreibe fo-
UclU J 0 Jo fort, in 6 Jahren
rückzablb. Streng reell , diskret. Zahlr.
Tankschreib . 1. Stnsehe , Berlin 179.
« nriürstenstr . 164 . 89a*

ttvinat suchen viele 100 Damen ii .flCII Ul Herren allerKreise durch
Zeitschrift »Eiraka *, Stuttgart C. L.Probe - Abonnements vergchl. nur
geg, 1 Hk . in Briefmarken . 2281a *

Damen u
2fe

finden diskr . freundl. Aufenthalt brr
Frau Bbhrlnger , Privathrbamme ,

Knittlinge » bei Brette ».
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□ L . z . Tr .
Montag 5 . IV . 09

8 Uhr
Obi . □ , I . Gr . m . Bllt ,

Schwarzwaldverein
(SikLKirlinlH )
Sonntag den 4

April 1909 :

Ansflng :
I. Calmbach —

Würsbach -Zavel -
stein (Krokus -

felüte !) — Teinach (M. 2 Uhr) —
Station Teinach .

Abfahrt 7" Uhr . (P .- Z .).
U. Teinach —Zavelstein —Tein -

nach (nsw. wie I).
Abfahrt 9« Uhr. (P .-Z.).
I und II anmelden „Hirsch * in

Teinach .

Lmiichei»Mg. MWr
Leib-JlWser Zarlsnihe.

Protektor So. Königliche Hoheit
Grossherzog Friedrich II. von Baden,

Sam »tag den 3. April 1909 ,
abends '/,9 Uhr :

MümtSmrsMmliiiig
r« Vereinslokale, «tambrinnshalle ,
Erbprinzenstraße 30.

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Aktive und ehemalige Regiments¬

kameraden stets willkommen.
Der Borstand .

SrKtkKürlSrihtk
Rnderklili .

<E.-B .)
SamStag den 3. April 1909

abends 9 Uhr
im „ Kinbhanse “

Klubabend .
Der Vorstand . J

Rüderverein Sturmvogel
(e. V.) .

Heute Sam »,
tag abend ,

9 Uhr :

r-

im Restaurant
Landsknecht .

Der Vorstand .

Btaelnklnb

e . V.

HzufeSamstag
präzis g Uhr:

im Hotel

„Tannbäiiser “
(Wintergarten ) .

Der Vorstand .

Schwarzwald - Klub
Karlsruhe .

SamStag . de» 3. April ,abend » 9 Uhr :

Monatsversammlniig
im Lokal „ Prinz Ludwigs .

Der Borstaud .

Bayern - Verein
IDeiB vwSS via«

ktnter dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
de» Prinzen Ludwig von Bayern.

8 «den SamStag BereinSabend
tut Lokal Restauration zum Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand

sum Wa'chen u. Bügeln
Lvdflykw angenomm . ö 'r ^>.2.1
Durlacherstr. 4 « II, kr. EUseil».

Leavhten 8is meine doehrnodernen und eleganten Saison . Senhellen in

Herren - Filz hüten
in geschmackvollen Fassons

beliebtesten Modefarben — reichhaltiger Auswahl
sowie in allen Preislagen .

Gustav Nagel Nachfolger
Erstes Spezialhaus tür Herreuhüte

116 Kaiserstrasse 116 . 5195

Freiwillige Feuerwehr
i . Kompagnie.

Montag , den 8» April , abends 8 Uhr : rfeff *

Versammlung #
bei Kamerad Winkler , „ z. grünen Berg " . # 1

5183 Haler .

Lebeilsbedülftisverck Karlsruhe.
Die AnSzahlnng der Dividende erfolgt übermorgen

Montag de» S . April , vormittags von 8 — 12 Uhr und nachmittags
von 2—S Uhr für die Nummern der neuen Markenbücher von 1091 bis
1S99 an unserer Kasse, Zähringerstrahe 47, gegen Vorzeigen des
neuen MarkenbucheS - 3801

MhaWalme », «i « ,
'7

Waschtiich 5 Mk., Küchenschast 2ch0.
KüchenschrankMk. 9. —, kompl. Kinder¬
bett 10 Mk.. eis. Bettstellen 3 Mk.,
300 starkeWirtschaftsstühle, Et - 3 Mk ,
2 guterhalt. Eisschränke, 1 Toilette-
Eimer, schöne Blumenständer, Bilder,
1 schön , grob. Spiegel m . pol. Rohmen
sind zu der anfen . »12730

Lessingftraße 33 , im Hof.

eichen bill . zu verkaufen . 21 692
2.1 Phtlippstr . 3» , 4. St .

Z« verkaufen
1 ein 4rädriger Marktwage «, ein

Bügeltisch und Schaft .
212680 Fasancnstr. 35 , 3. St . lks.

Ski - Klub Schworzwold
Ortsgruppe Karlsruhe -Badener Höhe .

Am Montag den 5 . April .1909 , abends
S ‘ /s Uhr ,{findet in der Branerel Scbrempp (Colos¬
seum) Saal Ill ^ein

Vortrag mit Lichtbildern
( Winterlandschaften ans dem Sehwarzwald )

statt , wozu wir unsere Mitglieder , sowie die des Schwarzwald «
Vereins and Akademischen Ski -Klubs höfl . einladen .
5221 .21 Der Vorstand , »

Verein ifir eing .
HeomnsilL

Palmsonntag den 4. April 1909
in der

evangelischen Stadtkirche :

Kirchenkonzert
unter gütiger Mitwirkung der Opernsängerin Fräulein Amelle
Janker aus Ulm (Sopran ) , des Konzertsängers Herrn Richard
Zimmermann aus Stuttgart (Bariton ) und des Musikdirektors

Herrn Georg Ad . Nack aus Stuttgart (Orgel).
Musikalische Leitung: Herr » ermann Junker .

Anfang ' i. 8 Uhr. Ende 9 Uhr abends .
Zum Besuch des Konzerts berechtigen unsere Mitglieder die

auSgegebencn Karte« für das FrühjahrS-Konzert .
Für Nichtmitglieder sind Eintrittskarten zu 1 Mk. und

numerierte Plätze zu 2 Mk erbältlich .
Der Kartenverkauf findet statt in den Hof-Musikalien¬

handlungen von V. Veert (Ritterstraße) , Hugo Kuntz Kaiser»
straße 114 ), in der Buchhandlung Müller * Gräff (Kaistr-
siraße und Seminarstraße und bei Kirchendiener Schweizer
(Eingang Kirchstrahe ».

Programme und Text der Gelänge zu 10 Pfg . werden am
Eingang der Kirche abgegeben. Der Eingang geichieht nur durch
das Hauptportal der Kirche, welches um 7 Uhr geöffnet wird.

Der Borstand . 4972.22

Zum Tagesgespräch ist geworden die ununterbrochene
Vorführung von nachmittags bis abends der

P -ssmDiklt iw Reßienz -Ttzttler ,
_ * rs Waldf ratze 30 ,
Leben , Leiden I«
und 5terben unseres
Heilandes Jesu Christi m «»«der«.

Großartigste und kostspieligste Aufführung aller bis jetzt
existierenden kinematographischen Bilder, mtt wundervollem

Farbeneffekt ausgestattet .
Harmoniumbegleitung , sowie Künstler - Wiedergaben auf
einem Steiuway -Mignon sind den Bildern in _ —*-
sinngemäßer, stimmungsvoller Weise

angepaßt . o

sw*- Schüler, bezw .
ganze Klassen .Besuche ! !

Achtung ! Samstag : Achtung !
Eichbaum , Waldhoniftratze

humoristisches Konzert • liM Rensmann.
Ilm zahlreichen Besuch bittet 212688 A. Kohlmann .

(klegenbeittkaur.
Ein Posten zurückgesetzt . Borhän e,

Steppdecke« , Bettdamaste u . engl
Bott » Decke « sind spottbillig zu verk.
212748 Herrenstr . 6. II . HthS .

3$ i

8rsj-. Hil!lhkütkrKarlsrshk.
Samstag den 3 . April 1909 .

SV. Abonnements-Vorstellung der
Abt. L (gelbe Abonnementskarten) .

Neu einstudiert :
Die ÜZuitzows .

Schauspiel in 4 Akten von Ernst
von Wildenbruch.

Regie : Otto Kienscherf.
f e r s o n e n :

von Hohen-
zollern, Burggraf von
Nürnberg Felix Baumbach.

Herzöge v. Pommern :
Kasimir H . Neffelträger .
Otto Franz Wahl.

Barbara von Bug , na¬
türliche Tochter König'

(agellos von Polen M . Ermarth .
ärkische Edle :
Dietrich v. Ouitzow, F . Herz.
Konrad v. Ouitzow,

sein Bruder Ernst Mewes.
Lippold v . Bredow Neffelträger .
Wichart v . Rochow H . Benedict.

Peter Grechewitz , der
Notar der märkischen
Stände A . Hallego.

Wend von Jleburg , ein
Lausitzer Edelmann H . Benedict.

Detlev von Schwerin ,
ein pommerischer Edel¬
mann Ernst Blum .

Probst Ortwin von
Berlin Otto Kienscherf.

Henning Perwenitz , 1.
Bürgermstr . b . Berlin C . Dapper .

Grete , s. Tochter Luise Stolze .
Hans Dannewitz , 2 .Bür -
germstr . v .Berlin A.Bodenmüller .

Käthe, seine Tochter M . Genier .
Henning Stroband ,
Schmiedemeister und
Ratmann von Berlin W. Kemps.

Rieke , seine Tochter A. Müller .
Veit Sechelweg, Rat¬
mann von Berlin Jos . Kauders .

Thomas Mns , Bürger¬
meister v. Straußberg . I . Mark.

Gertrud , seine Frau Marg . Pix .
Agnes, seine Tochter E. Delkamp.
Ratmannen v. Oderberg :

Kaspar Rienecke Hugo Bauer .
Heinse Lang Aüg. Schmidt .

Martin v . Linum , Rats¬
kellermeister von Berlin E .Golde.

Köhne Finke, Schmiede¬
geselle Hugo Höcker.

Dretrich Schwalbe, Ban¬
nerträger der Ouit -
zows Wilh . Wassermann .

Hans Sturz , Wacht¬
meister v . Berlin Walt . Korth.

Stadtsoldaten von Berlin :
Fritz Belkow Felix KroneS.
Peter . Stummel M . Schneider.Krodenow, ein pommer¬

scher Knecht Lud . Schneider.Ein kais . Herold . H. Katzenberger.Ratmann von Branden¬
burg Albert Schickle.Ratmann v . Ruppin A.Zöschinger.Ratmannen von Frankfurt a . O„« pandow , Rathenow und Havel¬

berg. Märkische und pommerscheEdle. Reisige Ouitzows. Bürgerund Bürgerinnen von Berlin und
Straußberg . Musikanten u . RatS-

diener ufw.
Ort der Handlung : 1 . Akt Berlin ,2. Akt Straußberg und Berlin , 3.
Akt Burg Friesack und bei Bran¬
denburg , 4. Akt Berlin und Burg

Friesack.
»ntckeg 7 Ahk . » « » . ge, . II A»r .

§ iffe-ßr » ffnn « p >/,7 Ahr.
Mittel - Pseise.

Tischläufer ,
Decken htfd dergl . werden tadellos
vereinigt und auf das Sorgfältigste
behandelt in der 12968

Cli ein. Waschanstalt Prints .

Sonntag den 4 . April , nachm , Ahr :

Pronaden - lilär - Konzert
der Kapelle des

1 . Kad . Kerv - Drag . - Regls . Ur . 20 .
Leitung : Kgl. vbermnsikmetster Fritz Kühn

( Abonnenten . . 20 Pfg .
Eintritt : < Nichtabonnenten . 50 „

s Soldaten u. Kinder je die Hälste.
Programm 19 Pfg -

Die Munk-AbonnementSkarten haben Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

N v .o gram m *
1 . „ Prinz Albrecht " , Marsch . . . . . .
2. Ouvertüre z . Op. » Der Feensee" .
3. Divertissement a. . Rheingold" .
4. ». Wiener Zugvögel " , Walzer . . . . .
5. Ouvertüre j . Op. „Der Barbier von Sevilla *
6. Pilgerchor und Lied an den Adendster »

a. d. Op. „ Tannhäuser " .
7. Fantasie a. d. Oo. „Der Troubadour " . . .
8. „ Im schöne« Elbflorenz " , Mazurka . . .
9. Deutsche Wachtparade . .

10. Potpourri a. d . Operette „Der Bettclstudent"
11 . Walzer a d. Operette „Der fidele Bauer " .
12. Achtung ! Poka militaire . . -

von Teile.
„ Huber.
„ Wagner.
„ TranSlatenr .
, Rossini.

„ Wagner.
„ Verdi.
„ Schröder.
„ Eilhardt .
„ Millöcker.

Fall .
. . Waldtenfel.

Direktion :
J . Raimond ColossenmTelephon

1938 .

Heute Samstag den 3 . April

I. lelztes Saslsgiel desRfleinisehenBarle
5130

Zur Aufführung kommen die Burlesken :
1 . „ Einmal noch leben u . 2 . „ Wer ist Papa “

^
. — sowie kinematograpbische Vorführung . — — —

Sonntag den 4 . April 1909 (Palmsonntag ) :
Zwei groMse Konzerte

der vollständigen Colosseum -Kapelle .
Nachmitt 4 Uhr , Eis tritt 28 Pfg ., abends t Uhr, Eintritt 38 Pfg.
In dem Abendkonzert : Kinematograpbische Vorführung .

Kühler Krug.
Telephon 538 . Dir : Emii Krebs .

Sonntag den 4 . April 1909 : 5191

Grosses Konzert
der riihmlichst bekannten Ungarischen Magnatenkapelle

Kapscandi Joska .
Eintritt frei . Anfang 4 Uhr.

Oststadt. Oststadt. Oststadt.

Restaurant Schesselhos.
Morgen « «««tag de« 4 . April , nachmittag » von 4 Uhr ad

Grosses Konzert
der beliebten Original Schwarzwälder Bauern -Kapelle

99D’ Schapbacher .“
Feine » Programm . Eintritt frei .

Wozu srenndlichst einladet 5200 J . Schroth .

Zum Degenfeld .
SamStag de« ». April 1999 : 21269«

Komiker -Konzert Beck .
ES ladet freund! , ei« J . Proner .

> 1Zum Kronenfels “.
Pente SamStag und Sonntag :

IGrohes Konzert
» 12741

N.
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Bordeaux^
Weine.

direkter Import

DLsLos,
' /« Liter mit f
Flasche Mk. > , —

j ohne Flasche 9 0

13.1 empfehlen
Pfg.
5161

FfannhuchfiCo .
* . m. b. H.

i« de« bekannte «
Verkaufsstelle«.

wirkt ein zart ., reines Besicht , rosiges ,
jugcndfr. AuSleh ., weiße, sammctw .
Haut u. blendend schöner Teint.

Alles dies erzeugt 3764*

Stelkküpserkr-Lliiemilrh -Skife
v. Bergmann & <Eo„ Radebeul
ä St . 50 Psg . bei :
Carl Reth , Hofdrogerie, Herrenstr. 26,
H . vieler, Kaiscrftraße 223 .
Jul . Oehn Nachf ., Zähringerstr. 55 .
Willi . Tscherning, Amalicnstraße 19.
Kronen * Apotheke , Zähringerstr. 43.
Adler -Apotheke , Schützenstrabe 21.
Wilh . Baum , Werderstrabe 27.
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

1 Osler - Eier \
♦ ♦
♦ aus 5141 .2.1 ch

♦ guter Taüetteseife |
♦ empfiehlt +

r LniseWoIfWitwe r
♦ Parfümerie .♦
B 4 Karl-Friedrichstr. 4. ®

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Staunend billig
Chice Damen - PaletotS , Ko .

stüme, Ko .tümröcke, Unterröcke
in reicher Auswahl. 3834 *
Wilhelmstraße 34, 2. St . rechts.

IMU- Kein Laden. ■' • r

ile + .fi
I Hup Geldgewinne.
Ziehung 17. April 1909
3888 Birgt*, ohne Abzug
44000u .

s Hanptgew . 18Ma
20000 ».

586 Gewinne

14000 »
8800 Gewinne

lOOOO »
| nopö ) U 11 Lose 10 ITlk.
lilloo u I Hl. Portou .Uste30 .3i
empfiehlt Lotterie - Unternehmer

Ifcef, £g
“Ä E ’

In Karlsruhe : Carl Gtiti ,
Hebelstrasse 11/15, Befer .
Bfiferisger, Kaiserstr. 80

SCHUHHAUS

ÄtMIll» finden freund!, diskr. Auf-
4c-UMk» nähme bei Frau Breuer ,
Hebamme , Etraßburg . Reudorf,
Spitalstraße 2». 2487a.l0 .2

Weine .
Tischwein

offen, Liter 65 Pfg.

Rotwein ,
offen, Liter 65 Pfg .

empfehlen8.1 5163

Pfannhuch E ß,I «. m . b. H.
tu de« bekannten
Verkaufsstellen.

8 .

# • 1 *.

Einheits¬
preise

ISO

Alle
Ausführungen

Kaiserstraße 70 .
® ® ®

Warfen Sie
auf unsere

Eröffnung
heute abend 6 Uhr.

® ® ®

Wir bieten in

Hem - u
. Damen- Sliefel

Hervorragendes ! 5210

Einheits¬
preise

ISO

AUs
Ledersorten

Badischer Frauenverein ,
Abteilung IV . 4348 .3 .1

Kochschule im Luisenhaus — Karlsruhe, Bahnhofftratze 56,gibt mindestens 17 Jahre alten Mädchen gründliche Unterweisung 'in
guter bürgerlicher Kochkunst , insbesondere auch im Backen , Früchte-
Einmachen und dergl . Jeder Kurs dauert 10 Wochen ; der nächsteKurs beginnt am 27 . l « t Schulgeld täglich 1,50 JH , wofürvolle Kost und Wohnung gegeben wird. Für Schülerinnen aus derStadt , welche nur Mittagessen erhalten, beträgt das Schulgeld 70 4 ,es kann aber ganz oder teilweise erlaffen werden.

Wer 3 Kurse besucht , kann Zeugnis für Befähigung als Mander -
Kochlehrerin erhalten. 4848

Die späteren Kurse beginnen am 8 . August, 20 . Oktober, 2. Ja¬nuar und 15. März , für welche Vormerkungen zulässig sind .

WunMMt für Mfrprtnmnnen , mMm 36.
Unter Aussicht der Kommission zur Forderung der Fröbelsache in Karlsruhe .

Am 19. April beginnt ein
= neuer Ours . ----------
Anmeldungen, Prospekte und alles Nähere bei der VorsteherinFräulein 4 . 8 «hmia , Hirschstraße 36.

'
4103.2.2

Versteigerung .
Montag de« 5. April , nachmittag « 2 Uhr, wird imAuktionSlokal, ZLhringerstraße 29, gegen bar öffentlich versteigert:

Große abgepaßte Vorhänge, kl. Vorhänge, schöne weiße Damen-
Hemden, Deckbett- und Plumeaubezüge , Kiffenbezuge, Stickerri-Unterröcke, weiße Bettjacken und Unterhosen, Bettücher , Taschen-
tücher, farbige Domenhosen und Unterröcke, Herrcn -Normal- undSporthemden , Buckskin für Herren- und Knabenanzüge , 300 Rollenbrauner Faden , 20 Knaul brauner Sattlerfadcn . 5494

Liebhaber ladet höflichst ein
8 . Hindi mann , Auttionsgeschäst .

8000—11000 Mk.
auf gute 11. Hppoth.
innerhalb 60 bis 70"/,
der Schätzung zu 5°/«
Zins per 1 . Mat o» .
1. Juli gesucht.

Gest. Offerten unter Nr. 5040 an
die Epped . der » Bad. Presse ". 2 .2

Auf gute
II . Hypotheken
sind folgende Beträgeaurzuleihe«

Hb . lOOOO _ ,
, 12 —15 000 ,
„ 20 —SO OOO,
„ 40 000 .- f . tnmch , Staifftftr . 177 ,

5116 Tel. 2698. 3.2

Fahrrad m . Doppel-Torpedo sow .
Kuabeurad billig zu verk . B12724

Karlftrage 20, Hiuterh. pari.

löklMportenre,
welche Möbelwagen im Rückweg von
Karlsruhe oder Durlach nach Freiburghaben, möchten ihre Adresse nebst
Kostcnvunkt für einen Umzug «achFreiburg einreichen an Friedrich
Engelmann , Durlach .Grötzingcr-
straße 23 . 507 -'.2.2

Em seit längeren Jahren besteh.

ist umständehalber per bald zu ver-
kaufen. Offerten unter Kr. 5064
an die Expedition der » Bad. Presse-
erbeten. 2.2

IV . p . 3 »
wird von Freiburg um Antwort
gebeten. SlllaLL

0000000000000000000000000000000000
O Habe mich in Karl *rnhe als 0
° Spezialarzt f. Hals-, Nasen- n. Ohrenteiden|
q niedergelassen . q
S Dr. med. W. Koellreutter , o
o Chefarit a. alten St. Viueentiäshaus 0O früher Assistent an d. Univ .-Hals - und Nasenklinik zu Frei - 0O barg j . Br. (Prof . G . Klllian ) und an der Univ.-Ohren- und 0O Kehlkopfklinik zu Rostock i . M . (Prof . 0 . Korner) . O
0 Sprechltunden Werktags : In d . Klinik. Kriegstrasse 49 : U — 1 Uhr, 2
O in d . Wohnung , Kaiserstr. 40 : 3—4 Uhr- qO Telephon s 1581 . 5208 O
§ 000000000000000000000000000000000

44 |

Ich erlaube mir, dem geehrten Publikum bekannt zu machen ,daß ich mit dem 1 . April 1909 die Wirtschaft zum

KaiserFriedrich
vis-h-vis dem Bahnhof

übernommen habe.
ES wird mein Bestreben sein, durch Verabreichung vonSpeise » « . Getränke» meine werten Gäste aufs beste zubedienen . Ausschank des beliebten Höpsner ExP »rt «BiereK

hell und dunkel . Eigene Schlächterei . 519g
Otto Bechert, Metzger und Wirt.

BADENIAMaschinen¬
fabrik

form Wm. Fiats Sifeia A. G.,
WEIHBEIM (Bader )

1412 Spezial-Fabrik In 312a

Lokomobilen für
Satt- u. (0 . R.- P.)

Schöner, gut erhaltener Sta e« I £
wage», Saloutifch und Staffelei L /«_
billig zu verkaufen . 812265 .2 2 « billig zu verkaufe«.

Damenrad
Le«festraß« 11. III.

. B12418 2.2Karlgraße 2«, htz, p« t.

Seilt 7

1 e

3.1

Vi Fl . ' '
2 Fl.

1.20 70
UUd

Fl . "
2 Fl.

r . « o 88

empfehlen 5162 ,

Pfannhuch 8 Co.
G . m. b. H.

tu den bekannten
Verkaufsstelle» .

50 5t. Zeile (
Kochs , sortierte Windsor-, Veilchen -,Lanolin-, Mandel-, Teer- u Blumen-
" ' nur 3 Mark !

NichtgefallendeS sof. Geld retour.
Seisenhanr v . Keor , Hamburg 56.

hhgieuifch .dtätetische
Präparate

SchoKolade-Aoubous ,
Kochschokolade ,
Kroquettes,
Katzeuzunge « 5155 !

üt frischer Zusendung.
8 . « 1 » ! »

Karlsruhe»208 « aiferstraße 209 .
Telephon 207.

für MMmk\
Unterzeichneter empfiehlt seine

Relkenableger in dichtgefüllten , groß¬
blumigen , prachtvollen Farben : 12
St . m. Farben bez . 3 M ., 100 St .
20 Mk. Dieselben ohne Farbenbez.
12 St . 2 Dt ., 100 St . 15 M . , Relken -
Tämlinge 12 St . 80 Psg ., 100 St .
5 M. Bei Mchrabnahme billiger.
Sämtliche Pflanzen sind sehr kräftig,
kommen Heuer in Flor u. eignen sich
für Topf u . Freiland . ©eff. Anträgen
sicht entgegen 30 ! 9a .2.2 ,
Anton Schmid , NelkenMter,f.niitern , Post Mögglingeu ,

Wttbg , Hauptstraße 8.

Fahrräder
Zwecks Reklame

tu ermässigtern Preis

| Scholz Fahrradw.
Steinau a . 0 . 146.

►£ Schläuche 1 .90 2.30 2.75 3.50* ■ Decken 1.95 2.75 3.75 5.25
Starke Gebirpedeoken 4.75 6 .25

tc

in emaill u. Majolika werden unter
Garantie billig abgegeben » ebenso
einige gebrauchte Herde .
2044* Amalien ratze 7.

Ehrliche und -nhluugSfiihtge
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel-
Haus auf

monatliche Aaßtungsmeise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechnete«
Preis zahlen mutz .

Rur Leute , welche ihre ZahlungS -
sähigkeit Nachweisen können , wolle «
Offerten unter Nr. 4830 an die Exped
der „Bad . Presse " einreichen . 3.3

nii i ■

§ » 11108 -
iVluskat ,

Vi Flasche
Flasche mit 10 Pfg. zurück |

13.1 empfehlen 5164

Pfannhuch SCo.
» . «». b. H. M

in den bekauute « W
Verkaufsstellen.



Seite 8
Der Aufwand für die Anlegung der neuen Grund-
buchs in Baden in den Jahren *901—1908.

Sä Karlsruhe , 2. April . Am Ende des Jahres 1908 war das
neue Grundbuch in allen Gemeinden , die sich im Besitz des Der -
messungswerks und des Lagerbuchs befanden , mit Ausnahme der 13
Gemeinden : Schiltach, Lehengericht, Dienstadt , Rohrbach , (A . Tri -
berg ) , in denen schon das Reichsgrundbuchrecht gilt , und Prechtal ,
Furtwangen , Eisenbach, in denen erst . die Zwischenverordnung ein¬
geführt ist , und Hammereisenbach-Bregenbach , Neckarelz , Gissigheim,
tSerlachsheim und Königshofen , in henen das bisherige Grundbuch-
recht noch unbeschränkt gilt , vollständig angelegt . Nur 54 Gemeinden
sind noch nicht im Besitz des Lagerbuchs , weshalb in diesen Gemeinden
mit der Anlegung des neuen Grundbuchs noch nicht begonnen werden
konnte. Von den 1566 Gemeinden des ganzen Landes sind nur diese
(13 und 54 —) 67 Gemeinden noch ohne das neue Grundbuch . Da
das neue Grundbuch bis auf diesen verhältnismäßig kleinen Rest an¬
gelegt ist , läßt sich nunmehr der Aufwand des Staates für die infolge
der Einführung des B .E .B nötig gewordene große Arbeit annähernd
berechnen. Die bis Ende des Jahres 1968 bei den staatlichen Grund -
buchämtern dem Staate für die Grundbuchanlegung erwachsenen
Kosten betrugen 1961 : 227 676 ,M , 1962 : 391 586 ,K, 1963 : 416657 Jl ,
1964 : 315 951 M , 1965 : 158 532 Jl , 1966 : 73 732 di , 1967 : 53 523 .« ,
1968 : 46 897 Jl , im ganzen 1677 936 Jl .

Zu diesen Kosten kommen noch die Reisekosten der Notare und
Hilfenotare hinzu . Da der puf die Grundbuchumschreibung entfallende
entfallende Anteil an diesen Kosten sich von den durch die sonstigen
Notariatsgeschäfte entstandenen Reisekosten nicht ausscheiden läßt ,
so kann der durch die Umschreibung entstandene Aufwand an Reise¬
kosten nur geschätzt werden . Der Betrag der Reisekosten (einschließlich
der llmzugskosten) der Notare ist von 479 299 Jl im Jahre 1961 auf
274 268 Jl (ohne die Umzugskosten) im Jahre 1968 zurückgegangen.
Als durchschnittlicher Jahresaufwand an Reisekosten für die Um-
schreibungsgeschästewird man den Betrag von 166666 M annehmen
können, was für die ersten Jahre etwas zu gering , und für die letzten
Jahr » zu hoch, im Durchschnitt aber doch wohl richtig sein dürfte . Zu
^ em oben festgestellten Gesamtaufwand von 1677 936 sind deshalb
als Anteil an den Reisekosten für 8 Jahre etwa 866 660 hinzuzu-
rechnen . Dazu kommt aber noch der Betrag von höchstens 166 066 Jl
für die noch zu erledigende Umschreibung in den oben genannten 67
Gemeinden .

Der gesamte Aufwand für die vollständige Anlegung des neuen
Grundbuchs (2 577 930 Jl ) wird sich daher auf rund 2,6 Mill . belaufen ,
also etwa ebenso hoch sein, wie der Aufwand für die Anlegung des
Grundbuches in Württemberg , den der dortige Justizminister in der
Sitzung der württembergischen Abgeordnetenkammer vom 11 . April
1905 auf 2,5 bis 2,6 Mill . angab . Zwischen der Anlegung der badi¬
schen und der württembergischen neuen Grundbücher besteht jedoch
der sehr wesentliche Unterschied, daß die badischen Grundbücher voll¬
ständig sind und auf die bisherigen Grund - und Pfandbücher nur
insoweit Bezug nehmen, als nach den Vorschriften des B .G .B und der
G .B .O . die Bezugnahme auf die Eintragungsbewilligung zuläflig ist
(wenn auch vorerst noch die Erundbuchhefte nur zusammen mit den
bisherigen Grund - und Pfandbüchern als „Grundbücher " im Sinne
der Reichsgesetze gelten , daß die württembergischen Grundbücher da¬
gegen in der II . und III . Abteilung sDienstbarkeiten und Hypo¬
theken ) an Stelle einer vollständigen Eintragung der bei der An¬
legung des Grundbuchs schon bestehenden Rechte nur eine Verweisung
auf die bisherigen Servituten - und Unterpfandsbücher enthalten ) .

Für die Anlegung des neuen Grundbuchs erhebt der Staat von
den beteiligten Grundbuchberechtigten keine Kosten. Die den Erund -
buchhilfsbeamten (Ratschreibern oder sonstigen Eemeindebeamten )
für die Grundbuchanlegung angewiesenen Gebühren im Betrage von
1651 768 Jl sind somit reine Auslagen der Staatskaffe . Daneben
erhalten die Hilfsbeamten für die Erledigung der laufenden Erund -
bllchgcschäfte nach Maßgabe der Erundbuchdienstweisung bestimmte

Davrfckse A re ffe .
_

Anteile an den Gebühren , die der Staat von den Beteiligten er¬
hebt . Die anteilige Vergütung der Hilfsbeamten für die laufenden
Erundbuchgefchäfte ergibt sich aus folgenden Zahlen : In den Jahren
1961—1908 vom Staate erhobene Erundbuchkosten 9139928 Jl ; Be¬
züge der Hilfsbeamten (ohne llmfchreibungsgebühren ) 3 368 361 Jl .

Die Steigerung des prozentualen Anteils der Bezüge der Hilfs¬
beamten an den Einnahmen des Staates erklärt sich aus folgenden
Gründen : Durch die Novelle zum E .B .A .E . vom 13. Juli 1964 haben
die Grundbuchhilssbeamten , soweit in ihrem Erundbuchamtsbezirk die
Umschreibung beendigt war , die Befugnis zur Ausstellung von Zeug-
niffen über den Erundbuchinhalt erhalten . Die durch die erweiterte
Zuständigkeit bewirkte Erhöhung der Bezüge macht sich insbesondere
im Jahre 1905 bemerkbar . Vom 1 . Oktober 1965 ah sind die Mindest¬
beträge der monatlichen Bauschgebühren erhöht worden , was ins¬
besondere den Hilfsbeamten der kleinen Gemeinden zugut kam und
im Jahre 1966 die Erhöhung des prozentualen Anteils aui 37 .21
v . H. zur Folge hatte . Die erhebliche Erhöhung des Prozentsatzes im
Jahre 1967 auf 37,72 v . H . und im Jahre 1968 auf 38,82 v . H .,
trotz des Rückgangs des Grundftücksverkrhrs und der dadurch bewirk¬
ten Verringerung der absoluten Einnahmen des Staates und der
Hilfsbeamten läßt sich nur dadurch erklären , daß die Vorbereitung
der Erundbuchgefchäfte durch Beurkundung der Verträge und Be¬
willigungen und die Erteilung von Zeugnissen und Abschriften nach
und nach in größerem Umfang von den Grundbuchbeamten (Notaren )
auf die Hilfsbeamten übcrgegangen ist , und daß die Hilfsbeamten in¬
folge des Rückgangs der staatlichen Einnahmen durch den garantierten
Mindestbetrag der monatlichen Bauschsummc (die regelmäßig 16 v . H .
der angesetzten Geschästsgebühren — $ 636 K .B .D .W . — betragen
sollen , bei den kleinen Grundbuchämtern aber den garantierten Min¬
destbetrag nur selten erreichen) einen verhältnismäßig größeren Zu¬
schuß als in den früheren Jahren zur Erreichung der Mindestbansch-
summe aus der Staatskasse erhalten haben .

Zu diesen Bezügen der Hilfsbeamten aus den regelmäßigen ,
laufenden Geschäften kommen noch folgende außerordentliche Einnah¬
men hinzu : a . für die erstmalige Eintragung des Steuerwerts : 1907 :
2645 Jl 60 4 ; 1908 : 39 858 , k 70 4 ; zusammen 42 504 Jl 30 4 ;
b . für die Führung der Veränderungsliste zum Zweck der Fort¬
schreibung der Vermögenssteuer durch die Steuerdirektion : 1907 :
13 701 Jl , 1908 15 939 zusammen 29 640 Jl . Die gesamten aus
der Staatskaffe fließenden Einnahmen der Grundbuchhilfsbeamten in
den Jahren 1901— 1908 belaufen sich nach obiger Darstellung somit
1 . für die Anlegung der Grundbücher auf 1 651 768 Jl , 2 . für die
laufenden Geschäfte auf 3 368 361 Jl . 3 . für die Eintragung des Steuer -
werts auf 42 504 Jl , 4 . für. die Führung der Vegänderungsliste auf
29 646 ,.U , insgesamt auf 4 432 213 Jl oder auf durchschnittlich 554 027
M im Jahr , wobei zu beachten ist , daß die Gebühren der Ratschreiber
der 66 noch unter altem Grundbuchrecht stehenden Gemeinden (darunter
der großen Gemeinden Mosbach , Triberg und Tauberbischofsheim )
in diesen Beträgen nicht enthalten sind , weil die Gebühren der Rat¬
schreiber für die Grund - und Pfandbuchsührung nicht durch die Staats -
kaffe, sondern durch die Eemeindekassen fließen .

Serbischer Bauern-Remmunismus .
(Nachdruck verboten .)

— Von den patriarchalischen Zuständen , durch die sich die mit
Westeuropa nur wenig in Berührung gekommenen Süd - und Ost¬
slawen auszeichnen, ist auch in Serbien noch vieles erhalten geblieben ,
was eher in die Zeiten Lots und Abrahams zu gehören scheint als
in die greifbare Gegenwart . Das serbische Volk gleicht in seiner
großen Masse keineswegs denen, die in Belgrad das große Wort
führen . Die mittleren und unteren Stände , vor allem aber die
Bauern — und Serbien ist . noch heute .ein richtiger Bauernstaat —
schert sich im Grunde genommen sehr wenig um die hohe Politik .
Blutgleich und in der Sprache übereinstimmend mit den Kroaten ,
Slavoniern und^slawischen Dalmatinern , von denen sich ihre Sprache

Mittagblatt . Samstag de« 3. April 1969 . Nr . \ & d

nur durch den Gebrauch der kyrillischen Schriftzeichen unterscheidet,
ist der Serbe bei aller Schlauheit , die sich nie einen Vorteil entgehen
läßt , im allgemeinen duldsam und gutmütig . Die scheinbare Erhn, -
ung im Streit geht selten in Tätlichkeiten über und die Blutrache ,
die bei Montenegrinern , Herzegowinern und Bocchesen noch immer
als Funke unter der Asche glimmt , ist auch in den Bergländern und
düsteren Wäldern zwischen Morawa , Drina und Jbea , aus denen
Serbiens beste Freiheitskämpfer stammten , so gut wie unbekannt .

Ein Volk, in dem niemand große Reichtümer besitzt , aber auch
nur wenige bettelarm sind , wo noch vor 106 Jahren Mädchen au»
fürstlichem Blute nicht nur den Pflug führten , sondern sich sogar wie
Zugtiere davor spannten , wo Leinwand und andere Webstoffe und
die Kleider bis zum letzten Stück noch heute im häuslichen Betriebe
hergestellt werden , braucht wenig Bargeld und empfindet , noch^tief m
der Naturalwirtschaft steckend , an der Politik und modernen Staats -
wiffenschast nichts unangenehmer , als die Pflicht , die Steuern in
Geld entrichten zu müffen.

Die Familien gutsituierter , ländlicher Besitzer gleichen deshalb
noch heute vielfach patriarchalisch und kommunistisch organisierten !
kleinen Gemeinwesen, in denen die Extreme der Despotie und des ge¬
meinsamen Eigentums der vielköpfigen Sippe eng miteinander ver¬
flochten sind . Im Mittelpunkt der oft 80, selbst 100 und mehr Per¬
sonen umfassenden Familie steht deren Oberhaupt , ohne dessen Geneh¬
migung kein Sohn oder Tochter zu heiraten , ein Stück eigenen Landes
zu verkaufen oder gar auszuwandern denkt Auch der wohlhabende
Eigentümer des Familiengutes , auf dem bei fruchtbarem Boden alle
Lebensbedürfnisse bei nur mäßiger Tagesarbeit schnell Zuwachsen und
die Schweine sich reichlich vermehren , denkt ebenfalls nicht daran ,
Söhne und Töchter zu selbständiger Wirtschaft hinauszutun . Heiraten
die Kinder , so ziehen Schwiegersöhne und Schwiegertöchter in die
gemeinsame Wirtschaft zu . Mit der zweiten Generation geht es
ebenso , und wenn das Oberhaupt stirbt , tritt ein Sohn — keineswegs
immer der älteste — an seine Stelle , ohne daß es zu prozessualen
Erbauseinandersetzungen und nachteiliger Zersplitterung des Grund¬
besitzes kommt, die unsere Kleinbauern vielfach so sehr heruntergebracht
haben . Auf diese Weise tritt oft der Fall ein , daß ein junger Bauer ,
der seine Stellung dem Ansehen und der Beliebtheit verdankt , die er
bei der Familie besitzt, seinen Geschwistern, Tanten . Oheimen , Vettern
und Cousinen, Schwägern und Schwägerinnen , mit nie angezweifelter
Autorität gebietet . Das von allen Verdiente fließt nur ihm für die
gemeinsame Kasse zu , aus der die von ihm bestimmten Aufwendungen
erfolgen . Heiratet ein männliches Familienmitglied , so wird ihm von
den anderen in gemeinsamer Arbeit sein Häuschen aus dem reichlich
vorhandenen Holzbestande gebaut , wo das junge Paar wohnt . Eigene
Wirtschaft wird aber dort nicht geführt , die neuen Eheleute essen viel¬
mehr mit den anderen gemeinsam , indem das für alle bereitete Mahl
zuerst für die Alänner ausgetragen , worauf das übrig gebliebene von
den Frauen verzehrt wird . '

Dieser Kommunismus erstreckt sich auch über den Rahmen der
Familie hinaus auf die Nachbarn , wenn die Familie nicht groß genug
ist , alles Kulturland unter den Pflug zu nehmen . Es erfolgt dann
die Einladung zur „Moba "

, d . h . gemeinsamer Feldarbeit , der schon
mit Rücksicht auf die verbürgte Gegenseitigkeit gern entsprochen wird .
Auch Wegebauten kommen auf diese Weise zustande, ohne daß der
unsäglich langsam arbeitende Apparat der Regierungsbureaukratie in
Tätigkeit zu treten braucht . 0 . X .

Erledigt « Stellen für Militäranwärter :
Straßenwärter sofort nach Engen , Amtsbezirk Engen , Großh.

Wasser- und Straßenbauinspektion Konstanz , Strecke Nr . 4, Landstr .
Nr . 57 . Probezeit für Militäranwärter 1 Jahr , für sonstige Bewerber
5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Anfangsvergütung 666 Jl ,
Höchstvergütung 720 Jl (einschl . 48 Jl Gras nutzen ) , Hilfsardeiter -
vergütung 85 -4t , für 1 Kbm . Schottereinlagen 36 4 , Nebenbezüge
19 Jl . Alle 2 Jahre bei befriedigender Leistung Zulage von 24

20 °
|o Im Ausverkauf 20 °|

Adolf Scxauer
ßoflieferanf

Karlsruhe i . B . Kaisersfrasse 213

Englisch TfiH-Gardinen von 5.—
Spachtel-Gardinen
Hand-Gardinen
Band-Störes
Mull-Gardinen
Madras-Störes
Etamine-Garnitnren
Scheiben-Gardinen
Mull , 75 cm u . 125cm breit von —.
Bettdecken für 2 Betten von L

BÖCkWände für 2 Betten von 2>).

von 21 .50

von 13 .50

von 8 .DÖ

von 22 —

von 7 .50

von 25 .—

von .55

bis 28 .—

bis 45 .—

bis 68 .—

bis 75 -
bis 27 .50

bis 28 .—

bis 35 —
bis 1 .45
bis 3 .—

bis 80 .—

bis 78 .-

Mark per Paar

Mark per Paar

Mark per Paar

Mark per Stück

Mark per Paar

Mark per Stück

Mk. per Garnitur

Mark per Meter

Mark per Meter

Mark per Stück

Mark per Stück

Kein Umtausch. Keine Auswahlsendung.

20 °
0 Im Ausverkauf 20 0

0
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Sir tniifrti nicht liujru :

sondern :
„Ich möchte ein Paket Malzkaffee" ,

1800 »

Sie imillm fnp :
„ eilt Paket Kathreiners Malzkaffee" .

Dann haben Sie die Sicherheit, den echten und wohl¬
schmeckenden Kathreiners Malzkaffee zu erhalten.

Auf jedem Paket muß das Bild des Pfarrer Kneipp
und die Firma Kathreiners Malzkaffee-Fabriken stehen.

Herrenstoffe.
Elegante Arühjahrdueuheiten

in Hcrrenstoffen . Muster stehen ohne
Kaufzwang zur Verfügung.

Aff Wunsch Teilzihlnnz.
Offerten unter Nr . 4302 an die

Exped. der „Bad . Presse " erb.
Erste Karlsruher

Leitern -Fabrik
H . Raible , c
virmarckstratz « 35, <s

H II ■' I m » u I » e ,
«mvüchlt in jeder Größe

»»leg -, Zenfterputz-,
Aushang - , plattferm -,

Doppel- , Anftel- «.
lllappleitern.

Ferner : Transmis-
ßonr- n . Schiebleiter»
in bester Ausführung.

st» »»« liebevolle,* ' tlll »* n diSK Aufnahme
bei Fra « Koeh . Hebamme , Zäh -
riwanrfnr , 14, 1 Tr . 811274,14.8

MEYsStbffwäsche
Kctor KqLSädw

'
rKgLRurnin .HoflieF̂

MEY& EDLICH,LEIPZIG PLAGVVITZ
¥/ _ _ _ _ _

fraktlick , iligut, m IiImi. ■ ■ MB « äscki Um n mtinslnUii.
Jedao Wische « tick trigt obige Handelsmarke .

l,,;a Vorrätig in K arlaruha bei : C. W. Keller , Ludwigsplatz, j
i , DuttfnhoOr , Kaiserstrasee 68, Filiale Lessingstr . 6 , f
l,n «lwlg Michel , Papierhandlung ,Amalienstr .45,Uelnr . Tisch,I
Kronenstr . , Joli . Stell *, Waldstr. 42 E . Dahleinann , Kaiser- j

j Strasse 185 , I,eop . Schumann , Ecke der Waldhorn- und Dur
llacherstr . ,Herrn .Rlnfcler,SchQtzenstr .3Sa,Adolf‘Sehwlndhc, |
| Gartenstr. 18 , Karl lug . Tenet Ww., Adlerstr., EckeKaiserstr .f

Kan bitte eich vor Xaehahmnnaen , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und
grSssteateils auch unter denselben Benennungen unge¬

beten werden , und fordere beim Kanf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich :
Wer Geld

braucht a. Wechf ., Schuldfch, Hypoth.,
Poliz., Wrrtpap. zu 31/*, 4, 5%, auch
Rateuabz . schreibe sof. an ILMMarg ,
Btrlil SW. *1. Rückp. 9024M -.3

Gebrauchte Möbel
sowie Han »halt «ug »gegenstäud «
aller Art tauft zu hohen Preisen
B108S0 D. Gutmann ,

Rndolfstraß « IS .
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Neu eröffnetf
unsere Hßrrßn - und Knabßn-Anzüge

solides Tragen und Haltbarkeit am , trotz der enorm billigen Preise .

zeichnen sich durch tadellosen Sitz ,
5187

Kaiserstr . 115, Adresse, ms
.

Mitglied des Rabatt -Spar - Vereins.

Spezialabteilung in sämtlichen Manufakturwaren .

Jacob Maeyer ,
Architekt 81219t

ÜBureau und Msbming ab 1 . April :
Rurvenstratze 5 , II.

Wirtschasts-Uebernahme und
Empfehlung.

Mach« hiermit meinen werten Freunden und Gönner»
von hier und Umgebung die erg. Mitteilung , daß ich da»

Weinrestaurant Ohlhäufer, Karlftrahe 69
unter dem Namen

Restaurant Eckert
übernommen habe und. um vielseitigen Wünschen zu ent»
sprechen , auch Münchener Kochel-Brün u. hell Dinner
offen zum Ausschank gelangt. Meine Weine , ««erkannt
gute Küche» Mittagessen von 13—2 Uhr im Abonnement.

HochachtungSvollst 5182

Mlh. Eckert.

ö -

Wirtschafts - Oebernahme
w and Empfehlung. ^> Meinen Freunde» und Bekannten, sowie meiner verehrliche » f
EW Nachbarschaft mache ich die höfliche Mitteilung , daß ich
MW unterm heutigen die Wirtschaft MM

z. alten Schrumpel ,
Durlacherstraße 81 ,

übernommen habe . ES wird mein eifrigste » Bestreben sein,
meine werten Gäste durch Verabreichung eines vorzüglichen
Stoffes Kammerer -vier , sowie reiner Weine , kalter und
warmer Speisen zu jeder Tageszeit zufrieden zu stellen .
Indem ich bitte, mir ein wohlgeneigte » Vertrauen entgegen -
zubringcn, zeichnet . 812563

Hochachtungsvoll

Blach,

Durlach t

Meinen werten Freunden und Gönnern von Dnrlach. u Umgebung
zur Kenntnis, daß ich vom 1 - April ab

Hotel-Restaurant Karisburg
eröffnet habe.

Zum Aurschauk kommt ein ff. Moninqer vier ( hell u . dunkel '
uud gute reine Weine .

Sodann werde ich bestrebt sein , einen gnte « Mittag »- « u »
Abendtisch, sowie kalte » . warme Speisen zu jeder Tageszeit zu führen.

Gleichzeitig empfehle ich niein« Kremv «n »i» mer , separate »
Nebenzimmer, großer Saal für Hochzeiten , Gesellschaften «nd
Vereine aufr beste. 5107.2.3

HochochtungSvoil

Louis Groh .
Kinderwagen,

gr. Kastenwagen mit abnehmb . Sitz,
Mterbalteu. za verkanfen « 5020
L2 « »wa <k»anlag « 15 , li .

Französin
erteilt Grammatik und Konver¬
sation. Offerte» unter 812570 an
die Erved. der » Bad . Presse '

rluffoederung .
Die Zahlunßspjlichtigen ioerden

hiermit ausgcfordert , das fällige
Schulgeld für die

Handelsschule
für die Zeit vom 23 . Mürz bis 23.
September 1809 bis längstens 10.
April 1909 anher zu entrichten.

Karlsruhe , den 3 . April 1909.
Handelsschulkaffe.

5101 Fecker .

Pfänder -
Versteigerung

Am Mittwoch de« 1». April100», vormittag» von 0 Uhr
und nachmittag » »on 2 Uhr an ,
studet im VerstcigerungSlokal de»
Leihhauses , Schwan -nur . 6, 2 . Stock.
die öffentliche Versteigerung

der verfallenen Pfänder
Rr . 16041 vis mit Nr. 18410 gegen
Barzahlung statt.

Da » VersteigerungSlokal wird eine
halbe Stunde vor Versteigerung »-
beginn geöffnet. 4419 .2 . 1

Die Kasse bleibt am Berstet »
gern«g»tag geschloffen.

KalSrube , den 8. Avril 1909 .
Ltävt . Pfandleihkaffe.
Bekanntmachung.
Auf Antrag der Erben werden

die nachgenannten Grundstücke des
Bäckermeisters Albin Sichert in
Ettlingen am

Dienstag den 13. April 1909,
nachmittags VA, Uhr ,im Rathaus zu Ettlingen durch

das Unterzeichnete Notariat
öffentlich versteigert :

Beschreibung der Grundstücke :
1 . Lgb .-Nr . 234 , 1 a 76 qm Hof-

reitc , Gewann Ortsetter ,Marktstraße Nr . 6» worauf
steht : ein zweistöckiges Wohn¬
gebäude mit Keller. Anbau mit
Küche u . Wohnung, Schweine¬
ställe mit Schopf , Anbau mit
Magazin und Backstube, cf.Karl Springer , as . Florian
Hummel. Anschlag 20 000 -F .Tas Anwrfen, in welchem
feit langen Jahren ein Bäckerei
betriebe» wurde, hat einen
Läden und ist mit einem für
Bäckerei - und Konditorcibetrieb
geeigneten Backofen versehen .2 . Lgb .-Nr . 4042 . 16 a 87 qmAckerland , Gewann bei derSand . es . Rudolf Reiter , as .Wilhelm Klein. Anschlag 400 M

3. Lgb . -Nr . 6591 , 7 3 07 qmAckerland , Gewann Steinbuckel,
es. selbst, as . Hilarius Link,Anschlag 200 Jt .4 . Lgb .-Nr . 6590 , 6 a 89 qmAckerland , Gewann Steinbuckel,
es. Eduard Stein , as . selbst .

r 200 Jt .6. Lgb .-Nr . 6627 , 9 a 21 qmAckerland , Gewann Steinbuckel,ei. Stistsfond Ettlingen , as .Dwnis Weber Witwe , An-
„ schlag 200 Jt .6. Lgb .-Nr . 6889 , 8 a 81 qmWiese , tziewaim Kapellenweg,

ei . tzeldweg , as . Anton Heiser,An,Mag , 150 Jt .Sie Versteigeriingsbedingungc»tonnen m der Kanzlei eingesehenwerden, auch wird auf Kosten des
Antragstellers Abschrift erteilt .Ettlingen , den 80 . März 1808.

Großh . Notariat 1.
3102a l) r . S t r o e b e .

Brutei er .
Bon nachverzeichnetem Rasiege-

flügel werden abgegeben. :
Helle Brahma , gelbe Cochin ,

weiße ». gold. Wyandottes 5 4V A ;
dunkelgesprenkelte Plymouth -
Rooks , gelbe Orpinkton u. Cha-
mois -Paduaner ä 30 A . schwarze
Minorka , Hamburger Silberlack ,
Hamburger Gokdsprenkrl, Berg -
ische Kräher u. gelbe Italiener a
25 A ; rebbuhnfarbige u. weiße
Italiener , silbtrhalsige u . schwarze
Bantam ä 20 A ', Peking - , Rouen - ,
bunte « . weiße Bisam - u. ind.
Laufcnten ä 25 A . :

Versand nur gegen Nachnahme.
Für Verpackung bis zu 12 Stück
werden 50 4 berechnet. 3832

Städt . Gartendirektion .
Karlsruhe i . Baden .

Versteigerung von
Mattatzendünger.

Dienstag de« 0. April 1909 ,
vormittag» 8 Uhr, versteigert
die i >. Abteilnng » eldartl .
Rogt». Arotzherzog <1 . Bad .»
Ar. Ick in G»tte»a«eden Matratzen-
dünger von 4 Batterien meistbietend
gegen Barzahlung_ 5009.2 2

Ich kaufe
i**** *»« *» getragene Her re».» Franenkleiver. Stiefel, Uhren.• *{*» Silder nn» Brillanten .Mtilttnr, Uniformen, gebranchteE»*" e», ganze Han»Haltungenfnwie einzetne « iidelftStk« and
»Ehl5 .hierfür, weil da» grSstt «
Geschäft , « ehy « je jede Kon¬
kurrenz. Gest . Offert, ertzittet

*jr . l »© vy ,««KptzonAftS. « arkgrafenstr. , ».

Bmf" . Honig, K ?
« in, lO Psd -Dose 8 .50 M . frank».

Häher , Buhnwart ,
LÄt « Ä ».«.4 » r « u»G (Baiwul .

Krennhol;-
Perste igerung .

Aus dem Ettlinger Stadtwald
wird nackvcrzeichnetes Bürgerholz
mit Borgfrist bis 1. Oktober 1909

,
Rathaus zu , Ettlingen

öffentlich versteigert :
1 . Am Montag den 5. April 1909,

vormittags 9 Uhr,
aus dem Distrikt I links der Alb,
Abteilung oberer Steigrain , Rüp -
vich sowie aus Distrikt II rechts
der Alb, Abteilung Hasenberg :

412 Ster buchen Scheit - u . Prü¬
gelholz. .270 Ster buchen Prügelholz ,

8950 Stück Wellen.• Am Dienstag den 6. April 1808.
vormittag » 9 Uhr»

aus dem Distrikt I links der Alb,
Abteilung Hohberg, sowie auS Di¬
strikt ll rechts der Alb, Abteilung
Wattkopf, Leimensiich und Essig-
wieSschlag :

582 Ster bucken Scheit - u . Prü¬
gelholz,

888 Ster buchen Prügelholz ,
6000 Stück Wellen.

3 . Am Mittwoch den 7. April 1909,
vormittags 9 Uhr»

aus dem Distrikt ll rechts der Alb,
Abteilung Edelberg , sowie aus Di¬
strikt Hl , Abteilung Horberloch,
Distrikt V , Hardtwald , Abteilung
Schindlachwiese, Hub und Birk¬
becke :

390 Ster buchen Prügelholz ,
240 Ster forlen Prügelholz ,
7975 Stück Wellen.
Die zum Verkauf kommenden

Lose sind durch Querhölzer kennt¬
lich gemacht und werden auf Ver¬
langen durch die Waldhüter vor¬
gezeigt. 3003a

Ettlingen , den 27 . März 1909 .
Dir Stadtkaffe .

&
i Vorausbezah¬

lung u. ohne Nach¬
nahme etreend. wir
s.Ansicht u. Prüfung
unsere Colonia-Fahr¬
räder . VMkornmen-
stet u. preiswerteste»
Rad . iuüge Räder
sehen ton SS M. an .
Ferner empfehlen
FahrradeubeABrteUe,
Cclonia ■Kdhmaeeh ^
Musik - Instrumente ,
photographische Ap¬
parate ete. Man per-

lange Katalog .
Cotonia-

Fahrrad- und
u-GejelUcJuijKöJiiNj. 9£j

Aufgepatzt !
Höchste Preis - für gut erhaltene

Herren- u . Damenkleider, Weitz -
zen « , Stiefel , Betten , Mobel re .
zahlt B497B.12.8

K. Jfefer , 20.

Meine Wohnung befindet sich jetzt 518 .3.1 |
Georg-Friedrichstraße 26,111

Frau Frieda Sutter , Hebamme.

co

Geschäftrersffnung und I
Einpsehtung . «

Dem titl. Publikum zur Kenntnis, daß ich heute ein 2 ,

FalirrailKaul Iians =
errichtet habe. Raver von 55 Mk. an ; ferner die besten
Molken , wie : Panter , wiar », Driumph , Brnnckviv « ,
Tornado, Herkule« . Ersatzteil « spottbillig. Luft-
schläuch« von Mi. l .»0 an . Mäntel von Ml . 2.50 an.
Reparaturen schnell und b Uiq . Einsetz . « von Freilauf -
»abe« für Ick Mk., Torpevo 16 Mk . . 812719

Hochachtungsvoll

Kögel u . Reichelt ,
Kaiferstratze 23.

Ul

Beiertheim.
Wirtschafts-Eröffnungund

Empfehlung.
Meinen werten Freunden und Bekannten , sowie einer »er»

ehrlichen Einwohnerschaft mache ich die höfliche Mi .tnlung , daß
ich das neucrbaute

■ lim
Ecke Gebhardt- und Hohenzollernftrahe

unlerm heutigen übernommen und eröffnet habe.
Es wird mein eifrigstes Bestreben fein, meine werten Gäste

durch Verabreichung eine» vor .üglichen Biere » aus der Brauerei
K. Schrempv , hell und dunbl , sowie reiner Wrtne und
«alter und warmer Speiien jcderzeik zufrieden zu stellen.
— Zudem ich einem verehrt Publikum aufmeikiamstc Bedienung
bei billigst gestellten Preisen zunchcre, sehe ich geneigtem Zu¬
spruch gerne entgegen uud zeichne 5302

HochachtungSvollst

Heinrich Walter
früher Wirt zum Waldhorn , Z>«rr«ch.

ir Jede Woche Schlachttag.

MruWdttUntttMhltIiirlailj .
Von heute ab sind alte Ziegel , Bauholz , eichenes uud tannene »,« infaffnngen, « ostelstein«. Gewänder und Türen , eiche» - « tüB.

Hölzer» Mauersteine «uv Backsteine» Pflaster eine, -owenertenn -
platten, steinerne » Pferd, Kuq- n. Tchweinsiröge unv Bre «»-
hol» »« verkanfen . 5101.3 S

Luch ui ein guterhaltener « la »abschlutz « ttliugerstratze 11
»« verka» , «« . j oh Semiiiler , 3i « * ft »t. , Qopiacil .

In außerordentlich günstiger Lage inmitten Rastatt » ist ein in
gutem Zustande befindli«hes 2611»2.2

2 göckij,« Eckhaus
mit Garten (Bauplatz) und Dekonomiegebäuden , worin viele ZahreBäckerei betrieben, preiswert unter , S« tge « « evi » g»» ge » »«
»erkanfe «. Evtl , vorerst Miete mir Vorkaufsrecht. Da» Objekt
elgnet sich »erzüglich für ein Kel - « tal « ar - ngefch » ft evtl , mit
Bücherei oder für Hanvwerler oder Landwirt . Steuerwert
Mk . 28000.- . MletSerträgniS ca. Mk. 1600.— , Plag und Garten
671 gm . Näheres durch Direktor Weck , Ra .latt .
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Kaiserstr. 86 Margarethe Pnngr Kaiserstr. 86
Total - Ausverkauf wegen Geschäfts - Aufgabe !
Um schnellstens rällllieil
zu können , wird sämtliche
Konfektion ganz bedeutend
unter Preis verkauft .

Jedes Stück trägt sichtlich den
früheren und jetzigen Preis .

Auswahlsendungen , können nicht
gemacht werden.

Verkauf nur gegen bar .

Neue Frühjahrs - Konfektion : 5158

Jackenkleider aus Tuch , Kammgarn und engl . Stoffen
früher Mk. 50 .— 60 .— 75 .— 100 . -

jettt 36 *— 45 .— 55 .— 70 .—
Schneiderjacken aus feinstem Tuch u . besteVerarheitung

früher Mk . 30 .— 42 .— 53 .— 80 .—

jetzt 22 - 32 .- 42 .- 60 .—

FranenpaletOtS Glockenform , mit eleganter Garnierung
früher Mk. 25 — 32 — 45 — 70 .-

jetzt 18.— 24 .— 34 .— 50 —
engl. Paletots , Stoubmäntel, Kostüm - Röche

Morgenröcke , Matinges und Unterröcke
. . enorm billig . —. .

Färberei M WGISS
'
“ Sw

1Sfi7 ATA « T 1 viUk / Telanlinn 4TUGegr . 1867
Kürzeste Lieferzeit, Rabattmarken.

Telephon 404
Pünktlichste Ausführung.

“V34

liefere ich elegante solide

TTlassanzüge
aus allerneuesten Stoffen
unter Garantie für guten
Sitz und geschmackvolle

Verarbeitung zu

55,60,65,68Hk.
4252 .3 .3

Schneider¬
meister,

27 Marienstrasse 27.

L. Gretz,

m Oster-Geschenkeempfehle ich :
Osterhasen,Ostereierm . neuen Füllungen. Gfteriörbe»gefülltu. leer
Neue Frühjahrsspiele : Rollende Weltkugel, Aeropalla , Wibolo,

Allaspiel, Netzball - und Diabolospiel, Volaspiel,
Reue Sandspiele, Gartengeräte aus Holz und Eisen , Eimer,
Gießkannen, Land - u . Leiterwagen, Schubkarren aus Holz u . Eisen ,
Schmetterlings-Kasten , Nadeln, Netze, Spannbretter, Bücher rc.,Lawn-Tennis-Spiele, Schläger , Bälle, Netze (Slazengeru . Buffey),Garten -Lroquet-Spiele , vaccia- und Zederballspiele.SummibSüe, Fußbälle , Schlenberbälle . Schlagbälle und

Schlaghölzer . 4772.6.4
F Wilh. Doering,

varen - « . Korbwarengefchäft>Spielwaren -
jklttvrt8lr » 88v , nächst der Kaiserstratze .

47515

J . Blum
Zug - und

Storvorrichtung
mit 2 Stangen für BorhSnge n .
S Stangen f. Stör nnd Borhänge
fertig zum Gebrauch . Zeder kann die¬

selben auf« und abmachen .
Uolierle Kolzgakerien

in allen Längen.
Solide und dauerhafte Ware.

Alleö eigenes Fa brikat mit Motorbetrieb . Preislisten gratis.
Nur bei Blums Schützenstr . 49 .
4995.6,1 Rabattmarken .

WilliRctortcnholzkohicn
geruchfrei , prima Qualität , liefert in jedem
Quantum überallhin billigst
Friedrich Chr . Kiefer ,

. .
.

Karlsruhe (Baden) . 4239.5^

iuber25 ,OOOKassen)
geliefert .

Ostertag * Werito fl . G .
Stuttgart - Aalen - Berlin . .

Vttckt^ e Vertreter gew eht.

Franz Mappes
jetzt Saiserstrahe 172

(zwischen Hauptpost u . Hirschstr.)

Fshrrütt.
Arennavor rc.

'

NlihNssillinerl .
Lriainal -Biktoria

Haid & Neu
und Junker & Ruh .

B illigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- n . Waschmaschinen,
beste Fabrike. Nähmaschinen

n. Fahrräder zu Miete.
Besteingerichtcte Rcpacaturwerk.

statte mit elektr. Betrieb.
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteilen. 1050

Rastatter und westfäl.
Kochherde ,

emailliert und lackiert,
Gasherde — Gaslampe«,
Gasglühstrümpfe, Zplinder ,Hans- nnd Küchengeschirre,Badewannen , Waschmaschinen
„Schneewittchen ", Wring« u»d
Mangmaschinen , in jeder Aus»
sührung, sowie ganze Einrichtungen
von den einfachsten bis zu den feinsten ,in grotzer Auswahl n. billigsten
Preisen , liefert unter Garantie

Ernst Marx ,
Herde -, Ofen-, Küchen- und HauS -

haltungSartikelmagazin,
4039 Lnisenstraße 45.
PPP ♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

Hallo I ;
Die Bertretnng von B

♦
aus der renomm . Fabrik von £

Anton Tsehander Jr. ♦
Friedland, Rgb . Bresl. ch

^ bringt Ihnen viel Geld ein . JT Verlangen Sie die reizende 7
Z Musterkollektion franko. ttMa 7
♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦

Tapeten I
Naturell - Tapeten von 10 ^ an
Gold -Tapeten , 20 ^} an
in den schönsten und neuesten
Mustern. Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nr. 613 . 1309a.20.8

Gebrüder Ziegler ,
Lüneburg.

WlrailM,
eigenes Fabrikat»

für Knaben und Mädchen in jeder
Preislage empfiehlt

Ist. Oswald , Eiltlttti .
4.2 Schützen, » . 42. 4904

7282a

rlklnfte giSßt«Wndiwapnfebr «Sachs«« mW
einzige deutstde , » eiche direkt nuHamilienarbeitet
a . umsonst buntfarbigen ssrachtkatalog' Ihne«
i.ndnistIutiur Iretbrr. örimma 366

Bundstäbe
aus jeder Art Holz, sowie 1902 »*

Massenartikel
aus Holz liefert billig und promptHerrn. Bender jr.,
Hplzwarenfabrik und LageWerl

« SLsLLl » trtttsi » ». r « r S.

Emser
Ueberall erhältlich ä 85 Pf.

Aus den Königlichen Betrieben zu Ems,Altbewährt gegen Husten, Heiserkeit.
_ 8884 a

Pastillen I

biquetu »

paäarfraä

Die Kortlitar-Mönche
aus ihrem Besitztum der „Grande Chartreuse “ ver¬
trieben , und in Frankreich ihrer früheren Marken ,
«reiche öffentlich versteigert wurden, entsetzt ,

und stellen nun ihren Likör in Tarragona (Spanien) her.
Man verlange diese neue Flasche mit der Be¬
zeichnung : „Liqueur des Pöres Chartreux“

(Tarragona).
Alleinvertreter fürElsass -Lothring., Gross-Herzogtum

Baden, Württemberg , Bayern, Sachsen: f "-'

Stromeyer - Lauth , Strassburg f. Efs.
oo

vollwertigster Ersatz für

Echtes Pilsner
GemMreler : Tta MM, Mailiin.

Vertreter an allen grösseren Plätzen gesucht .

3010a,3,3

Wyb erl -Tablel lenv ( Name geschlitzt )
schützen

Sänger,Redner, Raucher
vorHEISERKEIT,HUSTEN ,

KATARRH
Jn Apotheken u .Drogerien a M . l -

v ^Riv ^ k . lieiger ' ^ l.ullvtzig Zz .
Io Karlsruhe ; Hof - Apotheke , luteriiaiiotiale ApothekeJHarlen -Apothehe .

ln Pur lacht Utwen -Apotheke . 8937 ».44.16

Haarausfall !

I

Schinnen und Schuppen beseitigtwie firztlieh In vielen Fällen erprobt
Di. KOtliner> Slmson-HnarwosserFL 3.50
SichersterBrfolg Garantiert nnodiMlich. Radlamhaltlges Kosmetika« .

J, F. Scbwarzlose Söhne » uS Berlin
Vorrä' iR in Karlsruhe bei Gustav Schneider , Damen -
frie., Herrenstr . 19 ; D. Waerther , Coif., Kaiserpassage ;W . Sehweiacr , Coif ., Karlstr 17 ; Herrn . Kieler ,Parf ^ Kaiserstr . 223 ; Otto Heiaei , Fri «. , Parfümerie ,Kaiserstr , 247 ; B . Klaner . Frie. nnd Parfiimerieerescbftft ,Dnrlacber Allee 4 u . einschlägigen Geschäften , 2237a,12.4

k| 2 t { S 4 4attf l4tvf ^ n « erden rasch und billig anscrertiut in ha
IvmHUlllfJvW Snöäd d« nvatziichen

FlllSUtdUPSÄU
9r. 8 . Hauser , Strassftorg i . E.
954» Hoher Steg SS . Tel. 1787 .

Fttr
getragene Herren -, Damen » und
Militär-Kleider, Schuhe, Stie¬
sel «sw . zahle ich die höchsten Preise.

Postkarte genügt. — Komme ins
Haus . 811914.3.3

A . Zelewitzki ,
Markgrafenstrabe 3.

Prachtvolle göste
erlangen Sie
durch Nett »
hygienisch .

Büsten-
Wasser .

Aeußerlich .
anwendbar.

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung :
H . Kieler , Pars., Kaiserstr . 223 .

Diskreter Postversand unter
_ Nachnahme . 4576 .10.2

^ rTs
'
gtgg Spezialhaus ;

CcppiclK
Emil Lefevre

BERLIN 8 ., iC - QOranien -Strasse luO >
Höchste Leistungsfähigkeit

Riesen -Umsatz!durch
den

Ständig IO bis 15,000 Teppichealler Grössen n. Qsalit&ten zu Aus-
nsbme-Pretsen von Mk. 3,75 , 6 . IC,20 , 30 bis 1500 Mk. vorrätig .

ftacht -Xatalog “1Ä ®“
gratis und franko.
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Todes-Anzeige.
Heute nachmittag ’/,2 Uhr durfte unsere gute

Matter

Wilhelmine Kohnle
geb . Jaus

nach kurzem Leiden zur Ruhe des Volkes Gottes
Eingehen ,

Karlsruhe , den 3. April 1909 .
In tiefer Trauer :

Karl Neuhauser , Prokurist
u . Auguste , geb . Kohnle, Karlsruhe.

Eduard Kohnle , Prediger
u . Emilie , geb . Keller , Böblingen .

Jakob Gegenheimer , Prediger
u . Frida , geb . Kohnle, Pforzheim .

Die Beerdigung findet am Sonntag , den 4. April ,
nachmittags */,4 Uhr , von der Friedhof kapelle aus statt .

Trauerhaus : Bahnhofstrasse 44, I, 5316

Tödes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen Hat es gefallen , Heute meinen

innigstgeliebten Gatten, Herrn

Johann Schtinecker
Ha«»i«sPettor bet« Pol. Arbeitshaus Kiölau
»ach langem , schwerem Leiden zu sich abzurusen .

Die trauernde Gattin :
Fauliue Schönecker , geb. Z>o5d.

KiSla «, Post MingolSheim , 2. April 1909.
Die Beerdigung findet Sonntag den 4. April d . Js .,

nachmittags 3 Uhr statt. 3139a

Todes Anzeige .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß

unS gestern abend unser heißgeliebtes Söhnchen u . Brüderchen

Herbert
nach kurzem schweren Leiden im Alter von 4 Jahren auch noch
durch den unerbittlichen Tod entrissen wurde.

Vis schwergeprüften Eltern :
Carl Sc Alöfiol ,
Sofie Schlöffel . geb. Ziegler.

Die Beerdigung findet Sonntag , den 4. April , nachmittags
3 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt.

Trauerhaus : Hübschstraße 20. B12689

TollesoAnreige.
Teilnehmenden Verwandten,

Freunden und Bekannten gebe
hiermit die schmerzliche Nach¬
richt . daß er Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat, meinen
lieben , unvergeßliche » Vater

Herr«

Jacob fierold
Bahuarbelter a. D.

von seinem langen, mit großer
Geduld ertragenen Leiden , durch
einen sanften Too zu erlösen.

Um stelle Teilnahme bittet
di« tiefiranerude Tochter

Mina Seiler ,
geb. Herold .

Die Beerdigung findet Sonn¬
tag de« 4. April, nachmittags' /,3 Uhr , von der Friedhofkapelle
ans statt . — Trauerhaus : Mark-
giafenstraße 27. 51J5

Nähmaschine!
Neue, hochfeine Ausstattung, als Oster-
Beschenk geeignet , mit mehrjähriger
Garantie billigst zu verkauf . 812733

Rüppnrrcr,trotze 88 , parterre.

3 « verkaufen :
1 Sekretär» 1 AuSzugtisch, 1 Kon¬
sole, 1 Fahne, 1 Gaslyra , 1 Krocket,
1 Spiegel, oval , mit Goldrahmen.
812715 Hirschstratze 32 , 2 . St .

Belg . 9t . , Schlachtzucht, HÄst«
« It 8 Junge « 10 Mk.» sowie
Lilber»3 «chtha en , auch m.Jungen,
ind billig z« verka « fen . ül2v81

Klanprechtstr . 27. 1. St.

Die sehr gut gehende 5129 .21

am Bahnhof und
am 2 großen Fa¬
briken gelegen,mit sehr großem
Bier- u Wein -

^ _ verbrauch , wird
krankheitshalber sofort an tüchtigen
Metzger oder Wirt verkauft, cvent.
auch verpachtet . Näheres durch
J . Klenert , Agentur,

Dnrlach.

Junges Pferd,
fijährig, ungarische
Rasse, ein- u. zwei-
spänuig zu fahren,
zu verka« en .

3137a Pott -Hotel Ho nberg .
Grammophon,

gut erh ., u. 13 doppels. hefp. Platten
billig zu verkaufen . Auch wird ein
gutes Dame « ad in Tausch ge¬
nommen. Beier «heim , Hoden-
zollernnraße 41 , II . r . 812722

Pritschenwagen ,
bereits neu , mit Federn , zu berk.
Näh. Kapellenstr. 42, Büro . 331™4

Salon -Einrichtung:
1 Sofa , 4 Fauteuils , 1 Tisch, 1 Salon »
schrank, 1 Sekretär, alles tadellos
erhalten, wegen Platzmangel z« verk .
812698 Tullastr . 78 , pari ., I.

gut erhalten, zu
„ >, verkaufen .

B12685 Winter,tr . 44 b , Stb . I .

Wegen Umbau mu $$ ich raumes.

Grosse Ueberroschungs - Hoche
IN 5080

stmen - ii . Knaben • Konfektion
zu bis jetzt nicht gekannten Preisen.
«W- Hur noch , bis Xarsamstag .

« a

:rs

V»

« a

Ohne Rücksicht auf Ein- und Verkauf sind

6M. Kinder -Anzüge \k m itec m z- r Men
in s Preislagen eingeteilt und zwar zu

Mk . 4 «« 6 °° 8 °° 1Q °° 12 °°

Emti. Knaben "Anzüge sd «§ M« «» »- u Men
in 3 Preislage « und zwar zu

_ Mk , 7 ä0 11 °° 15 °°
_

s°M. Konfirmanden - u . Zünglings -Anzüge
1 in 3 Preislage « und zwar zu

Mk . 12 °° 16 °° 22 °°

Herren - Anzüge
in 5 Preislage « zu

£ £
00 OlÄOO

«/ »

Ik . 14 >
«« 30 00 00

Sämtliche Preise sind rein netto ohne Marke«.

Einzelne Hosen , Westen, Joppen , Pelerinen, sowie Herren - Anzngstoffe
während dieser Zeit mit Q Ql Rabatt, die am Betrage geküßt werden.

Kelue Auswahl ! Kein (Jnataiiseh !
Dieses Angebot ist nun bis Ostern gütig .

J . Schneyer , Werderplatz.

wegen Umbau muss heb räumen.
nimmt noch

Kunden an für
in und außer dem Hanse. 812665

Sophienftr . 11 «, Stb 2. St .
Nsrlaron etne zerdrochene Brill «
DkUvlkU Abzugeben 6,2703

Hirickstratze 87, 3 . St. r.

Jotlclp in jeder Höhe
diskrete, reelle und schnellste Er¬
ledigung , Ratenrückzahl . g zulässig,
Prooifion vom Darlehen, durch
die Geschäftsstelle der Bolksbauk
Karlsruhe , Sophienstraße 152.
Bureau parterre. Sprechstunden :
9- 12 u. 3- 6 H Bl 2641.3. 1

Schuppen
auf Wtlilh ju oergeben.
Derselbe ist 6 aus 9 m lang , eignet
sich für Wagenrcmis oder sonst jeg-
ltches Geschäft. 81-679

Zu ersr . Körnerstr . lQ, 2 . St . rechts

Flügel,
gebraucht , jedoch gut erhalten , wird
zu kaufen gesucht. Umgehende
Offerten mit Angabe der Firma und
d s Preis , s unter Nr. 3127a an die
Exved. der „ Bad. Presse".

fr'alirrad ,
Freilauf und Rücktrittbremse , wenig
gebraucht , billig abzugeben. 812694
S -yttleri ratze 2« , Zigarrenladen

z« verkaufen:
verstellb .

'
, brauner Kastenwagen.

Bl2380 Klauprechtstraße 26, I .

.L SportwagenSä
812662 Schwaneuftr . 24, III.

Kinderwagen v«r.
812675 Gerwigftratze 60 , pari.

Werholleoer Injog
ür mittlere Größe u. etwas starkem
Herrn bill. z« verkr. Zu trfr . u. Nr.v12?lk in derüxped. d . »Bad. Presse ".

§
1
§
□■□

§

§

8

The Roman Shoe
sind die feinsten Stiefel .

Schuhwarenhaus

Albert Heil ,
Erbprinzenstrasse 2.

8
8
8
□■
□

8
8
8

Bureau für Ehevermittlung
Jphann Petri , Karlsruhe ,

1034* wilhelmftratz« 13
( \ nirnt ohne Bermitller . Direkte

.« orresvondenz mit Damen
durch „ Ratgeber ' ', « urape »,
Königsgasse HO. Neueste Nummer
enthält 80 Damen, Vermögen 300
diS 250600 Kronen. Einzelnummer
50 Pfg ., auch Briesn.ark n . 3118a

» Keirat ! «
Witwer , alleinstehend , penfions -

berecht . Beamter , m. 2000 M jähr¬
lich. Einkommen , wünscht sich , am
liehsten mit ein . soliden Dienst¬
mädchen, jedoch nicht unter 30
Jahren zu verehelichen.

Offerten mit Bild beliebe man
an die Exped. der „Bad . Preffe "
unter Nr . B12562 zu richten.

Keira 1 .
3dj suche für meine Verwandte

a . g. Fam ., Mitte 30, ang . Aeutzere,
m . kl. gediegener Aussteuer einen
Herrn in befferer Position , in den
40er Jahren , betr . bald . Heirat .
Witwer mit 2—3 Kindern nicht
ausgeschloffen.

Gut . Offerten unt . Nr . 3ÜS«a
an die Exped. der „Bad . Preffe "
erbeten.
»eso tostlij i

Geb., Häusl, erzog . Frl . , evgl .,mit 42 000 M nachw . Vermögen,
statt ! . Ersch ., wünscht sich mit sol .,
led . Herrn , mittl . Beamten i . .Alt.
v . 38—45 Jahren

verehelichen.
Land bevorzugt.

Offert , unt . Nr . 3087« an die
Exped. der „Bad . Preffe" .

„ reell u. dis¬
kret , wird Fräulein

u. Witwen geboten E. Lite, Pforz¬
heim, östl. K.-Fnedrichstr. 119.

Heirat .
2 tüchtige Mädchen , evang., 27

und 22 I ., wünschen mit gut¬
situierten Herren in Verbindung
zu treten zwecks Heirat . Offerten
unter Nr . B12701 an die Exped .
der „Bad . Preffe" erbeten.

Für Motorfahrer
KeleMeMaiis .

Ein bereits neues Reckarsnlmer
« »torred, 5 '/, PS. , mit Doppel¬
übersetzung, Federgabel , sowie alles
Zubehör billig z« verkaufe ».

Anzusehen bei Dalhofer
G »Uesa «»rstraß « 25, 5.2

Zu Kaufen gesucht :
eine gut erhaltene gepolsterte
V 0 r t ü r c. '

Offerten erbeten Gartenstr . 34»
2. Stock . B12660

Bäckerei .
E ne seit Jahren in der Ost¬

stadt bestehende Bäckerei ist
unter günstigen Bedingungen
per sofort zn verpachte » oder
zu verkaufe « .

Offerten unter Nr. 4327 an
die Exped. der »Bad . Presse"
erbeten . 3.3

Zu verkaufen :
Schwarzer Pudel , ohne ’ weis
Rüde, i % Jahre alt , sehr schone
Tier . Näheres Äezirkstierarz
,G a ß n e r in Ettlingen , Rhein
straße 40.

Sofa ,
gebraucht, sowie guterhaltener ,
schwarzer Anzug für grüß . Herrn
paffend , preiswert zu verkaufe «.
« 12037 LchMelM . 4tz» * Tx».
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Die zur reichsgesetzl . Invalidenversicher¬
ung - eitragenden Personen in Baden.

U> Karlsruhe , 1 . April . Gelegentlich der Berufszählung vom
12 . Juni 1907 ist zum erstenmal die Zahl derjenigen Personen er¬
mittelt worden , die zur reichsgesetzlichen Jnvalidenverficherung Bei¬
träge leisten, ganz gleich , ob dies auf Grund einer verstcherungspflich-
tigen Tätigkeit geschieht oder ob ste sich freiwillig der Versicherung
unterstellt haben bezw. die frühere Versicherungspflicht aus freien
Stücken fortsetzen . Für das Eroßherzogtum Baden wurden insgesamt
<58118 Personen ermittelt , die zur Zählungszeit der Invalidenver¬
sicherung teilhaftig waren ; davon gehörten 151881, also fast genauein Drittel , dem weiblichen Geschlechte an . Von der gesamten Berufs¬
bevölkerung , die sich auf 2 057 561 Köpfe belief , waren 22,3 Proz . der
reichsgesetzlichen Invalidenversicherung unterstellt , und zwar beim
Männlichen Geschlecht 30,0 Proz . und beim weiblichen 11,7 Proz .

Auf die großen Berufsabteilungen entfallen nach dem Haupt¬
berufe der beitragenden Personen folgende Zahlen : A . Land - und
Forstwirtschaft , Jagd - und Fischerei 72 227, B . Industrie und Gewerbe
277257, C . Handel und Verkehr, Versicherung 50128 , I ) . Lohnarbeit
wechselnder Art und häusliche Dienste 6908 , E . Oeffentlicher Dienstund freie Berufe 9783 , E . Berufslose 1242 , G . Dienstboten , im Haus¬
halt der Herrschaft lebend , 33172 , H . Angehörige ohne Hauptberuf
6829 , im ganzen 458146 Personen .

Die Anteile der Versicherten, die auf die verschiedenen Beruss -
abteilungen kommen, sind naturgemäß recht verschieden und in ersterLinie davon abhängig , ob die Selbständigen oder die Angestelltenund arbeitenden Klaffen den stärksten Prozentsatz der betr . Erwerbs¬
tätigkeit usw. ausmachen . Zur genauen Feststellung dieser Anteile
reichen die vorstehenden Zahlen aus verschiedenen Gründen nicht aus .Sodann ist vielfach nicht der Hauptberuf einer Person maßgebend
für dre Versicherungspflicht, sondern ein Nebenberuf . Das trifft ins -
besondere in Baden in ziemlich erheblichem Umfange zu bei den
selbständigen Erwerbstätigen in der Landwirtschaft , die bei dem
lleberwiegen des Zwerg- und Kleinbesitzes auf Nebenerwerb als land¬
wirtschaftliche Taglöhner , Holzhauer und forstwirtschaftliche Arbeiter ,oder als Fabrikarbeiter in der Textil - , Tabakindustrie usw . angewiesenund in diesen Nebenberufen , die sie zum Teil in bestimmten Jahres¬
zeiten ausüben , versicherungspflichtig sind . Allerdings setzt ein Bruch¬teil dieser kleinen selbständigen Landwirte auch während der Zeit ,in der er wegen seines Nebenerwerbs nicht oder überhaupt nicht mehr
versicherungspflichtig ist, die Versicherung freiwillig fort und ist dann
mit Recht nach seinem Hauptberuf als selbständiger Landwirt dar¬
gestellt. Aehnliches gilt von den Berufslosen und den Angehörigen
ohne Hauptberuf , insbesondere von den verheirateten weiblichen Per¬
sonen. Es war aus vorstehenden Gründen ursprünglich beabsichtigt,die Personen , für welche Beiträge zur Invalidenversicherung gezahlt
werden, nach den Berufen zu entziffern , für welche die Beiträge ent¬
richtet werden . Allein dieser Absicht stellten sich sehr große Schwierig¬keiten entgegen , weil eine Frage darnach in der Haushaltungsliste
nicht gestellt war und es sich vielfach als undurchführbar erwies , in
allen zweifelhaften Fälle « deswegen Rückfragen anzustellen.

Auf die einzelnen Berufsgruppen der Abteilung A—C verteilen
sich die zur reichsgesetzlichen Invalidenversicherung beitragenden Per¬
sonen wie folgt : 1 . Landwirtschaft , Gärtnerei und Tierzucht 67 843 ,2. Forstwirtschaft und Fischerei 1384 , 3 . Bergbau , Hütten - und
Salinenwesen , Torfgräberei 681 , 4 . Industrie der Steine und 'Erden
16 743, 5. Metallverarbeitung 39 312 , 6. Industrie der Maschinen, In¬
strumente und Apparate 27 642 , 7. Chemische Industrie 2952 , 8 . Indu¬
strie der forstwirtschaftlichen Nebenprodukte , Leuchtstoffe , Seifen , Fette ,Oele und Firnisse 2113 , 9 . Textilindustrie 28127 , 10 . Papierindustrie
7706, 11 . Lederindustrie und Industrie lederartiger Stoffe 8074 , 12 .
Industrie der Holz- u . Schnitzstoffe 18 604,13 . Industrie der Nahümgs -
und Eenutzmittel 48 333 , 14 . Bekleidungsgewerbe 14 343 , 15. Reini¬
gungsgewerbe 6008 , 16. Baugewerbe 52 082 . 17. Polygraphische Ge¬
werbe 4206 , 18 . Künstlerische Gewerbe 4206 , Fabrikanten , Fabrik¬

arbeiter , Gesellen und Gehilfen , deren nähere Erwerbstätigkeit
zweifelhaft bleibt , 207 , 20 . Handelsgewerbe 17 780 Personen , 21 . Ver -
sicherung -gewerbe 1106 , 22 . Verkehrsgewerbe 17 239, 23 . East - und
Schankwirtschaft 14 303 Personen .

Nach dem Alter setzen sich die versicherten Personen wie folgt zu¬
sammen : 16 bis 18 Jahre 10137 , 18 bis 20 Jahre 45157 , 20 bis 25
Jahre 89 492 , 25 bis 30 Jahre 76 257 , 30 bis 40 Jahre 100679. 40 bis
50 Jahre 56 994, 50 bis 60 Jahre 31 566, 60 bis 70 Jahre 15 746 ,
70 Jahre und darüber 1218 .

Im jugendlichen Alter von 16 bis 25 Jahren , d . h . in der Zeit ,wo die weiblichen Personen der arbeitenden Klaffen überwiegend
noch ledig sind , stellen sie nicht viel weniger Beitragende zur Inva¬
lidenversicherung als die Männer (durchschnittlich 44,7 Proz .) ; im
Alter zwischen 25 und 30 Jahren , dem hauptsächlichen Heiratsalter
des weiblichen Geschlechts , sinkt deffen Anteil sofort auf weniger als
ein Drittel und macht bei den über Dreißigjährigen annähernd gleich¬
mäßig in allen Altersklassen ein Viertel der Versicherten aus . Im
Alter von über 40 Jahren , wenn die Hausfrauen - und Mutterpflichten
mit den HeranwachsendenKindern sie wohl in etwas geringerem Grade
in Anspruch nehmen als vorher , auch die Zahl der Witwen und Ge¬
schiedenen ansteigt , die Zahl der wieder versicherungspflichtigen Frauen
sogar abermals etwas zu . Im ganzen entfallen auf die 16 bis 25
Jahre alten Personen beiderlei Geschlechts 38,2 Proz , auf die 25- bis
50jährigen 51,0 Proz . und auf die 50 Jahre alten und älteren 10,8
Proz . der Versicherten.

Ihrem Familienstand « nach waren von den Beitragenden ledig
257144, verheiratet 182 932, verwitwet und geschieden 17 770 Per¬
sonen . Unterscheidet man endlich die gegen Invalidität und Alter
versicherten Personen nach ihrer sozialen Stellung , so finden sich unter
den Beitragenden der Berufsabteilungen A— C am Zählungstage :
s -Personen (Selbständige usw.) 30 584 , (»-Personen (Angestellte aller
Art ) 21511 , «-Personen (Gesellen, Gehilfen , Arbeiter usw .) 347 817 ,
zusammen 3999 912 . Hierzu kommen noch die schon früher erwähnten
Erwerbstätigen in Lohnarbeit wechselnder Art und häuslichen Dien¬
sten mit 1691 männlichen und 5214 weiblichen , zusammen 6908 Per¬
sonen, die 4645 männlichen und 5138 weiblichen , zusammen 9783 Per¬
sonen im öffentlichen Dienst und in den freien Berusen , die 520 männ¬
lichen und 722 weiblichen Berufslosen , ferner die 415 männlichen und
33 057 weiblichen, zusammen 33 472 Dienstboten und die 123 männ¬
lichen, 6706 weiblichen, zusammen 6829 Angehörigen ohne Haupl -
beruf , wobei bezüglich der letzteren wie der n -Personen auf die weiter
oben gemachten Ausführungen verwiesen werden darf .

Amtliche Aachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben Sich unter dem

25 . März d . I . genädigst bewogen gefunden , den nachgenannten Per¬
sonen Höchstihren Orden vom Zähringer Löwen zu verleihen und
zwar :

das Kommandeurkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub :
dem Profeffor an der Akademie der bildenden Künste WilhelmTrübner in Karlsruhe ;

das Ritterkreuz zweiter Klaffe :
dem Hofapvtheker Dr . Kurt Hoffmann , dem Hofbuchdruckerei¬

besitzer Hermann Kölblin und dem Bankier Emil Meyer in Baden -
Baden .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 29 . Märzd. I . gnädigst geruht , dem Kunstmaler Robert Engelborn in Blwen -
Baden den Titel Profeffor zu verleihen .

Seine Königliche Hoheit der Eroßherzog haben unterm 18. Märzb . I . gnädigst geruht , den Professor Julius Gutersohn an der Real¬
schule in Singen bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit in den
Ruhestand zu versetzen .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hatunterm 29 . März d . I . den Aktuar Heinrich Hecker beim Notariat
Bruchsal zum Notariatsassistenten daselbst ernannt , sowie unterm
30 . März d. I . den Aktuar Robert Wagner beim Amtsgericht Eerns -

B .Kamphues
fl Uhrmacher und Juwelier

Kaiserstrasse 207 . Telephon 2458 .

EonfirmaacLexL-
Uhren,

= genau geprüft und reguliert , =

hervorragend reichhaltige Auswahl .

Albert Kahn,s.tt
uni Lager in Durmersheim,

MT Friedrichstraße nächst der Staatsbahn ,
empfiehlt sich in Anfertigung moderner Zimmer - Ein¬
richtungen , sowie einzelner Möbel unter Garantie zu
billigen Preisen. Prima Zeugnisse stehen zu Diensten . 3124».12 .1
H ] ÖOOOÖODDDOQQOOQDOOQOÖOÖODQ:ODOOOD QQDDDDDQDQDOQOQQQOODCOQÔ

Auf die Osterfeiertage 1
empfehlen wir aus unseren eigenen Schäfereien prima üä

Milch-Lämmer
(Oster -Lä m mer ).

Der aussergewöhnlich grossen Nachfrage wegen
bitten) wir unsere verehrl . Kundschaft höfl. Bestell -
tragen auf Lamm -Fleisch recht frühzeitig ,
spätestens aber bis zum 4. April bei einer
unserer Filialen abzugeben, damit allen Wünschen
möglichst entsprochen werden kann. 4986.4 .2

■ Gebrüder Hensel ,
O -rossih .. ZESIoflieferantexi .

■

Nervenleidende
verlangen gratis und franko den nützlichen t ’rospekt Nr, 271 vomVerlag Silvana , Genf ( Schweiz ). 9940a *

Polstermöbel

werden in unserem Etablissement in ganzem
Zustande tadellos chemisch gereinigt.

Wem imii chemische MfchmW
vorm. M . Act .- Ges .

Kaiserstr. 65 — Kaiserstr. 193 — Kaiserstr. 245
Kaisernssee 31 — Hrbprinzenstr. 10 — Schüßenstr . 8.

Telephon Nr . 63 . 4899.4 .1

Willi . Schindler , Karisriihk,
Kaslenschvankfavvik

empfiehlt
feuer - und diebessichere

Kassenscliränke
neuester Konstruktion in jeder Größe und Einteilung ,
ln . Referenzen zahlreicher Behörden , erster Bankinstitutere.

;- — Stets größeres Lager . — -
Bei einem Brand in Oberhausen bewährte sich mein Fabrikat

tadellos, ebenso bei mehreren Einbruchsvcrsuchen . 3878.6 .4

Hunderttausend Mark
werde « von Maschinenfabrik Württembergs zum
weiteren Ausbau derselben möglichst von Privat¬
leute « gegen 1. Hypotieke gesucht. Offerten unter
Chiffre 3108 » an die Expedition der „Bad . Presse ".

Mittagblatt . Samstag den 3. April IMS.
'J£ r. 155

bach und den Aktuar Hermann Schirrich bei der Staatsanwaltschaft
Mosbach, ferner unterm 31 . gl . M . den Aktuar FriÄirich Weißer bei
der Staatsanwaltschaft Konstanz etatmäßig angestellt .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat
unterm 9 . Februar d. I . den Aktuar Friedrich Hallbauer beim
Notariat Schönau i . W . zum Amtsgericht Mannheim »ersetzt .

Mit Entschließung Evang . Oberkirchenrats vom 25 . März d. I .
wurde dem Registraturafststenten Gustav Jacob eine Bureaubeamten¬
stelle 1 . Gehaltsklaffe unter Ernennung desselben zum Registrator
übertragen .

Aeueingelairfeire Bücher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld 's Hofbuchhandluug.

. Liebermann u . Cie ., Karlsruhe .
Naumann , Form und Farbe . Ein Hausbuch der Kunst. Preis

für den dickleibigen Band : kart . 2 Jl , fein gebd. 3 Jl , Luxusausgabe
6 Jl . Buchverlag der „Hilfe"

, E . m . b . H ., Berlin -Schöneberg.
Nach Oftland wollen wir reiten ! Geschichtlicher Roman aus pol¬

nischer Zeit . Von M . v . Witten . 2 Bände , drosch. 8 JL, gebd. 10 JL.
Zum erstenmal wird hier die wechselvolle Geschichte des alten Polen¬
reiches literarisch verwertet . Wir lernen in lebensvoller Darstellung ,die mit epischer Kunst jede langatmige Schilderung zu vermeiden und
durch bewegte Handlung zu ersetzen weiß , einen wichtigen Abschnitt
aus der Zeit des Ringens deutscher Art um ihr« Behauptung gegen
polnische Macht und List kennen. Es ist die Zeit Wladislaus Lokieteks
( um 1300 ), die her vor uns ersteht, des Mannes , der mit brutaler
Energie die Einigung der vielgestaltigen Polenstaaten zu einem Reich
erstrebte . — Der Darstellung ist jeder Chauvinismus fremd ; doch
warme Liebe zur deutschen Art und treuer Sinn fürs deutsche Posener
Land bekunden sich an allen Orten .

Im Verlag von Quelle u . Meyer in Leipzig find erschienen:
Unsere Zierpflanzen . Von Paul F . F . Schulz. 216 Seiten mit

5 farbigen Tafeln nach Originalaquarellen von Kunstmaler Wolff-
Maage , 7 Tafeln in photographischem Kunstdruck nach Originalauf¬
nahmen von Georg F . Schulz, 68 photographischen Textabbildungen ,
sowie zahlreichen Abbildungen in Federzeichnungsmanier . Geh. 4 .40
M , in Originalleinenband 4 .80 JL . 1908 .

Einführung in die Psychologie. Bon Prof . Dr . A . Dyroff . (Wis¬
senschaft und Bildung , Vd. 37 .) Geh. 1 Jl , in Originalleinenband
1 .25 Jl .

Zimmer - und Balkonpflanzen . Bon Earteninfpektor P . Dannen¬
berg . Mit einem Titelbild und 35 Abbildungen . (Wissenschaft und
Bildung , Bd . 58 .) Geh. 1 JL, in Originalleinenband 1 .25 -1t .

Kryptogamen . Algen , Pilze , Flechten, Moose und Farnpflanzen .
Von Profeffor Dr . M . Möbius . Mit zahlreichen Abbildungen .
(Wiffenfchaft und Bildung , Bd . 47 .) Geh. 1 -1t, in Originalleinen¬
band 1 .25 -1t .

Unsere Sinnesorgane . Von Privatdozent Dr . Mangold . Mtt
zahlreichen Abbildungen . (Wiffenfchaft und Bildung , Bd . 26.) Geh.
1 -1t , in Originalleinenband 1 .25 <1t .

Hörbare , Sichtbare , Elektrische und Röntgen -Strahlen . Von Geh.
Regierungsrat Prof . Dr . Reefen. Mit zahlreichen Abbildungen .
(Wiffenfchaft und Bildung , Bd . 43 .) Geh . 1 Jl , in Originalleinenband
1 .25 Jl .

Unsere Kleidung und Wäsche in Herstellung und Handel . Von K.
Weinberg , P . Schulze und V . Brie . (Wiffenfchaft und Bildung , Bd.
24 .) Geh. 1 -1t , in Originalleinenband 1 .25 -1t .

Volkswirtschaft u. Staat . Von Prof . Dr . C . Kindermann . (Wissen¬
schaft und Bildung , Bd . 59 .) Geh. 1 -1t , in Originalleinenband 1 .25 -1t .

Erledigte Stellen für Militäranwärter.
Hilfsdiener (3 . Diener ) auf 15 . April 1909 nach Heidelberg , Ana¬

tomische Anstalt . 1000 Jl Gehalt , Nebeneinkommen zirka 100 -1t , die,
bei großem Fleiß und großer Geschicklichkeit im Präparieren sich noch
vermehren , doch kann nicht angegeben werden , bis zu welchem Um¬
fange .

Einzel -
.

ÜJ: im In - u . Auslande besorgt
2* 27 .6 diskret und gewissenhaft 1344

Auskunftei Bürgel
Karlsruhe — Kaiserstrasse 100 — Telephon 455.

o0. .M oDo
« 2Ü o•so
Je «
u .<x>M

Ohne Vorauszahlung !
SO Tage sn Probe !

liefere ich voa jetzt ab an selbständige, in
Deutschland m ansässige Leser 1

dieser Zeitung

Stahiwaren .
i p *

I tat . Ferner Lederwaren, Goldwaren usw. usw. I
I Verlangen Sie unter Angabe Ihres Standes I
I sofort Bedingungen und grosse illustrierte !
1 Preisliste Ho. tt . >4 Dieselbe enthält ca. 80001

Gegenstände.

Engelswerk 0. W. Engels
in Focht hoi Solingen (Rhld.)

Grösste » Stahlwaren - Garantie«
Fabrlk -Versandgeseh &lt dev Welt ! ECg*i8marke.

Sickere Existenz !
Mk. 6000 und mehr pro Jahr nachweisbar erzielen

intelligente Herren jeden Standes durch Uebernahme des

Meinverirlever
für Karlsrshe nnd Umgebung eines in vielen Großstädten
mit bestem Erfolge eingeführten spielend leicht abzusetzenden
pat . Gebrauchsartikels . Auch als Nebenverdienst paffend, daher
Berufsaufgabe nicht unbedingt nötig . Nicht zu der-
gleichen mit Schwindelangeboten , es handelt sich hier um ein
großartiges , reelles Unternehme «. Nur ernstliche rasch
entschlossene Reflektanten , denen sofort bei Abschluß mindestens
300 Mk . bar zur Verfügung stehen, wollen ihre Offerte unter
A. W . 7 an Haasenstein & Vogler , A.-G. , Karls «
ruhe einreichen. _ _ 50 9.31

Gltd) nodernf M !«
mit und ohne Intarsien , sowie ein'

Ml Mim 6p
"

.
' mer

hat billig zu »erkaufe « 306 >a.2 2
Albert Kahn, Wööekschreirrerei
in Lurmerbhei « b. Hauptbahuhos.

^ >amrn si« de« di »kr. , « ,b «.
^ -Ullltll »PUe Aufnahm « M
Hebamme Julie Hagendoru .
« appeuau (Baden). 48t,a.M .13

chJot - h-Darleh « ohne Bürgen.aZIktzv Ratenrückzahlung, gibt
schnellstensHarens , Berlin , Schön¬
hauser Allee 136 . (Lückv^ 3vü3«S4
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Badischer Frauenverein .
Am 28 . April 1909 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer

A»rs zur Ausbildung von Kunststickereilehrerinnen, sowie ein neuer
Ilnterrichtskurs für feinere weibliche Handarbeiten .

Anmeldungen dafür sind an die Künstftickereischule , Linkenheimer-
stratze 2, zu richten; mündliche Auskunft wird ebendaselbst erteilt , je -
meils in den Vormittagsstunden zwischen 9—12 Uhr. 4134

Karlsruhe , den 16 . März 1909 .
Der Borstand der Abteilung I .

Kaiferhof - Grötzmgen .
Eröffnung and Empfehlung.

Unterzeichneter zeigt dem hiesigen und auswärtigen Publikum
Vereinen und Gesellschaften, Freunden und Gönnern hierdurch ergeben »
o», daß er unterm heutigen die

Restauration z . „ liaiserhsf "
m Grö - ingen wieder eröffnet hat .

Empfehle ein ff. Eglau Bier (hell u. dunkel), sowie reine badische
Oberländer « eine , kalte und warme Speisen , bei reeller und
aufmerksamster Bedienung . 811063 .3.3

Lade hiermit Jedermann höflichst ein und bitte um geneigten Zuspruch .
Marl Dumberth .

K * Delephonauschlust Rr . 217 .

I

Für die Einkäufe zu Ostern
Ausnahmepreise !' .

in WWlNI 21 kWWlll,
M ttlaiiijt bMiiil.

Würfelzucker 22 Pfg . per Pfd .
Tafelwürfel in Paketen a 5 Pfd . netto ohne

Papier »erwogen 115 Pfg . per Paket
Kochsalz 9 Pfg . per Pfd .
Palmbutter , weiß , in Tafeln 48 „ „ „
feinste gelbe Delikatetz »

Pflanzen 'Margarine 48 „ £ „
Gar. rein . am. Schweineschmalz 63 „ „ *
Ast f-rb Pflaumen 1« „ „ ,
Reue graste Linsen 16 „ „ „
Reue grüne Erbse « 16 „ „ ,
Nene Perlbohnen 16 . „ „
Ast . Haferflocke» 24 „ „ „
Ast Hafergrütze 24 * , „
Beste Eichorie in roten Pa¬

keten, 3 Pakete — 1 Pfd . 15 „ „ „
Chokolade , garantiert rein, 65 „ „ „
Garant , reinen Kakao 85 „ „ „
Frischgeröst Festtagskaffee , garantiert rein¬

schmeckend von 90 Pfg . per Pfd . an
Makkaroni von 24 „ „ „ an
Hansmacher -Rndelu

mit Eierzusatz 24 „ » „
P «tztücher,besteQualit. v. 16 „ „ „ an
ia . Spark rnseife 23 „ „ „
Aeste Nejngsqueffe für Wiederverkäufer nnd

Hroßkonsumenten !
gemeinsamer Nezug, daher billigste Preise !

Geschwister Ilaiieiisteln ,
Wilhelmstratze 30 , nächst dem Werderplatz.

Geschwister Moos ,
Amalienstratze 25a , nächst dem Ludwigsplatz .

Geschwister Feibelmauii ,
Rheinstratze 34 , Mühlburg.

Schulranzen
Schulmappen , Musikmappen , Jnstituttaschen in be¬
kannt solider Ausführung empfiehlt in größter Auswahl billigst
ca
©

O-oschw . Lämmle , 51 Kroneuftratze 51
nächst der Kriegstraße. Mitglied des Rabatt-Spar -Vereins

W Brut Ser Inlniiist.
Ein neues, kräftiges, nahrhaftes, leicht-

verdauliches, wohlschmeckendes Brot ist das

Schliitcrbrot, 1
vielfach patentiert und trotz seiner vielen Vor¬
züge nicht teurer wie jedes andere Brot. Zu
beziehen vom Alleinhersteller für Karlsruhe und
UmgebungPaul Drollinger . Bäckerei . Hirsch¬
straße 10, und sämtlichen Filialen von

PfannM S Co.

ie, wertvolle Sorten , liefert die alt bewährte PrüfungSstation von
r • G *r» us ; ie ar m Breiten i .Baden.

Katalog franko und gratis . 2514 ».4.4

Ing . A. Olmimus

Die

Schwanenstrafie 4
nimmt für die Bedür tigen der
« ladt dankbar jede Gabe in
Hausrat , w>änner - , Franen -
nnd Kinder - « leider , Wäs » e,
Stie «l re . en «g « en . 37 **

Nur bessere

direkt vom Produzenten bezogen und
gut auSgebaut .

Original Affentaler . Zeller
Durbaa er , Martgräfler . Kaifer »
stühler , Pfalz » u . Mojelweine .
Dents -vern . ranz . Lekt .Cognac ,
Lchwarzw . Airs » . „ . Zwetschgen
wasser , sowie naturreiner , 904er
Lzegzarder nngar . Rotwein
( blutb . ) von „ CbateanPalugtzay '
Pretzburg (früh . Vcrtr . Herr Deisz )

empfiehlt 4867 .6.3

lml Hritsch , iieMliig.
VormalS Louis Schneider ,

Douglasftr . 15 , Trl . 2315

Wer
sich oocr seine Kinder von

Husten
Heiserkeit , lkatarrh , verschieb
mung . Rachenkatarrh , » rampf
S und lkeuchhuften befreien
M will , kaufe die ärztlich
> erprobt und cmpsohlcucn

K aisers !

Brust - Caramellen !
<f- inschmkckendesMalz-Ext -akt».

notariell beglaubigte IOOKJKJ Zeugnisse hierüber : |
Paket 25 pfg . - Dose 5« Pfg .

Küijkks Lriitz-tzlrakt
Flasche - v pfg . Zu haben in !

Karlsruhe bei : spl.
w Erb,Jnh . F. Bis!i»gei a. Lidcl-
Lmil Richter , Zährin ^ rftr . 77 . .Franz Gejierle , Ecke Blumen- u . |

Bürqerstrahe.
Solomon Läng , Kaiserstr . 43.
1 lösch, Herrenstrahe 35.
Rnd Langer , Joh . Nied Nchfl ., I

Wal hornstratze 4.
3 . N -ihle . 9029a I
Carl Roth, Hof-Drogerie .
Lh waI; ,Hof -Drg,Kurvenstr.17. 1
Anton ltintz . Ecke Westend» und

Sovhienstrane 66.
Ctt » Fischer . Fideli as -Drogerie . \
Drogerie Rudolf w Lang, !

Kaijerstr. 69 , Ecke der Kaiscr-
und Walt>hornstraße .

pfannkuch & Cie., G. in . b. H. |
Max Straub , Avoth. , Strauß .

Drogerie in Müdldurg
Aug Peter , Adler-Drg .. Durlach . !
Mich. Dack in Forchheim.
Aug . vrrcht in Svöck
Z . vühler in Waghäusel .

Garantiert Sttffwuivcn ISChidliChtn

(ft| Bestandteile »

das beste Waschmittel.
»/. U Pake« 15 Pfg . •

Ük Aussteuer ,
besteh . auS 2 engl . Bettlade »,
2 Patentrösten , 2 Polster » , 2
best . Dialraye », iNachttiichche »
mit Lstarrnorplatte , l Wasch¬
kommode mit Marmorplatte u .
engl . Toilettespiegel » 1 Hand -
tnchftänder » zwei Stühlen , ein
Chiffonnier , einen « säuligen
Bcrtiko mit Spiegel , ein be ».
Diwan , ein AnSznztisch , vier
best . Stühlen , 1 Kacheuschrank .
1 Kücheutisch , 1 Kuchenbrett , 2
Hockern » zu dem billigen Preis
v . Mk . 515 zu verkansen » Mit
8 Deckbetten , 4 Kiffen Mk . 8 >
höher . Rach Uedereinkunft Teil
za ^l .rug gestattet . 612259 .2.2

Kratze Ll, %

Deutsche und englische

Sportmützen
Elegante Neuheiten . Unerreichte Auswahl .

Massanfertigung .

Adolf Lindenlaub
Kaiserstrasse 191. 4073 4 .3

9 * La Motosacoche “
1 and 2 Cylioder-Maschinen mit Magnet-Zündnog

4744 5.2

ermöglicht
ohne weiteres , jedes

Zweirad
in wenigen Miauten

in ein

Motorrad
umzuändern .

Sparsamer Betrieb ,
geräuschlos ,

nimmt jede
Steigung .

Geringes Gewicht ,
keine Erschütterung ,
sofortiges Anfahren .

Georg Mappes, Karlsruhe
ü : Karl-Friedrichstrasse No. 20 .

Lin großer Transport

leichten und schweren Schlages
ist wieder vei mir eingetroffe« «nd kade Kaustiebhaver Höstichst ei«. 812550

Max Marx , Grötzingen .

m

Wfcher « erwWN

Kinderwagen und
Sportwagen .

am Billiger wie jede Konkurrenz , hi
mit Ledertuchausschlag Mk . 12 .50 und 13 . 50

Feiner » rfeniap 16 .50,18 .00 » 23.00Mk

ßlez. BilUodflitiagen 24.00, 28.00
um Gummirädern
und porzellangriff

30.00
Mk . 28.08Aez. VirtüenpromcmiDcimiiicu

lieg. PrmeMmWen . s m . 30.50
^ IC§ . SliHCnUHllKn mit GummirSdern und porzellangriff

W . » rtoßp Ä5eÄ °Äfi
in jeder Preislage von Mk . 1,50 an .

Mk . 28.00
Mr. 30.50

5203

Hess , Kaiserstr. 123.
Größtes Spezialgeschäft u. Mersandyaus für Kinderwagen u . KorSwaren.

Versand franko. — Bekannt billigste Bezugsquelle. — Katalog gratis
Sun jetzt bis Sjlcrn 10°

|. Rabatt ob. doppelte Rabattmarken.
Rur erstklassige Fabrikate. Zur jeden Vagen volle Garantie .

PrftatdarlelKti
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. Lebensvrrfich .-Abschluß,
Illöbelverk und sonstige Sicherheiten
V/ . Uaackt . Generalagent , Kapellen¬
trasse 60 . Rückporto . 3733 *

85 000 Mark
sind von einer Privatverwaltung
aus I . oder gute II . Hypotheken
ür jetzt oder später auszuleihen .

Gesuche unt . Nr . 4916 befördert
die Exped. der „Bad . Presse ".

Lnkratlve Vertretung
zn

Bedeutende Fabrik der Beleuchtungs¬
branche (Neuheit Spezialartikel » sucht
für Karlsruhe n . Umgebung einen
verkaufsgewaudtcn , bei Handel u. In¬
dustrie gut eingeführten Pettreter ,
der in der Lage ist, für anvertrautes
Warenlager 2—5090 Mk. Kaution zu
stellcn. Offerten «ub „ Lukrativ "
an die Annoncen - Expediiion
Jacques Albaehary ,
Berlin W . » . 3060a2,2

Geschäfts-Vertretung
vergebennach jed.Platz an kautionS -
sähige Person m . Ia . Refer . SMfa *

Invalidendank ,
Sttahburg I « ( ., ®ronMeie r |tt . t

i S.
gebraucht, möglichst gut erhalten z»
kaufen gejucht . Offert , mit Preis¬
angabe unter Nr . 812272 on die
Exped. der » Bad . Presse ' ertz LS
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In meinem Räumungs -Verkauf

An :snahm e - Preis 6 für

Unter=Röcke Schürzen Trikotagen Linoleum

Moiree
Lustre
Tuch
Leinen '

Seide eie .

Zierschürzen
Hausschürzen
Trägerschürzen
Reformschürzen
Kinderschürzen

Herren-Hemden
Herren-Hosen
Herren-Jacken
Poröse Wäsche
Einsatz -Hemden

nm vollständig zu
ränmen mit

20 %
oder 4-Iaeh«

Hakattaurkna .

5205 Während des Räumungs - Verkaufs trotz der herabgesetzten Preise

% oder doppelte Rabattmarken .

Willi
. Bolättder,

Herren- u. Damen-
Kleiderstoffe.

KaiSWStr . 121 . Leinen- und Baum-
■■. - - - wollwaren .

Neue Hochs . Kameltaschendiwan
mit Roßhaar v. 45 , 50 , « 0 Mk. an ,
eleg. Plüschdiwan « 5 Mk. Große
Auswahl , nur gute , solide Arbeit
unter Garantie . Gebe extra
= flO % Rabatt =
bis Ostern . Kein Laden , daher billige
Preise . Spezialgesch - B . Köhler ,
Schützendr. 58 , II. Bll901 .3.3

irmno
Modernes

Waschmittel
Kein Reiben nur Kochen

gibt
blendend weisse Wäsche
Hanauer Seifenfabrik

J . Gioth,G .m .b. H.

MM liMt iipttnlaii.
Früher . Bankorokurist , routinierter

und erfahr . Finanzpraktiker , wünscht
Verbindung mit einem Kapitalisten ,
um besten Kapital äußerst vorteilhaft ,
sehr gewinnbringend u . « « bedingt
sicher anzulegen . 3.3

Offerten unter Nr . 810554 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

Iitr. (MM« ÄSÄX,#
Gest Off. Kreuzstr . 20 im Papier -
laden abzugeben . 812808 .2.2

Gut eingerichtete Bau - u . Mö -
belschreinevei m . elekt . Maschinen¬
betrieb , gut gehend . Möbelverkauf ,
sicherer Kundschaft , großem Laden ,
großem Möbelmagazin , mit HoIm¬
lage rplähen u . Wohnung in besser .
Lage ein . Amtsstadt Mittelbadens ,
(mit guter Bahnverbindung ) , zu
verpachten , evtl , zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 2442a an
Exped .

'die der „Bad . Preffe ".

an» Zement billig zu verkaufen .
51753 .2 Grenzstratze 14 .

Ein noch Nkues Sofa , eine forlene
Wendeltreppe , ein irischer Ofen
mit Dauerbrand -Einsatz im Auftrag
zn verkaufen . 8 >256 >.2.2

Branerstratze 15 , I.
Kleider , Blusen , Hüte, Spitzen -Um-

hang , Kinder -Waschkleidchen, 1 Piquc -
Mänlelchea und 1 Ucberzieher werden
sehr billig abgegeben . 812213 .2.2

Bernhardsiratze 17, 3 . Stock.
Kinderliegwagen ,

benso Sportwagen , beide mit
« ummi , gut erh ., bill . zu verkauf .
- 12460 Lachnerstraße 11, IV . r .

Klnderbettetelle .
oeiß lackiert , tanne , zu verkaufen .Li2560 Roonstraße 5, Werkstätte.

Billig za verkaufen :
f Stück Gaölüster . 812556.2.2

Kai,erftr . 105 , 3 Tr.
Boxer ,

.1 Monate alt , männlich , sofort zu
aerkansen « w . fiour « d,
»12504 * «fiAtt. » «riaqstratze 3,

«L " WMlhesHeim
in geb . Familie .

Offerten unter Nr . 812377 an die
Expedition der „ Bad . Presse ".

töHlEHWIBBiafl
gcuer* nuD Nnbmchs-

Wer Stellung sucht
— ■ verlange die Allgemeine
VakaBZ«n-Post,Kälna.Bb .35 . 2366a

Die Generalagentur Mannheim
sucht einen süngeren , tüchtigen Be¬
amten als Bürochef . Derselbe soll
mit allen einschlägigen Arbeiten
und insbesondere mit dem badi¬
schen Geschäfte vertraut sein ,
selbständig arbeiten und bei Ab¬
wesenheit ( Reisen ) deS General -
mrenten , diesen vertreten können .Eintritt baldmöglichst erwünscht ,
spätestens 1 . Juni . Offerten unter
Angabe bisheriger Tätigkeit , Ge¬
haltsansprüchen und Referenzen
durch die Expedition der „Boch.
Preffe " unter Nr . 1866a erbeten .

Zur Aushllfe per sofort gesucht
ein flotter 5218 .2 . 1

Stexiotypist
oder eine flotte

Stenotypistin
für Remington -Maschine .
Kyflfhäuserhütte Karlsruhe

Rheinhafen , Südbeckenstr. 19,
Generalvertretung .

Für die größte und leistungs¬
fähigste Paffepartoutfabrik Deutsch¬
lands , welche außerdem Platin -
Kartons , Kalender -Rückwände usw .
fabriziert , wird ein General -Ver¬
treter , der mit der Kundschaft und
Bezirk vertraut ist , unter günstigen
Bedingungen gesucht . Offert unt .A . R . Annonc .-Exp . Carl Wüst ,Berlin 8 . 59 . 3031a

Vertreter
für leichtverkäufl . Artikel (gegen
hohe Prov . mitzunehmen ) gesucht.

Offerten unter Nr . B12687 an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Tüchtiger Vertreter ,
in Großdestillationen u. Liköriabriken
gut eingc 'üün , zum Vertrieb eines
bekannten Kräuterweincs gesucht .
Hermann Priters , Leipzig .

Berliner Güter mnhof M7,a

Herr J 5812636

findet angenehme und dauernde
Stellung . Bei Fleiß hoher Ver¬
dienst . Vorzusprechen 9— 12 Uhr
vorm , und 3—6 Ubr nachmittags .
Sofieustr . 152 parterre , Bureau .

Bürofräulein ,
perfekt iu Stenographie « uv
Schreibmaschine per sofort
g e s « ch t. 612672

Gartenatrange 9 .
Zur Vorbereitung eines jungen

Mädchens für Prima wird durchaus

ersnhreneLehrdrnstgeW.
AuSlührl . Off . unter Nr . 812o93

an die Expedition der „ Bad Preise "

Kostenfr . Stellenveruiitteluug
für Prinzipale u» .-Mitglieder durch den
Verband Oeutscber Hand *
Inngsgehiilfeu zn Leipzig .
Offene Stellen u. Bewerbungen stets
in großer Auswahl . Geschäftsstelle :
Karlsruhe , Kaiserstr. 247, Eckladcn .

80»

mer Stellung sucht,
verlange die . Deutsche Ba -

kanzenpov " . Sklinaen 76. i «4a

)

Stenograph und Maschincnschreiber,
zu sofortigem Eintritt zur Aushilfe
für einen Monat gesucht. 3105a .2.2

Strohmeyer ,
Lahr.

Mädchen Gesuch.
In ein größeres Manufaktur -, Kurz-

nnd Spezereiwarengcschäst aus dem
Lande wird per bald ein tüchtiges ,
fleißiges und gesunde? Mädchen ,
nicht unter 18 Jahren , kath .» au »
achtbarer Familie , als Ladnerin u.
Stutze der Hausfrau ge übt .

Bezahlung im Anfang »ach Ueber-
einkuiiit , gute Behandlung zugestchcrt.
Offerten wollen jedoch nur solche, die
wirklich Lust und Neigung in ein
solches Geschäft haben , und schon in
Stellungswaxen , ebenso gute Empfehl¬
ungen ausweisen können, unter Bei -
schluß einer Photographie unter Nr ,
30Ha an die Expedition der » Bad .
Presse" einsendcn.

Ein , « rer

Friseur- Gehilfe
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Zu erfragen unt . Nr . 5181 in der
Exved. der . Bad . Preffe ".

Friseurgehilfe
sofort gesucht . B12660
F. Hoffmann , Mühlburg beim

Bahnhof .
Zw > i tüchtige Schneider

aus Klei »- u. Großstück wer en ge¬
sucht . Dauernde Beschäftigung vei
guter Bezahlung . 5026 *

H . Oennig . Tmlach ,
Grötzingerstraße .

Ein tüchtiger 3143s

Mechaniker ,
der Nähmaschinen « . Fahrräder
selbnändig repar . ereu kann, sin et
auf >9. April dauernde Stellung .

6ustav Stahl Rastatt

Kaufmännische
Lehrstelle

in einem hiesige « Fabrikge »
schält für einen jungen , intelli¬
genten Man « and achtbarer
Familie per sofort oder später
offen . Vergütung wird gewähre .

Selbstgeschrieben « Offerte«
unter Rr . 41889 an di« Expe -
dition der „ Bad . Preffe ". 3 3

Kaiisin . Lehrstelle
Junger Mann , Sohn achtbarem

Eltern , kann ans Ostern als

Lehrling
in unser kaufmännisches Büro ein
treten bei sofortiger Vergütung .

Wo ? sagt unter Nr . 5028 die Exp.
der „ Bad , Presse." 3.3

KeHrlinggesuch !
Ein mit guter Schulbildung

ausgestatteter junger Mann , wel¬
cher Lust Hat , die Leder - und Roh¬
warenbranche zu erlernen , kann
sofort oder p . Ostern gegen Ver¬
gütung eintreten .
Näheres bei A. S ch n u r m a n n,

Kaiserstr . 50. 4971
Zur gründlichen Erlernung der

Zahntechnik
kann ein Junge zu Ostern in die
Lehre treten . Nähere» ' 951 . 3-3

Stephanie ftratze 96 , II.

Lehrling .
Einem ordentlichen Jungen ist

Gel g nbeit geboten , daS Friseur -
Ge . chäft zu erlerne » bei 5193 .21

Willi . Oschwald ,
Friicur u . H ilgrhilsc ,

Kronen praß « 31 .

Nur durchaus tüchtiger, zuverlässiger

Heizer ,
gelernter Schlosser o er Installateur ,
findet vom 10 . Aplit bis 1 . Oktober^ tcllung im 5207

Fried r i chshad ,
Kaisers», a e l :,6 .

Suche einen fleißigen , tüchtigen

Fuhrmann
mit guten Zeugniffen ver sofort .

SyndiljatfrcUs MM -titor.
52. 3 Kart Kien , Schcffelstr 9.

]i
per 15. April gesucht . Bei Ka¬
vallerie oder Artillerie Gediente wer¬
den bevorzugt . Nur solche mit I».
Zeugnissen wollen sich m lden .
Adolf Niederbühl , giirifint .
2. 1 Rastatt . 3106a

Ein älteres Mädchen , welches
selbständig gut bürgerlich kochen kann
u. alle Hausarbeiten pünktl . versieht
findet auf 15. April bei einzel . Dame
gute Stellung . Nähere » 811507
LA Dariacherstr . 1 ün Laden .

g
wm

%
Ein braver jnngrr Mann »

wird zum bald - Eintritt als

ner -Leßriin
gesucht Gute Behandlung
u . fofoit 'ßit Verdienst g sichert

,'<u erfragen unter Nr 518 >
in der Exp . der „ Bad . Presse ".1

Malerlehrling
bei ioioruger Bezahlung sucht 2.2
812284 Krnst Mohrbolz ,

_ Klauprechtstraße 11 .

Ein otöeutlidjcr Zunge,
der das Schreinerhanrwerk er¬
lernen will , kann unter günstigen
Bedingungen in die Lehr « treten
bei , 3065 « . 2.2
Albert Kühn, Wööetschreinerei
Durmersheim beim Hauptbahnhos.

Durlach .

Lehrlings -Gesuch.
Ein ordentlicher Junge kann die

Vrot » « . Feinbäckeret gründlich
erlernen . 4957.2.2

Bäckerei und Konditorei
Friedrichsiratze 9.

TWge SelmllMU,
f hier u . auswärts sos- gesucht. 8 '* «
Bür » Rational , SayUmtr . 4L

Die bedeutende Subdlrebtion eines groß
Le- e«Sverficheru« gsoJnstitutsmitNebenbranche »
(nicht Bolksverfichernng )

flr Wen nah angrettienbe Miete
soll anderweitig vergeben werden .

ES handelt sich um ei»
sehr einträgliches Mandat mit
großem Geschäft Md einer Anzahl
Außen -Organe .

Generalagenten und Oberinspektoren ,
welche die Fähigkeit befitzen , einen großen
Betrieb z« leiten «. speziell auch ln der Gross¬
organisation weiter auszubauen , werden
«m nähere Mitteilungen an Gaasensteln &
Vogler , A.-G. , Frankfurt a . M. unt . B . 4782
gebeten. 3094&.2.2

Strengste Diskretion zngefichert .

i

50 Büglerinnen
per sofort gesucht

Färberei Printz ,
65 Ettlingerstraße 65. 5024.

Jähringer,,r . 100 . Tel . 629 .
Geschäftszeit von 8—12 % und

2 —7 Uhr werktäglich.
Vermittlung

Männlicher männlicher u.
Arbeitsnachweis : weiblicher Ar-
Weiblicher beitskräfte jcs.
Arbeitsnachweis : Art, auch für

den HauShalt -
WohnnngS » Vermittlung kleiner

« achwetS : Wohnungen und
Schlafstellen .

Recht»- UnentgeltlicherRat
auSlunjtftelle : und Auskunft ab

Minderbemittelte
Sprechstunden über Rcchtsange
von 9— 1 u . 3 —7 legenheiten jeder
Uhr werktäglich. Art , insbesonderc

im Gebiet des Ar -
beits - und Dienste
Vertrags und der
BersichcrungS - Gc-

isetzgebung ( Kran¬
ken- , Unfall« und
Invaliden » Ver¬
sicherung). 1051 *

Die ArbeitS - und Wohnungsver -
mittlung , towie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt -

Städt . Arbeitsamt .

Gesucht auf 1. Mai eine gute ,
selbständige Köchin, die auch Haus¬
arbeit übernimmt . Guter Lohn .
Näheres täglich von 1—4.
Ü312257 Beiertheimerallee 26 p .

Kinderpflegerin.
Zu einem zweijährigen Kind

erfahrene , nicht zu junge
Pflegerin gesucht . Nur solche mit
guten Zeugniffen wollen sich melden.

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr . 3138a an die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten . 3 . 1

m Stellen linöen :
W * 4 hübjwe chice nellnerin .,
2 B » ffe fräulein , 5211
1 jg Koch,
ihm re « nchenmädchen. und
zirka 20 Audhilfskellueriuue « .
J . Wolfarths Bureau ,

Adlerstraßk 40.
Zum i aldig n Elntiitt wird gegen

gmen Lohn ein ältere », durchaus

zmerliW. Kinilemiiilchen
möglichst für längere Jahre gesucht .

A nm. unter Boi läge der Zeugnisse
Südend, »ratze 3, HI.
51 . 5 .2.2 Fr u Enil Overlach .

Ein ^ntfetfränlein
wird per Mitte Avril gesucht .

Gefl Offert , befind »nt Nr . 5142
die Exped. der „ Bad Preffe ".

Köchin .
Ein einfaches, solides Mädchen,

welches bürgerlich kochen kann , wird
für sofort oder 1. Avril gesucht .
3777 *

_ Kaiser Allee 32 .
Tüchtige , selbständigeKöchin

die auch bei häuslichen Arbeiten mit -
bilst , in besseres Kur - und Gasthau »
ofort gesucht . 25»4a
Äük- Bll 8MlUS ill StlBte

» berfleinbnrge B .-Baben .

i

1
kann sofort eintreten . 5054 *

Weinrestaurant zum ftKsclunitt,
_ Kaiserstratze 231 ._
Jürfiliges McheninSSchen
per sofort gesucht . 812707

Bro ^h . Btk -ori » . Pensionat ,
Karl -Wil » lmstr . l

Als Stütze der Hausfrau wird
auf 15. April ein junges

Fraulein
in eine Konditorei - Cafe nach aus¬
wärts gesucht.

Offert , unt . Nr . 2613a an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

,1 Siele füllen fofort :
Eins . Mädchen zum Servieren ,

Haus -, Küchen- und Privatmäechen
für hier - I « Saison : Servier -
Mädchen. Hotclzimmcrmädchen .Küchen-
mrdchen , Hausdiener . 812749
Burean Ja »per , Durlacktrstr . 58 , II

B Gute Ltelle findet Mädchen zu
» einz. Herrn, sowie mehrereAllein¬

mädchen u . eins Kellnerin. B « »ea«
Bttbm , Bürgerstrabe 10. 812738

7lfiäd* cns (Bciucb .
Auf sofort oder Ostern findet

braves Mädchen, da» kochen und
alle häuslichen Arbeiten verrichten
kann , gute Stelle. 4699

Lamm ratze lb , 2 Stock.
Brave » MabdroN welches ko-

fleißige » NlUvUiril , chen kann
und sich den häuslichen Arbeiten
will 'g unterzieht , w rd auf 15. April
her hoben: Lohn gesncht . 812497

Marienftr . I I , 1 . St .

Mäücben
für leichte Hausarbeit bei hoh. Lohn
sof. geincht . Aorkstr . 2 .4, I .

SS rnsdch - u .
eintreten . Kronenstraße 47,
Bäckerei . S312553

Nach
" ' '

snche ich fortwährend woble^ ogene
Mädchen i. garant. fol. Säuler . .,, »,»
rrai Hotstafll-Caimwer, Stuttgart,

Staotl . konzessioniert — Gear . 1863.

Mädchen . NK .L
812751 « ariensir . 20 , 3 . St .

BeffercS. gewandt. Mädchen , auch
Norddeutsche », aut empfohlen, findet
langj . Stelle auf 15. April od . spät,
für die Küche u . Hausarbeit . 2 .2
812514 « opbieustr . 5, IL Et.

Braves , ehrliches Mädchen findet
mte Stelle auf 1 . April evtl . früh .
; i2668 Bürgerstraße 11, II . ,

Gesucht wird f. sofort ein eins.
fleißiges Mädchen f. Hausarbeit.
Sofieustr. 41 , 3 . St . B12684

Die « ,»Mädchen, welches sich allen
Arbeiten unterzieht , ans sofort oder
später gesucht. 81273 «

» erwigstratze U , Laden .

I
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Leopoldfir . 13 ist fogl . schöu.. eins.
möbl . Zimmer mit Frühstück an
eine» solid , jg Mann zu vermieten .
Zu ersr . im Hid . , 3 . St . B12720

iweiblicher Arbeitsnachweis ),
stähringerstr . IM . Telephon 629 .
Geschäftszeit von 8— 12 u . 2— 7 Uhr .

« efntzt werden per sofort für
Privathaushalt :

« Sckinnen »
Mädchen für alle »»
Zimmermädchen »
Kindermädchen ,
Kranen für MonatSdienst

f Putzfrauen ;
kfür Wirtschaftsgewerbe:
i einfache Kellnerinnen mit
* « nd ohne HanSarbeit ,

AestanrationSköchinnen »
Zimmermädchen ,
Küchenmädchen. 4940.2.2

Jr Ein ehrliches , anftänd. Mädchen
von 14—16 Jahren , welches daheim
schlafen kann , auf 1 . Mai gesucht . Näh .
812073 3 .2 Werderstr . « l , 2 . St .
v Zu sofort Monatsfrau oder
jüngeres Mädchen für leichte
Lausarbeiten dauernd gesucht .
Arbeitszeit 347 bis 11 Uhr und 2
vis 7 Uhr. Es werden nur Offert ,
mit genauen Gehältsanspr . berück¬
sichtigt . Einzureichen unt . B12598
an die Exped. der „Bad . Presse" .

MMMÜRW
zum Putzen und Waschen gesncht.
812704 EdelSheimftr . 2 . II .

und nachmittags auf je 4 Stunden .
812667.2 . 1 Schiller,Ir . 5«, I. r.

Arbeitecknkll
finden dauernde Beschäftigung .

Mmi Piß, U ,
65 ßttttngerstr. 65.

Für mein Ausstattungsgeschäft
suche wegen Erkrankung meiner

liinlüieiilill
AuShilj «. Zu erfragen unter Nr
8224 in der Expedition der „ Bad.
Presse" 2.1

Tüchtige Schneiderin
per sofort ins Hans gesucht . Näh .
B12640 Kaiserstr . 34 a , 1 St . .

finde « fof. Beschäftigung in der
WitttLr-Mekten-Aabrik

Li. irilLt ' i» . Xarlsruks ,
Adlerstratze 26 . 5217

WSItDrtlt gesucht zum Ausbeflern
Allihktltl von Kleidern u . Wäsche
Und zum Unfertigen einfacher neuer
Sachen Offerten unter Nr. BI 2709
an die Exp , der „ Bad. Presse " . 2.1

Tüchtige 5184

Flickfrau,
welche auf der Sackflickmaschine a >-
Leiten kann , für dauernd per sofort
gesucht. Hardistraße 46 .

Lehrmädchen ,
tzur gründlichen Erlernung der
Damenschneiderei gesucht . 4824*

Sophienstr . 16 , II , Vorderhaus .WWWgegen sofortige
wvuji » Vergütung gesucht.
Photogr . Anstalt

5126 .2.2 Werdrftr . 31.

8l9ll6N5ueKen

Pensionierter Beamter
sucht Beschäftigung im Hause durch

Schreibarbeit.
Gefl. Offerten unter Nr . 83112a an

.hie Exped. der „Bad . Prefle" . 2 .1
■ -18jähnger junger Mann , dcrctts
fin kaufm- Geschäft tätig gewesen,
mit franz. Vorkenntnissen und Han-
delschule absolviert , sucht paffendes
Mugagemeut . 3 .1
s Offerten unter Nr . 812702 an die
-Expedition der » Bad Preffe " erb.

Vertrauensstellung
sucht junger, verh. Manu » gedienter
Soldat , als Kaffenbote, Bureaudicner,
Portier u. f. w . Kaution kann in jeder
Höhe gestellt werden .

Offerten unter Nr 612670 an die
Mied , der „ Bad . Presse ".
Fachkundiger , gut 5 | T

eingemhrter * * * w * • ■ ■
idnnscht seine Stellung zu wechseln.
Offerten unter Nr. 3084a an die
Erved. der Lad . Preffe" erbeten .

Stelle -Gesuch !
Anfangsstelle für einen Kauf-

maim aus guter Familie gesucht .
Offert , nimmt die Exped . der

„Bad . Presse" unt . Nr . 2987a ent¬
gegen _

Junger , tüchtiger , solider , nüch¬
terner u . zuverl . Fahrer , der mit
sämtl . vorkommenden Reparaturen
vertraut u . staatl . geprüft ist , sucht
sofort od. später Stellung als

Chauffeur .
Erstkl. Zeugnisse stehen zu Dien¬

sten . Offert , unt . Nr . 3117a an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Stelle -Gesuch !
Tücht. u . gewandter Schreiner ,

in allen in Fach einschlagend. Ar¬
beiten selbständig und erfahren ,
sucht eine dauernde Stelle als
Vorarbeiter , Geschäftsleiter oder
sonst . Vertrauensposten .

Offert , unt . Nr . 3312053 an die
Exped. der „ Bad . Presse"

._
Junger Maun . 7 I gedient,

gcw. Untoffiz , sucht Stellung aus
Bureau rc. Gefl . Off unt . Nr. 812671
an die Exped . der „Bad. Preffe".

Junger Bursche, 18— 19 Jahre ,
sucht Stelle a !s HauSbursche , Aus¬
läufer oder dergl. 812699

« reuzstraße 1» IV .
Frl . , 20 Jahre alt , z . Zt . noch

in Frankreich , der franz . Sprache
in Wort und Schrift mächtig, perf.
in Buchführung , sowie mit allen
Kontorarbeiten vertraut ,

sucht Setlle
per sofort.

Offerten unt . Nr . 2490a an die
Exped. der „ Bad . Preffe " erbeten.

Stellung -Gesuch !
Eine Witlve ohne Kinder , Mitte

der 50er, noch sehr rüstig und ge¬
wandt , in guten Verhältnissen ,
wäre geneigt , in einem Hotel als
Stütze der Frau oder Restauration
aus späterhin Stelle zu übernehm .
Gefl . Anerbieten unt . Nr . 3312609
an die Exped. der „Bad . Presse" .
SlrfilllPfll suGt äugen, « teile
QIUUU -IU hei einzel . Dame oder
ruhiger Familie . Es wird mehr aus
gute Behandlung als auf Bezahlung
gesehen. Gefl . Off . u. Nr . 812657 au
die Exped. der „Bad . Preffe" erb . 3 .2

Junges besseres Mädchen sucht
Stelle für sofort od . 15. April , am
liebsten zu Kindern od . einzelner
Dame . M . Streißcnbergcr , Goethe¬
straße 1 , 4 . Stock ._ Bl 2618

Jung . Mädweu vom Lande sucht
Stellung bis 15 . April . 812750

Zu erfragen Kaiserftratze 2 - 7 ,
rechter Seitenbau . 2. Stock.

Aelt. Mädchen such « Befchäftr -
gung tagsüber ans 15 . April

Offerten unter Nr. 812723 au die
Expedition- der „Bad Presse " erb.

rMlchkuranstalt ,
grohe schöne Stallungen , Heuspei¬
cher, Lager u . Wagenplatz, mit
Büro , auch für andere Zwecke ge¬
eignet sofort od. später zu ver¬
mieten . 717

Näheres Belfortstraße 7, II .

Zu Oppenau
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladcnlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten .

Das Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau¬
art zu jedem beliebigen Geschäfts¬
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 1804a an
die Exped. der „Bad . Preffe " zu
richten.

Laden
mit schöner geräumiger 4 Zimmer¬
wohnung , ganz od. geteilt, per fof.
od. später zu vermieten . 812499

Amalienstr . 13, zwischen Sarl-
un» Herrenstraße. _ 6.2

aden
zu vermiete «

für Bureau , Filiale ,
Lebensmittel ,

modern .
Schaufenster, zen-

I trale Lage . 1215 *
Ertragbar täglich

! firrrenstr . 1 » , III .

Zu vermieten auf 1. Oktober.
Ein schöner Laden mit anstoßend.
Zimmer u . Werkstatt evtl , auch m .
4 Zimmerwobnung . Anfrag . Lud-
wig Wilhelmstr . 5, Friseurgesch .

Laden , ,1
Kronen »r. 52 , fof . zu vermiet
Adlerstrafi « 22 ist ein im 1 . St .

gelegenes geräumiges Magazin
alsbalo zu vermieten . Dasselbe
ist durchaus trocken u. hell n . steht
mit der Euisahrt in Verbindung
Preis 12 Mk. pro Monat . Näh. das .
im 2. Stock des Voiderb. 4962*

Große, Helle Wcrkstiitte,
ca 90 gm groß, oder eine kleinere,
ist auf 1 . Avril zu vermieten . Näh.
Schützcustr . 42 , im Laden - 808*

Rüppurrerstraße ist eine Werk-
stätte mit Gas , m. od. ohne Wohn¬
ung auf 1 . Juli zu verm . B12234

Näb . Rüvvurrerstrafie 30 vart .

Wegen Liquidation und Einstellung
des Betriebes sind un ere

in: ersten Stock sofort oder später
zu vermieten ,

ferner die

Wohnung
im zweiten Stock uuseres Verwab
tungsgcbäudes, bestehend aus 7 ge
räumigeu Zimmer «. Bad , Küche.
Mansarden und sonstigem Zubehör,
auf 1. Juli d. I . 4714*

faMtr MdpallMMt
vorm . Gschwindt & Co .,

A .-G . i . L.

Karlsruhe , LtOlniriljtkitzt .

ftn ruhiger Lage, Nähe des
« chloßparks u . d . Gemäldegalerie ,
ist eine Wohnung v . 6 Zimmern ,
Küche, Speisekammer , Badezim¬
mer, Balkon, Veranda nebst 2
Mansarden , 2 Kellern, Waschküche
auf 1 . April zu verm. Zu erfrag .
2376* Waldstraße 37, 3. St .

Gartcustraße 44 a
ist eine schöne HerrfchastS - Wohn »
«» 1 von 6 Zimmern u - reicht. Zu-
bchör auf 1 - Juli zu vermicie» .

Näheres Kaiferstrab « 140 , III
vormittags._ 612 ^09 .5.2

Karlstratze 68
ist wegen Todesfall der 1 . Stock mit
6 Zimmern u . reichem Zubehör zum
1 . Jnli zu vermieten . Näheres
ebendort . 1903a

Eine schöne , geräumige -
5 Nmer -BchMU

in schönster Lage der Kaiserstraße ,
ist per sofort preiswert zu vermieten .
Zu erfragen unter Nr. 4875 in der
Exveditio » der „ Bad. Presse " .

5 Zimmerwohnung
im 4 . St ., m . Erker , Balkon, Bade¬
zimmer , Küche, 2 Keller u . Man¬
sarden ist aus 1 . Juli z» verm .
Bcrnhardstr . 11 i . Laden. Bl2586

Wohimg Blksirche 42,
bestehend aus 4 schönen Zimmern ,
Küche , Bad , Stbort und sonstiger Zu¬
behör, aut 1 . Juli preiswert zu
veemielen . 5000 . 3.3

Nähere .? daselbst, parterre.

4 Zimemchmg
im 2 St . per sofort oder später » .
3 Zimmerwohnung ,

5 - St . , per 1. Juli zu vermieten .
Die Wohnungen sind neuzeitlich
eingerichtet mit prachtvoller Aus¬
sicht - Näheres in : Bureau
Melanchthoustratze 2. 4907*

4 Ummer - Wohnung
schöne große Zimmer mit Zubehör ist
Schützenstratze 13 un 4. Stockaus
1 . Juli zu vermieten . 812682

Näheres im Laden daselbst.
4 Zimmerwohnung

nebsr allem Zubehör ist Wilhelm¬
straße 45 im 3. Stock per 1 . Juli
zu vermieten . Näheres im Zi¬
garrenladen daselbst . Bl2581
4 Zimmerwohnung

im 5. Stock eines herrschaftlichen
Hauses , mit herrlichem Blick in
den Schloßpark, wo 2—3 Zimmer
leicht untervermietet werden kön¬
nen, ist aus 1. Juli zu vermieten.
Näheres Rudolfstr . 1 im 5 . Stock
rechts . _ 9312628

Schöne
3 Zimmerwohnung

wegen Versetzung sofort oder
später zu vermieten . B12369

Rhcinstraße 66.
3 Zimmerwohnung ,
schön neuzeitlich eingerichtet, zu
vermieten . Näheres Rint -
hcimerstr. 1 , 3. Stock , od . Melanch-
thonstraße 2._ 5102
Hirschstraße 43 , m -

ist eine Wohnung von 3 hellen ,freundlichen Zimmern , Küche,Keller, Klosett innerhalb d . Glas¬
abschlusses per 1. Juli zu ver¬
mieten . Anzusehen morgens bis
10 Uhr u . nachmittags 1—4 Uhr.

Näheres parterre . 4920

Mmeiistrohe 90 , gort.
ist eine schöne Wohnung von 3
Zniimein und Zubehör auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu ersr. Wilhelm -
st raste 52 , II. Stock. 5027*
Im Hause Bachstraße 69 , 3. St .,

ist eine schöne 3 Zimmerwohnung
per bald oder sväier zu vermieten .
Näheres bei Wols , Weinbrenner -
straße 2 . 4. St ., oder Bachstr. 69,
3 Stock links. 3692*

Wohmg jii ocraielcn.
Eine schöne 2 Zimmer -Wohnung

mit Küche und Zubehör per 1 .
Mai zu vermieten. Näheres
Morg cnstr . 12 vart ._ « 12677

Winterstratze 48
ist eine schöne Mausardenwohuuug
von 2 Zimmern nebst .;ugehür auk
1 . Juli an kleine solide Familie zu
vermieten . Näh pari., rechts . B . tsa

Zu vermieten auf 1 . Juli : 2
schöne 4 Zimmerwohnungen im 3.
u . 4 . Stock . Anzufragen Ludwig-
Wilhelmstr . 5, Friseurgesch. B"°"

Auf 1 . Juli ist eine « ohuuug
von 2 großen Zimmern, Küche . Keller.
Mansarde, zu vermieten . Näheres
Augarteustr . 17, Laden 6 „^ ,.2 .2

Werderstr. 69
ist eine kleine 2 Zimmerwohnung
mit Küche , Keller, Mansarde auf i .
Juli zu vermieten . Zu erfragen im
Laden 5212
Mausardenwohuuug von 2 Zim¬
mer », Küche u. Keller aus 1. Juli
zu vermieten . Näheres Winter¬
straße 38 , part. 812683
Auf 1 . Juli ist eine Wohnung,

bestehend aus 1 gr . Zimmer , Küche
u . Keller m . Glasabschl . zu verm.
2312063 Näheres Roonstr . 30, I .
Adlerftr . 5 im Hth .. 2 . St . , ist

eine Wohnung v . 3 Zimmern ,
Küche u . Keller auf 1 . Mi zu
verm . Näh . im Laden . B12571

Augartenstraße 18 ist eine Man¬
sardenwohnung im 3 . St . von 2
Zimmern , Küche u . Keller ohne
Glasabschluß zu vermieten .
B12564 Näheres part .

?lugartenstr . 18 ist eine Mansar¬
denwohnung, 1 Zimmer , Küche ,
Keller auf 1 . Mai zu vermieten .
Näheres parterre . B12710

Augarteustr . 38 , IV , schöne Man¬
sardenwohnung . 2 Zimmer , Küche
ii . Keller , ebenso 2 Ztmmerwoh -
nung im Sestenban auf 1 . Juli zu
vermieten . Näh. Vdh . , II . 812717

Bachstraße 34 , palt , schöne große ,
geraum 4 Zimmerwohnung mit
Sreisckammer, Bad , Veranda anf
1. Mai w . Versetz - zu verm . 8 " " « 2 . 1

Degenseldstr . 12 , schöne 3 Zimmer¬
wohnung m . Veranda an kl . Fa¬
milie auf 1 - Okt. zu verm . Näh .
part . rechts. Anzusehen von 11
Uhr an . 2312614

Frieden, >r. 21 ist bie Wohnung
im 4 . Siock, bestehend aus 4 Zim¬
mern , Küche u- sonstigem Zubehör,
verietzungshalber auf 1 . Mai oder
später zu vermieten . Näheres da¬
selbst varterre . 812681

Friedenstrastc 24 , HtbS. , ist eine
Mansarde von i Zimmer , Küche ,
an einzelne Pe rson sofort oder
sväter zu vermieten . B12456

Garteustraße 64 ist eine Sciten -
bauwohnung von 3 Zimmern, Küche
» . Keller aus ! . Juli zu vermieten
Näh , Borderh. , 2 . St ., lks - 812737

Gcrwigstrnße 22 schöne große 2
Zimmer - Mansardenwohnung ,

Küche , Keller, Glasabschluß , Gas
usw . , per 1 , Juli od . früher zu
verm . Zu ersr . part . r . B12472

tzloethestraße 16 ist im 1 . St . eine
'Wohnung von 2 Zimmer n . Zu¬
behör aus 1 . Juli zu verm . « 12”ri

Gocthestraßc 28 , Bdhs . 4 . St . , ist
eine schöne Mansardenwohnung ,
2 Zimmer . Küche , Keller für
'Brautpaar passend , per sofort od .
später zu verm . Näb . pari . ® ’‘IT3

Hirschsteaße 75 sind zwei klein«
Zimmer mit Küche auf 1 . Juli an
ruhige Leute zu vermieten. Näheres
dasilbst, 3 . Stock. 812713

Kapellenstr . 70 2 . St ., in d . Nähe
d . Hauptbhf . ist eine Wohnung
mit 4 Zimmer und Balkon nebst
allem Zubehör auf 1 . Juli zu
verm . Zu erfr . im 1 . St . B12659

Karl - Wilhelmstr . 49 in eine
ficundl. Wohnung von 3 Zimnier

und Zubehör an ruhige Leute zu
vermieten . > 12498 5 2
Lessingstr . 53 ist im 5 . St . eine

schone 2 Zimmer - Wohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen im Laden . Ä12470

Luisenstr . 75, nächst d . Rüppurrer-
jlraße ist der 4 . St . v . 4 Zimmern
nebst Zubeh . auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Zu erfr . part . 2312643

Luisenstr . 91, Seitenbau , 2 . St . .
2 Zimmer , Küche . Keller auf

1 . Juli zu vermieten . Näheres
23orderh. , 4 . Stock. B12462

Luiscnstraße 93 ist eine schöne
Mansardenwohnung auf 1 . Juli
zu vermiet . Näh . 2 . St . Bl 2461

Ostendstr. 3, 1 St . 1 . Eine schöne
3 Zimmerwohnung mit Balkon
und Mansarde auf 1 . Juli zu
vermieten . B12626

Rheinpraße 4, 11 . ist eine schöne
Wohnung , 5 Zimnier , Balkon u.
all. Zubehör, auch Gartenanteil , so¬
fort billig zu vermieten. Stähcres
daselbst oder Kaiser - Allee 31 .
2. Stock. 611668 .5.4

Riuthetmerstr . 53 2 Zimmer u.
Küche , das eine Ziimner mit Veranda,
in ruhiger, freier Lage an eine kl .
Familie zu vermiete » . 642 -82 2.1

Rintheimerstr . S t ein möbliertes .
schönes Beranda - Zimmer mit
Kü» e» herrliche Aussicht ins Freie ,
an eine anständige Person zu ver-
micien - 612583 .2 .1

Roonftratze 6 , 4. Stock, ist eine
geräumige 3 bi4 4 Zimmer »
Wohuuug auf 1 Juli zu vermieten
Näheres varterre . 4998

Rudolfstr. 16 ist eine Parterre¬
wohnung von 3 Zimmern , Küche
und Keller auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . part . r . B12639

Rüppurrerstraße 52 , 2. St . , ist
aus sosort oder später mübliertes
Zimmer mit Gas zu vermieten .
Näheres dortselbst . 812 ^34

nung v . 2—3 Zimmern m . Küche
u . sämtl . Zubehör zu vermieten .
Näh . dalelbft. B13615

Tchützenstr . 64» Seitenbau 3. St .,
ist eine schöne Wohnung, 2 Zim¬
mer , Küche und Keller aut I .
Juli zu vermieten . 2!äh. Tofien -
straste 13. 2. St . BI2469

Sternbergstr. 11 ist im 4 . Stock
schöne 3 Zimmerwohnung an nur
erwachsene Personen auf 1 . Juli
zu vermieten. Näheres daselbst
im 1 . Stock . B12507

Waldstraße 11 pari . , sind 2 Zim¬
mer , Küche, Zubehör per 4

' osort
oder 1 . Äai zu verm. Näheres
im Laden . B12552

Waldstraße 29, I . , ist 1 Zimmer u.
Küche sofort zu verm . BI2591

Weltzienstraße 21 , in sehr ruhigem
Hause , ist wcftzushalber eine
Wohnung, 2 St . . 3 Zimmer,
Mansarde , Speisekammer. Wasch¬
küche , usw . auf 1 . Juli zu verm .
Näheres 3 . St . rechts . B11849

Welhie « 33, 4. St ., schöne,
große 2 Zimmer - Wohnnna mit
Küche , Bad u . Jnnenklosett auf I .April
zu vermieten . Preis 320 Mark .
Näheres 3. St ., l. 812296.2 .2

Werderplatz 33 ist eine schöne
Wohnung v . 2 Zimmern , Küche
mit Kochgas, Keller u . Mans .
auf 1 . Juli zu vermieten . Näh.
2 . Stock rechts. B12617

Werderstr . 55 ist eine frdl . Woh¬
nung v . zwei Zimmern, Küche ,
Keller , Koch- u . Leuchtgas, auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres
2 . Stock . BI 2623

Wilhelmstraße 6 , III . , Mansarden ,
in sehr ruhigem Hause, sind 3
Zimmer , Küche u . Keller per 1 .
Juli zu vermieten . Näheres im
2 . Stock . Bl 2569

Wilhelmstratze 10 ist im Hinter¬
haus 2. St . eine schone Wohnung ,
bestehend aus 2 Zimm rn, Kücht.
Keller nebst Zubehör , anf 1 . Mai z»
vermieten . Näheres desclbst. An»
znsehcn von morgens 8 — 10 llhr.
nachmitta.,s von 1 - 6 Uhr .

Winterstraße 27 , Stb . , ist eine
schöne 2 Zimmerwohnung auf 1 .
Juli zu vermieten. Näh . Vorder¬

haus 3 . St . rechts . Bl 1860
Mühlburg , Lmven latz 3 . 2 - Si -, ist
freundl. 2 — 3 Ziinmerwohnnug
m. Zugeh >u . eine Einzittunerwohnimg
sof od . später zu vermuten. 81 . 745

Beiertheim .
Elebüardstraße 58, 2 . St . , Eck -

ivohilung, best, aus 3 großen Zim¬
mern , Küche, ^Badezimmer und
Zubehör , ebendaselbst eine 2 Zim -
merwohnung im 4 . St . auf 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen im
Laden .

* « 10691
Wohn - n . Schlafzimmer , eie,:,

möbliert , jit vermieten , eueiul . mit
Pension . Nähere ? 612726 .14 .1

Kaiserstr . 168 , Kunsthandlung -
Zum Sohn ivird in großes,

schönes , gesundes Zimmer , besserer
iunger 'Mann gesucht. Gute Kost.
Schöne Lage. Gutes Haus .

Zu erfragen unt . Nr . « 12678 in
der Exped . der „Bad . Presse " .

Gut möbliertes Zimmer soforl
billig zu verm. K . Barth , Kaijer -
straße 67, II . ! ., Eing . Waldhornstr.

Schönes g»t möbliertes Zimmer
zu vermiete » . 812516 3 -2

Sophieuftraße 13 . 2 . Treppen.
Amalienstraße 11 Part . , Hth §„ ist

gut möbl. Zimmer mit separat.
Eingang sofort' zu verm . Bl 1758

Balmhofftraße 34, 11 ., ist gut möb¬
liert . Zimmer sof . an best . Herrn
od . Frl . zu vermieten. Bl 1766

Betsorrstraße 15 , nächst dem Mühl-
vurgertor, ist ein gut möbliertes
Parterrezimmer auf sofort zu
verniikteii . 8 2132 2L

Belsor stratze 15, 2 . Stock , ist ein
möbliertes Zimmer mit separatem
Eingang auf 1 April oder später

" zu vermieten . 4597*
Braucrstratze 15 , 4 Stock linke ,

ist ein gut niöbl ertes Zimmer so¬
fort od . später zu vermieten . 8 '" ' -

Durlacherstr . 46, II , ist ein schön
möbliertes Manjardenjimmer
sofoit zu vermieten . 612739.2.1

Herrenstr . 48, Hth. II . , helles gut
möbl. Zimmer an anst . Herrn od .
beff . Arbeiter zu vermiet. B12711

Hirschstraß« 70 iit itft 3 . Stock
ein schön möbl . Eckzimmer mit
Balkon auf sofort oder später zu
vermiclen . 612700

Hirschstraße 18 sind im 2 . Stock
2 gut möbl. Zimmer (Wohn - u .
Schlafzimmer ) auf sosort oder
spät, preiswert zu verm. B12566

Kaiserstraße 13, IV . , ist ein gut
möbl. Zimmer mit od. ohne Pen¬
sion zu vermieten . Zu erfragen
in der Wirtschaft. 2512222

Kaiserstraße 36a, 2 Tr . , ist gut
möbl. Wohn- u. Schlafzimmer u .ein einzeln . Zimmer mit sep .
Eingang sofort zu vermieten in
ruhigem Haushalt . B12282

Kapellenstr. 3ch 4 . St . , find ein
b . zwei gut möbl. Zimmer ohne
vis -a -vis billig zu verm. B12642

Kreuzstratze 8, III , links, ist ein
einfach möbl Zimmer mit «der
ohne Pension anSchülerod .Schülerin
(auch ganz solide Persönlichkeit) zu
vermieten . 812706

Kreuzstr. 16 , 11 , 'Mitte der Stadt ,
in ein gut möbliertes Zimmer zu
vermieten . 812695 .6. >

Kriegstraße 105, II . I ., in schöner,
freier Lage am Lessingplatz , ist
ein hübsch möbl. Zimmer , in ruh.
gut . Hause zu verm. B12256

Krourustraß « 52, 1 Tr , möbl.
Zimmer mit Kost, per Woche 10
Mark, zu verniiete» 612690

kleineres , frdl . möbl . Zimmer mit

Markgrasenstr . 34 , 3 . St . ist ern
einfach möbl . Mansardenzimmer
mit Ofen an anständ . Person ob .
Arbeiter sofort z . verm . B12668

- iudolfftr . 17, 1 . Stock , ist eine
Helle unmöblierte Mansarde per
1 . Avril zu vermieten . B3002

Rudolf raste 20 , pari . , ist ein ein¬
fach möbliert . Zimmer sofort oder
ipäler zu vermieten . Näheres im
Laden . 612691

Sckützenstraße 48 part . sind einige
gute

' Schlafstellen mit Kost an
solide Arbeiter sogleich billig zu
vermieten . B1246s

Schützeuftraße 66 ist im 2 . Stock
ei » gut möbl . Zimmer mit zwei
Betten für 6 b -zio. 8 Mk - im Monat
zu vermieten - Zu erfr . das . 01-729

Borlwlzstraße 13, IV
*
. I» . , Ecke

Karlstraße , ist in ruhig -, besseren
Lause ein luftiges , gut möbliert .
Zimmer auf sof . od . spater zu
vermieten. _ ä?12018

Waldstr. 50 , Hths . 4. St . lks., Per
sofort «um. Zimmer mit Kocbget »
zu vermieten. 812743

Werderstratze 55, II . . ist im 2. ©t
ein freundl . möbl. Zimmer mrt
sep . Eingang sos. billig W ver¬
mieten. Bl2624

Werderstratze 68
große Mansarde an
sogleich zu vermieten.
parterre,_

Wcstcndstraßc 34 , III
möbl . , zweifenstr.
vermieten

ist eine Helle
eine Frau auf

Zu erfragen
612697

ist ein gut
Zimmer zu

2312630
Wilhclmstraße 16, nächst der Bahn¬
hofstraße, sind im 1 . Stock zwer
ineinandergehende , möbl . Zrm -
nicr,̂ icdes für ^10 «H zu vermiet .

Yorkftratze 20 . 1 Treppe, gut möb¬
liertes Zimmer (Balkon, Schreib¬
tisch rc.) zu vermieten. 812716L1

Zähringerstraße 9, 1 . , ist möbliert .
Zimmer mit guter Pension soiorr
zu vermieten . B12<D7

Landaufenthalt .
In schön gelegenem Orte und

Hauptbahnstation , in gut . Hause .
2—3 geräumige , möbl. Zimmer
für Saison oder dauernd .

Offerten unt . Nr . 2572a an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten .

iet-Gesuche :
Kleines AMaus

mit Garten, Hof ec in Beiertheim ,
Bulach oder Grünwiukel zu mie¬
te» gesucht . Offerten unter Nr.
5214 an die Expedition -der » Bad .
Preffe " erbeten ._ LI

Hess. 4 Ziinmet-Wühlllmg
auf 1 . VII. gesucht von jungem !
Ehepaar. Südl . der Hirschbrücke be- .
vorzugt . Offerten unter Pr . 612545
an die Expedition der „Bad Dresse " . -

Kleine Familie sucht auf 1. Okt . -
d . I . 4 Zimmerwohnung . Südwest - !
oder Weststadt bevorzugt . Offert ,
mit Preisangabe A . H . 101 bahn -
postlagcrnd Karlsruhe . B12408 .

4 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
wird von kl . Familie gesucht . Mit - !
telstadt oder Südweststadt wird
bevorzugt. Off . unt . Nr . B12467
au die Exp , der „Bad . Presse " erb .

WohMingS 'Gesncli .
Kl. ruhige Familie ( 1 Kind) sucht

zum 1 . Juli 3 bis 4 Zimmerwohnung ;
mit Bad , zu 3 Zimmer 2 Mansard .
wovon 1 als Fremdenzimmer benützb. !

Offerten unter Nr. 812693 an die
Exped. der „Bad Preffe" erbeten.

Wohnungs -Gefuch !
Bon kleiner, ruhiger Familie ,

(pünktl. Zahler ) wird auf 1 . Juli
eine freundliche 3 Zimmerwohn -
ung (am liebsten Part . ) zwischen
Marktplatz und Durlachertor ge¬
sucht, Kapellenstraße bevorzugt .

Offert , mit Preisangabe unter
Nr . Bl 2257 an die Exp. der „Bad .
Presse" erbeten.

Kleine Bcam enfaniilie sucht auf
1. Juni 3 Zimmer nebst ZubehSr .
ii . GaScinrichtung in ruhig. Hause der
Oiistadt . Gefl Offerten mit Angabe
deS Stockes u . Preises unt. Nr . > 12635
an die Exp, der „Bad . Presse " erb . 2 .3
Auf 1 . Juli wird eine 3 Zimmer¬

wohnung mit Mans . , Oststadt in d .
Nähe des Durlachertors gesucht.

Offert , unt . Nr . 3312674 an die
Exped . der „Bad . Presse^ ._ _

Für alleinst . bessere Frau , pünktl.
Zahlerin, wird in gutem Hause
l n 3 ÄM'Mmz zmA.

Offerten an I - . V., Göthestr . 35 ,

kl
Zwei anständige Damen (Geschäfts-

fräulein) suchen aus 15 » dg . MtS .
zusammen zwei einfach aber sauber
möblierte Zimmer (isteinandergehcnd)
zu mieten. Gefl. Offerten mit Preis¬
angabe rc erbeten unter F A . Haupt »
V» lagernd Karlsruhe . 6 -2714

Beamter sucht
möbl . Zimmer

mit einfaher , guter Kost.
Lfferteu « . Preisang . unter

5210 a . d. Ex» , d . „ Bad .Presse ".
Mövl . Zimmer , ungeniert , lür

Ende April gesucht . Frdl . Bedienung
Bedingung . Offert, unk. Nr . 3146»
an die Exped. der .Lad . Br esse".
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Von Samstag den 3 . April ab
kommen grosse Posten Damen - u .

Kinder
zu Imorragenil billigen

zum Verkauf
.

Preisen

J Konfektion
in eleganter Ausarbeitung
u . apart . Farbenstelhingen

in prima
Tucb
und

Kamm¬
garn

Engl. Paletots
Schwarze Jackettes
Frauen-Paletots
f 1aSiIaP prima Tuchstoffe,JdLUcll ItlClUCl neueste Farben
Jackenkleider

Durch Hinzunahme weiterer Räumlichkeiten habe ich die
und billigst gestellte Preise seltene Vorteile.

35 -
31 50

45 -
70 -

bis

bis

bis

bis

bis

45«
750

| 450

24
50

Damen -Blosen, 15. bis 5*
Sport-ßüekein englischen Stoffarten

in Diagonal und engl .
Stoffarten

M w 2*
bis

Falten Röcke ” “4
Cheviot, Reine Wolle ZI" .. 6M

HeicmSliinli-l'alcIols ;:';. 35 - „ 8™
Abteilung Damen - Konfektion bedeutend erweitert und biete daher durch grosse Auswahl

Karlsruhe Kaiserstr . 181
Inh.

Eintritt frei !

Täglich Konzerte
der 5213

' MailänderKapelle
Sonntag 4 und 8 I hr .

Laub WserftlW .
Heute Samstag : 612744Aoniiker-Asnzert Borussia.

Westendhalle UHllilbnra .
Esnnlag den 4. April , von nachmittag » 4 Uhr ab im Sa ^ l :

der Mühlburger
Stadtkapelle .

5 treichkonzert

Montag
beginnt Ziehung

der Nürnberg Loreuzer -
Lose ft 3 Mt ., 10 Stück
Mt . 28 .— , dann folgen Bad .
Ärenz - , Maimarkt - , Alten¬
burger -, Darmftadter -,
Mecklenburger Lose ft 1. —,
11 St . Mk . 10 . Freiburg .
ft 3 . 30 » was enipfiehlt 5222

Carl Götz ,
Hebelftrabe 11/15, Rarlsruhe .

Wozu höfl. einladet
Eintritt frei !

5,18 Xaver Ufarzlitif .

Ettlingen .
Kur-Hotel „Wilhelmshöhe ".
Morgen «Sonntag de« 4 . April 1009 , 4 Uhr nachm . 4 Uhr :Mlitär-Felt-Ikonrert,

gegeben von der
Kapelle der Zeld -Artillerie -Regiments „Grotzherzog".

Leitung : König!. Ober-Musikmeister » . i .ie,e .
— . — : Eintritt k Person 30 Pfg. • .
« 8. Das Programm enthält b-liebte Melodien der KomponisrenV. » « etliovon , Laehner , Mozart , Bach , Xeasler VerdiSatori usw. 518 (j

GrotzPreiskegelu
Beginn Tam »tag de« 3. April , « 0 »,abend » 8 Uhr, in der Rest. Sch nmpel ,7 Preise , Gänse, Liegen , Hahnen, Huhn,alles lebend . , und Zigarren . 812718

Gönner d . V. u. Gäste willkommen.
Der Präsident .

Junger Mann,
gebildet und mit guter Aussprache,erbietet sich zum Wicdercrziu len von
Dramen und Romanen in gedrängter
Form . Offert, uni . 811558 an die
Sxpcd der „ Bad. Presse " erbeten . 2 .2

Motorrad
<Re «tar,ulm « r) mit oder ohne Bei-
wagen , 2 ' /* i ’ -" , sehr gut erhalle»,
ist billig zu verkaufen . 3044a.3.3
Bauer , Werkmeister. Eaggenan .

Wirtschaft .
niunge , erfahrene Wirtsleute

suchen eine nachweisbar gut¬
gehende Wirtschaft in Zapf evtl,
auch in Pacht zu nehmen. Südstadt
bevorzugt. Offert , unt . Nr . B12475
an die Exped . der „ Bad . Preffe " .

2.1
tu unmittelbarer Nähe des Wald¬
hotels Billinge « besonderer Um¬
stände halber äuherst billig zu ver¬
kaufen. Nähere Auskunft erteilt

Georg mall ,
Architekt in Donaneschingen .
In Bühl (Baden) ist eine ge¬

räumige

Einfamilienvilla
mit Balkon ,
Veranda

Garten zu
vcrkausen.

Preis
30 000 2« .,

Anzahlung 6000 Mk , Miete nicht
ausgeschlossen. Näheres durch

Rechtsanwalt i»r . Xabler ,
3075a .8 3 Baden -Vade ».

Manfard .« gimm . -Eiuricht . .
wen. gebr . . vollst. Bett, Schrank . Tisch,
Stuhle , Wascht. , Diwan billig zu verk
612742 T »ngla «str . 8 , pari r

Zwei guterhaltenc « chutzmann »»
Rocke und ein Helm sind billig zu
der lau e« . 812510.2,2

Napelleustratze 70 , 4. .g ;.
Gut geh . stlb . Damenremoutoir -

llhr,8Mk , ! 8kr gold . Damenriug ,6 Mk., verschied . Linoleum zn veri .
2215 Hirschftratze 52 , 1 . Stock.

Reii &cliernt »
Hirschgeweihe

zu verkau en . 812732 2.1
D « r l a ch , 4 Schillers r . 4.

ie § 3E m an d = iiTl

Öl

t

Wirtschafts =Uebernahme.
Unterzeichneter beehrt sich einem titl . Publikum die Uebernahme

des Restaurants mit grossem Konzert -Garten

Zum Felseneck
ergebenst anzuzeigen.

Ausschank : ft Hell und Henkel ans der Brauerei Heinrich Fels.
Reine Weine . — Gute Küche .

Um geneigten Zuspruch bitten

Karl Götz und Frau .
Xß . Heute Scilla eh ttag .

= 111=

5225

IE m m =0

Spezial -Fenster-Ausstellimg
in

Damen - Strohhüten
einfacher Chapeilerie- Genre

und

Damen -Sportmützen

Spezial-ßutgeschäft

Wilh . Zeumer
Kaiserstrasse 125/127 . 5230

»u pachte» gesucht.
itutci Nähe vom Felseneck.

Offerten unter Nr . 612873 an di«
Erved. der . Bad. Preffe" erbeten .

Kesseres Fraulein
wünscht ein Darlehen von 30 Ji
geg . pünktl . Rückzahl . Offert , unt .
W . M. 33 hanptpostlag . B12527
Gut erhaltene Fahrräder
find von 2V Mk. au zu verkauf. 812731

« ielandtftrahe 26 , 4. St .
Werderstr . 55, II ist ein gut erh.
Bügelofen m . Bügeleisen )ow . 1
Neteeres u. 1 größeres Firmen¬
schild Mit . z . verkaufen . B12622

L-A Fahrrad
billig zu »erlaufen .
612747 « udolfftr . 28 , III . US.

P«ljjei- «j>tt 8riegshnnhL
2 6 Wochen alte Rüden, auch Mutter
davon , sind zu verkaufe» 81 *735

A . Waldstddt , NarlSrnhe ,
« ternbergstrasie 6.

! ! Schnauzer-Rüde ! !
1 I . alt , la . Prachtervl ., vfcffer - :
salzfarb., stichelrauhbaarig, sehr schä
Aörperb., Ratten ?., kinder - u. geslüge
fromm, äuh. wachs., ohne Untugend i
Fedler , leiste schriftl. Garant ., gebe
30 M . ab . d. » wb in « eile
O.-A, Rottenburg a. Neckar. 3142
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